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Baubiologie fürs  Kinderzimmer

Aus natürlichen Materialien für ein 
möglichst gutes Umfeld als Basis 
für unbeschwertes Lernen. Doch 
was befindet sich alles auf dem 
Schreibtisch? Schreibtischlampe, 
Verlängerungskabel, Steckdosenleiste 
für Ladegeräte von Handy und Co? 
Diese sind meist in herkömmlich un-
geschirmter Art und Ausführung. 
Natürlich haben wir dies alle so und 
ähnlich zu Hause. Aber was strahlt 
hier und beeinflusst möglicherweise 
das Lernverhalten, die Konzentrati-
on und möglicherweise den ganzen 
Körper?
Beginnen wir beim Schreibtisch. Hat 
dieser eine elektrische Höhenverstel-
lung, was immer häufiger der Fall 
ist, so ist das Mindeste, dass dieser 
phasenrichtig eingesteckt ist. Noch 
besser wäre, dass eine Höhenver-
stellung gar nicht so oft verändert 
wird, dass dieser dann, nach einmal 
eingestellter Position, einfach wieder 
ausgesteckt wird. Grund hierfür ist, 
dass die meisten ausschließlich in 
Schutzklasse II, mit einem sogenann-
ten Euro-Flachstecker angeschlossen 
sind. Des Weiteren haben diese einen 
einpoligen Schalter, so dass bei pha-
senverdrehter Position der gesamte 
Schreibtisch absolut unter Spannung 
steht und jeden in unmittelbarer Nähe 
deutlich beeinflusst. Dies macht in 
vielen Fällen das 10-fache und mehr 
an Einfluss aus, was durch die ein-
fache Information und Beachtung 
dieser Hinweise deutlich reduziert 
bzw. vermieden werden kann. 
Dasselbe betrifft auch Schreib-

tischlampen herkömmlicher Art. Die-
se sind zwar nicht immer eingeschal-
tet, aber phasenverkehrt eingesteckt 
bedeutet dies dieselbe Problematik, 
meist auf dem Schreibtisch und je 
nach Ausführung in unmittelbarer 
Nähe des Kopfes. Bei Touch-Lam-
pen gilt dies nicht, da gibt es nur die 
grundsätzlich höhere Belastung, da 
diese immer unter Spannung stehen! 
Hier kann mittels einer abgeschirm-
ten Schreibtischlampe ein wesentlich 
positiver Effekt erzielt werden. Mit 
dem richtigen Leuchtmittel dazu 
ermöglicht dies ein weitgehend ermü-
dungsfreies Lernen. Steckdosenleis-
ten mit Schalter sind sicher gut, wenn 
dieser ebenfalls zweipolig abschaltet, 
auch hier sind abgeschirmte Steckdo-
senleisten und Kabel jeglicher Art zu 
bevorzugen.
Sicher kann, soweit möglich, alles 
auf Abstand gehalten werden, trotz-
dem gibt es einen gewissen Einfluss, 
welcher durch bewusstes Handeln 
und insbesondere durch abgeschirmte 
Produkte in unmittelbarer Nähe wei-
testgehend vermieden werden. Je nä-
her unserem Körper, umso wichtiger 
die Beachtung möglicher Einflüsse. 
Dazu gehört auch der Bereich des 
Fußraumes, wenn dort herkömmliche 
Steckdosenleisten und Kabel vorhan-
den sind.

Weitere Informationen zu diesem und 
weiteren Themen gibt es unter http://
www.baubiologie-layher.de

Ihr Baubiologe Paul Layher

Der Schreibtisch im 
Kinderzimmer
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Liebe LeserInnen,
auch wenn die Temperaturen es nicht vermuten lassen: Es geht aufwärts. Nicht 
mehr lange und die Spielplätze, die Minigolfanlagen und Klettergärten füllen 
sich mit Familien, die alle eins im Sinn haben: Raus! Kaum einer freut sich 
noch über die weiße Pracht morgens beim Aufstehen. Viel eher steht uns der 
Sinn nach Frühlingsblumen, nach einem Spaziergang bei Sonnenschein. Und 
natürlich nach Unternehmungen mit der ganzen Familie. Denn darum geht es 
in der vorliegenden Ausgabe, die Tipps sowohl für die Oster-, Pfingst- sowie 
Sommerferien als auch einfach nur für ein gelungenes Wochenende gibt. 
Eines der Highlights für Aktive ist zum einen der Besuch des Weinsberger 
Klettergartens, der schon aufgrund der genialen Lage ein Besuch wert ist, 
und zum anderen ein Nachmittag mit der ganzen Familie beim Aerial Yoga in 
bunten Tüchern. Das wird nicht nur für eure Kinder eine außergewöhnliche 
Erfahrung werden. Zudem begeistert mich das Angebot des Erfahrungsfelds 
der Sinne EINS+ALLES in Welzheim. An zahlreichen Stationen im Innen- und 
Außenbereich dürft Ihr riechen, hören, tasten, balancieren, experimentieren 
und staunen, wozu Eure Sinne in der Lage sind.  Sollte das Wetter mal nicht 
mitspielen, ist ein Ausflug in die faszinierende Welt unter Tage eine super Al-
ternative sowie verschiedene Ausstellungen und ein Aufenthalt im Kundenzen-
trum des schwäbischen Familienunternehmens ALB-GOLD in Trochtelfingen. 

Auf eine Veranstaltung in eigener Sache möchte ich abschließend hinweisen: 
Die Kunstnacht, die am 5. Mai in Bad Wimpfen stattfindet und in meinen 
Augen die sehenswerteste Veranstaltung Bad Wimpfens ist. Im Rahmen der 
Kunstnacht wird es in meinem Haus in der Hauptstr. 28 eine kleine, feine 
Wohnzimmerausstellung mit Kunst von Susie Bauer geben, die man sich bei 
einem Glas Prosecco oder Aperol zu Gemüte führen kann. Außerdem stellt der 
Bildhauer Jörg Jauss, der im ersten Stock wohnt, seine Werke ebenfalls aus. 
Lest mehr dazu auf der Seite 35.

Die Gewinner des letzten Gewinnspiels werden ab 15. April sowohl auf der 
Internetseite als auch auf der Facebook Seite von Zappelino bekannt gegeben. 

Nun wünsche ich uns allen, dass der Frühling nicht mehr so lange auf sich 
warten lässt und wir mit unseren Lieben ganz viel Zeit zusammen unterwegs 
verbringen können.

Hinweis:
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die
Meinung der Redaktion wieder. Für die Richtigkeit von Veranstaltungs-
hinweisen übernimmt Zappelino keine Gewähr.
Veranstaltungstipps:
termin@zappelino.de
Anzeigen:
anzeigen@zappelino.de
Beiträge/Anregungen:
info@zappelino.de
Internetseite:
www.zappelino.de
Druckerei:
Pressehaus Stuttgart, Druck GmbH, Stuttgart-Möhringen

Titelseite: EINS+ALLES
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„Sisoki“-Projekt der Bürgerstiftung wird durch 
Kiwanis-Förderverein Heilbronn mit 5.000 €  unterstützt

„Sisoki – Sicherheit und Sozial-
kompetenz für Kinder in der Ein-
gangsstufe Grundschule“ heißt ein 
neues Projekt, das die Heilbronner 
Bürgerstiftung jetzt an Grundschulen 
startet. Mit 5.000 Euro unterstützt 
der Kiwanis-Förderverein Heilbronn 
e.V. diese wichtige Maßnahme. „Wir 
müssen unseren Kindern Selbstbe-
wusstsein und Sicherheit mit auf den 
Weg geben, um die nötige Sozi-
alkompetenz zu erlernen. Dies ist 
die Grundvoraussetzung, damit die 
Gewalt in unserer Gesellschaft keine 
Chance hat “, begründet Präsident 
Michael Weis. Sozialkompetenz ist 
neben Lesen, Schreiben und Rechnen 
das Wichtigste, was  Kinder in der 
Schule lernen müssen. Die Voraus-
setzung für ein sozialkompetentes 
Verhalten ist Sicherheit. Nur wer 
sicher und selbstbewusst ist, kann 
auch eine umfassende Sozialkompe-
tenz zeigen. „Gerade beim Übertritt 
an die Grundschule, wo die Kinder 
erstmals auf engem Raum mit einer 
größeren Anzahl Gleichaltriger und 
ihren unterschiedlichen Ansprüchen 
konfrontiert werden, kommt es gerne 
zu Konflikten, bei denen sich die 

Kinder positionieren. Wir wünschen 
uns, dass unsere Kinder Konflikte 
friedlich und selbstbewusst lösen 
und weder in eine Opferrolle noch 
in die Täterrolle hineinwachsen“, 
unterstreicht Angelika Biesdorf vom 
Vorstand der Stiftung. Hier setzt das 
Programm „Sisoki“ der Wing
Tsun-Akademie Heilbronn an, die 
auch mit den Gewaltpräventions-
beauftragten des Polizeipräsidiums 
Heilbronn zusammenarbeitet. 
Der Kiwanis-Förderverein Heilbronn 
e.V., der auch schon früher Projekte 
der Bürgerstiftung gefördert hat, ist 
vielseitig aktiv, verfolgt aber immer 
denselben Zweck: Gelder für gemein-
nützige Förderprojekte speziell für 
Kinder und Jugendliche zu sammeln. 
Verwirklicht werden diese mit aus-
gesuchten Partnern, unbürokratisch 
und nachhaltig vor Ort. Eine schlanke 
Verwaltung und das ehrenamtliche 
Engagement stellen sicher, dass alle 
Spenden- und Sponsoringbeiträge 
dort ankommen, wohin sie auch 
sollen. Der 1990 gegründete Club 
führt auch regelmäßig Charity-Akti-
onen durch, um bestehende regionale 
Hilfsprojekte fördern zu können.

Wichtige Screeninguntersuchungen 
bei Neugeborenen

Trotz hochentwickelter Vorsorgeme-
dizin in der Schwangerschaft sind 
Untersuchungen des Neugeborenen 
wichtig und notwendig, um frühzeitig 
Probleme und Erkrankungen entde-
cken und erfolgreich behandeln zu 
können.  Zu den bekannten Routi-
neuntersuchungen eines Neugebore-
nen gehört eine körperliche Untersu-
chung kurz nach der Geburt (U1), die 
von Hebamme oder Arzt ausgeführt 
werden kann. Natürlich ist es wich-
tig, dass die Mutter ihr Kind zuerst in 
die Arme bekommt und die Familie 
es richtig willkommen heißen und 
begrüßen kann. Eine zweite körperli-
che Untersuchung, am besten durch 
einen erfahrenen Kinderarzt, wird 
zwischen dem dritten und zehnten 
Lebenstag empfohlen. Oft geschieht 
dies unmittelbar vor der Entlassung 
aus der Geburtsklinik.
Neben diesen einfachen, aber wich-
tigen Untersuchungen werden auch 
apparative Analysen und Blutunter-
suchungen empfohlen. Ein Hörtest ist 
wichtig, weil es nicht selbstverständ-
lich ist eine Schwerhörigkeit beim 
Neugeborenen und Säugling recht-
zeitig zu entdecken. Möglicherweise 
muss - wenn sich das Problem in auf-
wendigeren Tests in spezialisierten 
Zentren bestätigt -  bereits im Alter 
von wenigen Monaten ein Hörgerät 
verordnet und angepasst werden. Die 
Untersuchung der Sauerstoffkonzen-
tration im Blut, mit einem am Fuß 
befestigen Sensor, kann auf bestimm-
te Herzfehler hinweisen.  Herzfehler 
können zwar grundsätzlich auch vor 
der Geburt im Ultraschall erkannt 
werden, das gelingt aber  - je nach 
den gegebenen Untersuchungsbe-
dingungen z.B. durch die Position 
des Kindes – nicht immer. Ist die 
Sauerstoffkonzentration zu niedrig, 
führt ein Herzspezialist für Kinder 
(Kinderkardiologe) eine Ultraschall-

untersuchung des Herzens durch, 
bei der aber keineswegs immer ein 
Herzfehler gefunden wird, da es 
auch andere Gründe für eine niedri-
ge Sauerstoffkonzentration im Blut 
geben kann. Zum Beispiel brauchen 
manche Neugeborene auch mal etwas 
länger, bis die Lunge ganz normal 
funktioniert.
Im Alter von 27 bis 72 Stunden nach 
der Geburt wird eine Blutentnahme 
für eine Serie von Tests für 13 ver-
schiedene Erkrankungen empfohlen, 
die man äußerlich nicht erkennen 
kann. Nur Erkrankungen, bei denen 
eine frühzeitige Entdeckung ganz 
klar eine Verbesserung für die be-
troffenen Kinder bringt, darf in diese 
Testung aufgenommen werden. Die 
häufigste so entdeckte Erkrankung 
ist das angeborene Fehlen oder die 
Unterfunktion der Schilddrüse. Wenn 
solch ein Problem erst im Alter von 
6-12 Monaten erkannt wird, gibt es 
bereits Entwicklungsrückstände, die 
nicht wieder aufgeholt werden kön-
nen. Wird jedoch wenige Tage nach 
der Geburt die Diagnose gestellt, 
kann mit einer kleinen Tablette täg-
lich eine völlig normale Entwicklung 
erreicht werden. Nahezu alle Erkran-
kungen, die im Screening aufgedeckt 
werden, können in der Klinik für 
Kinder und Jugendliche am Diak 
behandelt werden.
 Empfehlungen für Screeningunter-
suchungen werden nach reiflicher 
Überlegung und anhand neuester 
wissenschaftlicher Daten für ganz 
Deutschland ausgesprochen. Eltern 
sind daher gut beraten, diese Untersu-
chungen bei ihrem Neugeborenen auf 
jeden Fall durchführen zu lassen.
 
Ein Beitrag von Dr. Andreas Holzin-

ger, Chefarzt der Klinik für Kinder 

und Jugendliche am Diakonie-Klini-

kum Schwäbisch Hall

Symbolische Baumpflanzung für spirituellen Garten    
„Leben schmecken“ auf der BUGA

Mit der symbolischen Pflanzung ei-
nes Apfelbaumes, durch Kinder und 
Projektverantwortliche, startete jetzt 
der Grundausbau für den ökumeni-
schen Beitrag „Leben schmecken“ 
der Kirchen auf der BUGA 2019 
in Heilbronn. Ein rund eintausend 
Quadratmeter großes Gelände wird 
zu einem spirituellen Garten gestaltet 
und so inszeniert, dass er neugierig 
macht, zum Verweilen einlädt, aber 
auch zum Dialog auffordert. 
An den 173 Tagen der Bundesgarten-
schau werden die evangelische und 

die katholische Kirche gemeinsam 
mit der Arbeitsgemeinschaft christ-
licher Kirchen dazu täglich Impulse 
geben, mit Veranstaltungen und Mit-
mach-Aktionen. Zugleich wird die 
Inszenierung des Themas auf Bühne 
und Freifläche zum Erleben, Nach-
denken und Gespräch einladen. 
Bereitgestellt von der Heilbronner 
BUGA-Gesellschaft wurde dafür ein 
Areal im „Inzwischenland“, zentral 
gelegen in der Nähe von Floßhafen 
und Stadtausstellung. 
Infos: www.kirche-buga2019.de.
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entspannt und verbessert hat“, 
so Elke Walther. Als Lehrthe-
rapeutin in Sensorischer 
Integrationstherapie mit der 
im Kinderzentrum München 
absolvierten Zusatzausbildung 
„Dysregulierte Säuglinge 
nach Frau Dr. Papousek“, ist 
sie wie kein anderer in der 
Region für die Behandlung 
von Babys und Kleinkindern 
ausgebildet. Außerdem gab sie 
in Heidelberg mehrere Jahre 
Kurse für Hebammen über 
dieses Thema. Auch für Ergo-
therapeuten hat sie über Re-

gulationsstörungen und Sensorische 
Integrationsterapie schon mehrfach 
referiert. In der neueröffneten ergo-
therapeutischen Praxis Ergo-Science 
-Walther können sich Eltern, die mit 
einem bestimmten Verhalten oder 
Problem ihres Baby oder Kleinkindes 
nicht zurechtkommen, nun in Bad 
Rappenau professionelle Hilfe holen. 
„Ob häufiges Schreien, Ein- und 
Durchschlafprobleme, starke motori-
sche Unruhe, keine Lust aufs Spielen 
oder sich alleine beschäftigen, de-
pressive Stimmungslage, Schwie-
rigkeiten beim Essen oder Füttern 
- vorhandene Regulationsstörungen 
sollten behandelt werden, damit sie 
nicht in der späten Kindheit zu Ver-
haltensauffälligkeiten sowie Lernstö-
rungen führen“, erklärt die erfahrene 
Therapeutin. In der Baby-Sprech-
stunde wird die vorhandene Prob-
lematik gemeinsam mit den Eltern 
erörtert, die weitere Vorgehensweise 
im Umgang mit dem Baby/ Klein-
kind besprochen sowie Anleitungen 
und Ideen zur Beruhigung, für das 
Handling oder zum Spiel mit dem 
Kind gegeben. Frau Walther rät 
betroffenen Eltern dazu, bereits im 
frühen Lebensalter eine Beratung 
aufzusuchen, da die Aufnahmefähig-
keit und rasche körperlichen Reifung 
im frühen Kindesalter Möglichkei-
ten für entwicklungsneurologische 
Veränderungen birgt, die mit keinem 
anderen Lebensabschnitt vergleich-
bar sind. Wichtig ist in jedem Fall, 
dass die Symptomatik der betroffe-
nen Babys/Kleinkinder vorher von 
einem Kinderarzt abgeklärt wird, um 
organische Ursachen ausschließen zu 
können! Macht euch selbst ein Bild 
am Samstag, den 14.4. am Tag der of-
fenen Tür von 13.00 bis 17.00 Uhr in 
der ErgoScience-Walther Praxis
Infos: Ergoscience-Walther, Babstad-
ter Straße 11, 74906 Bad Rappenau
http://ergoscience-walther.de 
Tel: 07264/205 68 44

Was gibt es Schöneres, als ein schrei-
endes Baby auf den Arm zu nehmen 
und zu erleben wie es sich an-
schmiegt und allmählich zur Ruhe 
kommt? Und was gibt es Ent-
täuschenderes, Entmutigenderes, 
vielleicht sogar Verletzenderes, als 
ein Baby im Arm zu halten, das ohne 
erkennbaren Grund unstillbar schreit, 
sich steif macht, aufbäumt und in sei-
ner Erregung unerreichbar ist? Viele 
Eltern kennen diese Situation und 
stoßen an ihre Grenzen. Sie fangen 
an, an ihren Fähigkeiten zu zweifeln 
und suchen den Fehler bei sich. Bei 
solchen Kindern besteht der Verdacht 
einer Regulationsstörung. Dies zu be-
handeln, hat sich die erfahrene Ergo-
therapeutin  Elke Walther, qualifiziert 
durch mehrere Zusatzausbildungen, 
zur Aufgabe gemacht. In Stuttgart 
geboren und in Bad Rappenau auf-
gewachsen, ist Frau Walther seit 30 
Jahren als Ergotherapeutin tätig. Im 
Jahr 2010 hat sie berufsbegleitend ein 
Masterstudium durchgeführt, das sie 
2013 mit dem „Master of Science,  
Ergotherapie“ abgeschlossen hat. Im 
Januar dieses Jahres eröffnete sie ihre 
neue Praxis ErgoScience - Walther, 
Ergotherapie und Neurofeedback 
in der Babstadter Straße 11 in Bad 
Rappenau. Einer ihrer Schwerpunkte 
neben der Behandlung von Kindern 
und Erwachsenen mit den Methoden 
der klassischen Ergotherapie und 
dem Neurofeedback ist die Baby 
Sprechstunde. Schon seit 2003 hat 
sich Elke Walther durch die Arbeit 
in ihrer ehemaligen Praxis in Bad 
Friedrichshall, aus der sie Ende 2016 
ausgestiegen ist, sowohl unter den 
Eltern, als auch unter den Kinderärz-
ten einen Namen für die Behandlung 
von Babys mit Regulationsstörungen 
gemacht. „Zahlreiche Kinderärzte 
schickten die Eltern von Babys mit 
Regulationsstörungen zu mir, da sich 
häufig schon nach wenigen Behand-
lungseinheiten die Situation erheblich 

Neueröffnung Ergoscience-Walther,  
     ergotherapeutische Praxis in Bad Rappenau 

Elke Walther Ergotherapeutin, Master of Science 
Babstadter Str. 11 · 74906 Bad Rappenau · Tel. 07264 - 205 68 44  

www.ergoscience-walther.de

14. April 2018  

Tag der offenen Tür

ErgoScience
Ergotherapie & Neurofeedback

Ihr hat einen Termin 
für Zappelino?

www.zappelino.de
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Paradiesisch essen in Leingarten 

bereich befindet sich ein großzügiger 
Biergarten mit nahezu 500 Sitzplät-
zen unter Olivenbäumen, Palmen und 
zahlreichen anderen Grünpflanzen, 
der während der Sommermonate rege 
besucht wird. „Vor allem die türki-
schen Spezialitäten, die unser türki-
scher Grillmeister während der Som-
mermonate am Wochenende grillt, 
sind bei unseren Gästen sehr beliebt. 
Für unsere jugendlichen Gäste haben 
wir eine Chill-Ecke eingerichtet. 
Hier können sie sich ihren Cocktail 
gemütlich im Liegestuhl schmecken 
lassen“, freut sich der Betreiber, der 
mit viel Liebe und Engagement sein 
Lokal betreibt. Gern gesehene Gäste 
sind vor allem auch Familien, für 
die es zum einen ein entsprechendes 
Angebot auf der Speisekarte gibt als 
auch im Innenbereich eine Spiel-
ecke sowie im Außenbereich einen 
Spielplatz mit Hüpfburg. „Wir haben 
zahlreiche Stammgäste, die immer 
wieder kommen, weil sie sich bei 
uns einfach wohlfühlen. Außerdem 
profitieren wir natürlich davon, dass 
wir ein so vertrauensvolles Verhältnis 
zum Verein SV Leingarten haben, 
dessen Mitglieder wir natürlich auch 
zu unseren Stammgästen zählen 
dürfen“, so Deniz Önsöz, der lachend 
erwähnt, dass sowohl er als auch sein 
Vater alle Bereiche in der Gaststät-
te abdecken können. „Wir können 
bedienen, ausschenken, kochen und 
selbst Pizza backen“, lacht der sym-
phatische Allrounder, dessen Mittags-
tisch nicht nur bei den Leingartenern 
hoch im Kurs steht.

Infos: Paradies Leingarten
Tel. 07131/401896
www.paradies-leingarten.de

Die Gaststätte Paradies am Rande 
Leingartens macht nicht nur aufgrund 
der paradiesischen Lage am Fuße der 
Heuchelberger Warte, eingebettet in 
Streuobstwiesen und Weinbergen, 
ihrem Namen alle Ehre. Auch das 
Angebot auf der Speisekarte, der 
weit über die Landesgrenzen hinaus 
bekannten und beliebten Sportgast-
stätte, mutet paradiesisch an. Hier 
finden sich italienische Spezialitäten 
wie zahlreiche Salatteller, italienische 
Vorspeisen, Pizzavariationen sowie 
Pizzabrot - selbstverständlich aus ei-
nem im Gastraum gelegenen rustika-
len Pizzaholzofen - und Pastagerichte 
aller Art. Heiß begehrt und woanders 
nur selten zu finden sind die Spa-
ghetti im Parmesanlaib  - ein echter 
Geheimtipp, den man sich nicht 
entgehen lassen sollte. „Wer Appetit 
auf schwäbische Spezialitäten hat, 
kann natürlich einen schwäbischen 
Zwiebelrostbraten mit Spätzle oder 
Wurstsalat bei uns bekommen“, sagt 
Deniz Önsöz, dessen Vater die Gast-
stätte vor über 25 Jahren übernom-
men und seither sukzessive umgebaut 
und erweitert hat. Mittlerweile ist 
aus der ehemaligen Bauernstube ein 
geschmackvolles Restaurant gewor-
den, das ausreichend Platz bietet für 
Familienfeiern, Firmenfeiern und Ge-
burtstage aller Art. „Großer Renner 
ist unser Party-Pavillon im Außenbe-
reich, der sowohl für Konfirmationen, 
Junggesellenabschiede oder wie jetzt 
am Wochenende für unsere Après-
Ski-Party genutzt werden kann“, 
erklärt der Gaststätteninhaber, der mit 
Stolz seinen Glaspavillon im Außen-
bereich zeigt, dessen Türen und Fens-
ter im Sommer komplett geöffnet 
werden können. Ebenfalls im Außen-
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Die 1999 gegründete Schule ist das 
einzige sonderpädagogische Bil-
dungs- und Beratungszentrum der 
Region, das nach der Pädagogik 
Rudolf Steiners mit den Förder-
schwerpunkten Lernen und geistige 
Entwicklung arbeitet. Grundlage ist 
der Leitsatz von Rudolf Steiner:
„Das Kind in Ehrfurcht aufnehmen, 
in Liebe erziehen und in Freiheit 
entlassen.“  
Ausgehend von seiner spirituellen 
Weltanschauung steht eine ganzheit-
liche Persönlichkeitsförderung des 
Kindes im Vordergrund. Alle vorhan-
denen Fähigkeiten des intellektuellen 
Lernens, der schöpferischen Gestal-
tung in den musischen, sprachlichen 
und handwerklichen Bereichen 

sollen zur bestmöglichen Entfaltung 
gebracht werden. 
Die meisten Kinder werden im Alter 
von sieben Jahren eingeschult und 
bekommen einen Klassenlehrer, der 
sie viele Schuljahre lang begleitet. 
Der Förderzweig Geistige Entwick-
lung mündet in der Berufsschulstufe.
In den Förderzweig Lernen kommen 
immer häufiger Schüler, die mit den 
inklusiven Angeboten in den Regel-
schulen nicht zurechtkommen und 
ganzheitliche Förderung benötigen.
Die SchülerInnen lernen ihren indivi-
duellen Möglichkeiten entsprechend. 
Das Ziel ist, ihre Fähigkeiten so zu 
schulen, dass sie trotz ihrer Schwie-
rigkeiten ein weitgehend selbstän-
diges und selbstbestimmtes Leben 
führen können.
Integrative Lerntherapie, Bewegungs- 
und Schwimmförderung, Chiropho-
netik und Bogenschießen ergänzen 
die Möglichkeiten, die Fähigkeiten 
der Schüler einzeln oder in Klein-
gruppen zu entwickeln. Die Freien 
Johannesschulen Flein arbeiten auch 
mit Therapeuten aus dem Umfeld der 
Schule eng zusammen (Heileuryth-
mie, Heilpädagogik, Logopädie, 
therapeutisches Reiten). 

Infos: Freie Johannesschulen Flein
Sonderpädagogisches Bildungs- und 
Beratungszentrum mit den Förder-
schwerpunkten Lernen und Geistige 
Entwicklung, Seeäckerstr. 3, 74223 
Flein,  Tel. 07131/56 8289        
sekretariat@johannesschulen-flein.de
 www.johannesschulen–flein.de

Freie Johannesschulen Flein

Familienpaten unterstützen in schwierigen Situationen

Befindet sich eine Familie in einer 
schwierigen Lebenssituation oder 
benötigt kurzfristig Entlastung, 
gibt es in vielen Städten, so auch in 
Crailsheim, die Möglichkeit über so-
genannte Familienpaten des Kinder-
schutzbundes kostenfrei und unkom-
pliziert Unterstützung und Entlastung 
zu erhalten.
Die Herausforderungen können 
sehr unterschiedlich ausfallen. Bei 
Überforderung, beispielsweise durch 
Familienzuwachs oder Trennung mit 
fehlenden unterstützenden Kontakten, 
können Familienpaten eine wertvolle 
Stütze sein. 
Familienpaten sind ehrenamtliche 
Bezugspersonen. Für 6-12 Monate 
kommen sie ein bis zweimal in der 
Woche zu den Familien. Es geht 
dabei darum, durch die Entlastung, 
die Ressourcen der Familie wieder 
zu kräftigen und Wege und Möglich-

keiten aufzuzeigen und gestärkt die 
belastenden Situationen zu meistern.
Die Familienpaten selbst erhalten 
eine qualifizierte Ausbildung und 
befinden sich in regelmäßigem Aus-
tausch mit anderen Familienpaten. 
Sie haben zudem auch die Möglich-
keit an interessanten Fortbildungen 
für die Tätigkeit teilzunehmen.
Ihr benötigt Unterstützung für euch 
und eure Familie? Dann nehmt unter 
familienpaten@gmx.de oder über 
den Kinderschutzbund Crailsheim, 
Kontakt mit Frau Brix auf, um ein 
unverbindliches erstes Gespräch zu 
führen.
Wenn ihr euch ehrenamtlich als Fa-
milienpate oder Familienpatin enga-
gieren möchtet, im Großraum Crails-
heim wohnt und euch selbst in einer 
stabilen Lebenssituation könn ihr 
gerne Kontakt aufnehmen:
familienpaten@gmx.de

Zappelino sucht 
VerteilerIn mit Auto für 

das Verteilen in der 
 Stadt Heilbronn alle

 zwei Monate. 
Die Heilbronner Tour be-
trägt ca. 9 Studen und 
kann auf zwei Tage auf

geteilt werden.
Infos Tel. 07063/9336988
oder info@zappelino.de 
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Wir Menschen besitzen fünf Sinne 
mit denen wir unsere Welt wahrneh-
men können. Ein Kind wird außer-
dem mit einer besonderen geistigen 
Leistungsfähigkeit geboren, die spe-
ziell dafür geeignet ist, Informatio-
nen über diese Sinne aufzunehmen 
und für die weitere Entwicklung zu 
nutzen. Je besser die Informationen 
empfangen werden, desto sicherer 
kann der Verstand eines Kindes 
wachsen und das Kind lernt mit der 
Umwelt zurechtzukommen.
Der Hörsinn ist für die Sprachent-
wicklung eines Kindes von entschei-
dender Bedeutung. Eine mögliche 
Hörschädigung muss deshalb so früh 
wie möglich erkannt und mit ent-
sprechenden Maßnahmen versorgt 
werden.
Hörgeschädigte Säuglinge und Kin-
der lernen oft sehr schnell, die feh-
lenden hörbaren Signale zu kom-
pensieren. Sie konzentrieren sich 
automatisch auf andere informative 
Signale, wie z.B. Änderungen des 
Lichtes, wenn eine Türe geöffnet 
oder geschlossen wird, Vibrationen 
im Boden, ein veränderter Luftzug 
und typische Verhaltensweisen von 
bekannten Personen. Ihre Reaktionen 
können völlig normal wirken, obwohl 
sie hörgeschädigt sind.
Wie erkennen nun Eltern, ob bei 
ihrem Kind eine Hörminderung vor-
handen ist?
Zappelino sprach mit Hörakustimeis-
ter und Pädakustiker Wolfram Schad 
aus dem Hause Meister Beuchert 
Hörsysteme:
Welche Zeichen deuten auf eine 

Hörminderung bei meinem Kind 

oder Säugling hin?

In der Regel findet kurz nach der Ent-

bindung im Krankenhaus ein Neu-
geborenen-Hörscreening statt, was 
mittlerweile gesetzlich vorgeschrie-
ben ist. Trotzdem können sich Hör-
minderungen erst im Laufe der Zeit 
entwickeln. Das ist häufig ein schlei-
chender Prozess. 
Wenn ein Säugling beispielsweise in 
seinem Bettchen oder im Kinderwa-
gen liegt und nicht auf laute Signale 
oder Geräusche wie Händeklatschen 
reagiert, kann das ein erster Hin-
weis sein. Hier muss man natürlich 
ausschließen, dass das Baby auf den 
Luftschall, den das in die Händeklat-
schen auslöst, reagiert. 
Ein mögliches Zeichen kann außer-
dem sein, dass das Baby die Schall-
quelle nicht lokalisieren kann und 
den Kopf in die falsche Richtung 
dreht.  Gerade wenn es auf seiner 
Krabbeldecke auf dem Boden liegt 
und man sich ihm nähert und es den 
Kopf nicht in die Richtung der sich 
nähernden Person dreht. Wichtiger 
Anhaltspunkt kann auch das fehlende 
Reagieren auf den eigenen Namen 
sein, was bei einer normalen Ent-
wicklung im Alter von ca. 6 Monaten 
geschieht. Eine vorhandene Hörmin-
derung trägt dann natürlich dazu bei, 
dass sich das Lautieren zu erkenn-
baren Sprachlauten nicht zeitgerecht 
entwickelt sowie auch das Bilden von 
Worten im Laufe des 2. Lebensjahres.
Bei schon etwas größeren Kindern 
kann ein auffallender Hinweis sein, 
dass sie einen erhöhten Lautstärke-
bedarf sowohl beim Musikhören als 
auch beim Fernsehen benötigen  und 
sie häufig nachfragen, weil sie etwas 
nicht verstehen. Sobald ein oder meh-
rere Zeichen vorhanden sind, sollte 
man als Eltern reagieren.

Hören, das Tor zur Seele eures Kindes

Ihr habt einen Termine 
für Zappelino?

www.zappelino.de
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Hausaufgabenstress – Nein Danke!

Der 12-jährige Jonas kommt ge-
schafft von der Schule und wirft 
seinen Rucksack in die Ecke. „Die 
Wagner nervt echt! Was die alles an 
Hausis aufgibt! Heut‘ Nachmittag 
treff‘ ich mich erstmal mit Ben und 
Leon zum Zocken.“ Frau Wagner ist 
Jonas‘ Mathe-Lehrerin. „Bevor du 
gehst, musst du erst mal deine Haus-
aufgaben machen. Sonst verhaust du 
die nächste Arbeit wieder! Nach dem 
Mittagessen setzen wir uns hin und 
machen sie gemeinsam“, sagt Jonas‘ 
Mama. „Kannst du vergessen! Ich 
chill‘ erst mal.“ Jonas verschwindet 
in seinem Zimmer. 
Eltern mit schulpflichtigen Kindern 
erleben solche und ähnliche Szenen 
immer wieder. „Der Stress mit den 
Hausaufgaben erzeugt Konflikte, die 
sich oft aufs ganze Familienleben 
auswirken“, weiß Günther Ruoff, zer-
tifizierter Lerncoach und Eigentümer 
der Denkbar4U. Laut einer FACT 
Umfrage unter 9 bis 13-jährigen 
Mädchen und Jungen helfen 65% der 
Eltern ihren Kindern bei den Haus-
aufgaben. Andererseits sind 64% 
dieser SchülerInnen der Meinung, 
dass sie die Hausaufgaben auch gut 
alleine schaffen würden. „Ziel unse-
rer Elternseminare und -coachings ist 
es, den Eltern Ideen und Methoden 
zu vermitteln, wie sie ihre Kinder zu 
Selbständigkeit und Eigenverantwor-
tung beim Lernen ermutigen können 
und selbst viel gelassener mit dem 
Thema Hausaufgaben umgehen“, 
erläutert Günther Ruoff weiter. „Oft 
gelingt es so, mit einigen wenigen 
Änderungen im Umgang mit dem 
Thema Hausaufgaben und Schule, 
den Lernstress zu vertreiben.“
Die Denkbar4U bietet allen Eltern, 
die das Thema Hausaufgaben- und 
Schulstress angehen wollen, kom-
pakte Workshops an. „Wir schärfen 

den Blick der Eltern für die Ursachen 
von Stress mit den Hausaufgaben 
und schulischen Leistungen. Wir 
eröffnen neue Blickwinkel auf die 
Eltern-Kind-Beziehung und die 
Schulsituation. Und natürlich vermit-
teln wir ein Angebot von Strategien, 
wie Eltern ihre Kinder wirksam beim 
Lernen unterstützen können“, fasst 
Michaela Boxdörfer den Inhalt der 
Kompakt-Workshops kurz zusam-
men. Michaela Boxdörfer ist eben-
falls zertifizierter Lerncoach und 
Lerntrainerin in der Denkbar4U und 
führt die Elternworkshops durch. Im 
April 2018, zum Endspurt des laufen-
den Schuljahres, stehen wieder einige 
Workshops auf dem Programm. 
Nutzt den Gutschein in der nebenste-
henden Anzeige!
Info: Denkbar4U, Lerncoaching und 
Kompetenzentwicklung, Bernhard-
straße 4, 74182 Obersulm
www.denkbar4u.de
Tel.: 07130/40 33 39
E-Mail: info@denkbar4u.de

Bernhardstr. 4 · 74182 Obersulm-Affaltrach  

Tel. 07130 403 339  

info@denkbar4u.de · www.denkbar4u.de

Dein persönlicher Weg zum 
Lernen mit Spaß und Erfolg!

Zertifizierte Lerncoaches und 
Lerntrainer bieten Lerncoaching, 
Elterncoaching, Gedächtnis- und 
Methodentraining

Kennenlerncoupon: Anzeige mitbringen und 20% Rabatt für das  

Elternseminar „Lernstress nein danke“ erhalten! Gültig bis 31.05.18

Denkbar4U
LERNCOACHING & KOMPETENZENTWICKLUNG

Michaela Boxdörfer und Günther Ruoff: Zertifizierte Lerncoachs und Lerntrainer 
in der Denkbar4U
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Das Erfahrungsfeld der Sinne 
EINS+ALLES eröffnet seine neue 
Saison voller intensiver Wahrneh-
mungen und Begegnungen in der 
idyllisch gelegenen Laufenmühle. 
Dabei erschließt sich das Jahresthe-
ma sofort: Angesichts weltweiter 
Konflikte wollen die kreativen Köpfe 
hinter EINS+ALLES mit dem Jah-
resthema „Frieden“ einen bewussten 
Kontrapunkt setzen. Von Mahatma 
Gandhi kennen wir die berühmte 
Feststellung, dass es keinen Weg zum 
Frieden gebe, sondern der Frieden 
selbst der Weg sei. Er entsteht, so die 
Annahme, im täglichen Vollzug des 
Lebens selbst.
Was das mit dem Erfahrungsfeld zu 
tun hat? Je achtsamer ich wahrneh-
me, umso klarer kann ich sehen, wie 
zu handeln ist. Und diese Wahrneh-
mung wird im Erfahrungsfeld immer 
wieder aufs Neue herausgefordert.
Mit einer Vielzahl neuer Landart- und 
Sinnes-Stationen und Programmen 
lädt EINS+ALLES dazu ein, zu er-
forschen, wie es um euren inneren 
Frieden bestellt ist. Dabei lebt der be-
sondere Ort durch Innovation und 
Inspirationen: Bei einem öffentlichen 
Vernissage-Rundgang am 10. Mai 

Angehörige in schwierigen fami-
liären Situationen, mit Naturwerk-
statt-Workshops für Einzelpersonen 
oder Gruppen jeden Alters.
Gleichzeitig können unter der Woche 
die verschiedenen Teambuilding-Pro-
gramme genutzt werden, um eine 
noch konstruktivere Zusammenarbeit 
im Team zu erreichen, denn: Beson-
dere Erfahrungen brauchen besonde-
re Orte!
Unbedingt vormerken solltet ihr euch 
das KunstSinnFestival am 13. und 
14. Oktober, mit zwei Tagen voller 
liebevoller Kleinkunst-Stationen 
zum Lachen und Verweilen, zahlrei-
chen Mitmach-Aktionen für Groß 
und Klein, vielfältigen Produkten 
der Christopherus- Werkstätten und 
weiterer Kunsthandwerker.
Selbstverständlich wird es zu Beginn 
der Sommerferien wieder das belieb-
te WildnisCamp für Kinder in Ko-
operation mit WildnisWissen und der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
geben. Infos dazu siehe homepage.
Für einen Besuch im EINS+ALLES 
– gleich ob auf eigene Faust oder 
vorab gebucht, gilt immer: „Das 
Wichtigste ist, dass wir nicht aufhö-
ren, uns zu wundern.“

Auch das Café-Restaurant molina 
und die Rösterei el molinillo sind 
wieder geöffnet. So steht einer liebe-
voll zubereiteten Stärkung oder ei-
nem Kaffee oder Espresso aus der 
hauseigenen Bio-Rösterei, nach vie-
len spielerischen Erfahrungen im 
EINS+ALLES, nichts im Wege.
Und ganz nebenbei formulieren die 
vielfältigen Landart- und Sinnes-Sta-
tionen Fragen an ihre Besucher: Wie 
steht es um deinen Frieden? Kann 
man ihn finden oder muss man ihn 
schaffen? Wie lebendig ist deine 
Neugierde?
Alle Termine im Kalender unter 
www.eins-und-alles.de und im ge-
druckten Jahresprogramm.
Anfragen und Buchungen unter: 
07182/8007-77 oder erfahrungsfeld@
laufenmuehle.de. Kaffee-Onlineshop 
unter www.biokaffeemitsinn.de

erkunden junge Künstler der Edith-
Maryon-Kunstschule Freiburg ge-
meinsam mit Besuchern die neuen 
Landart-Stationen auf dem WUN-
DERWEG.
Das Jahresprogramm hält Vielfältiges 
und Spannendes bereit, so zum Bei-
spiel Bienen- oder Aromatage: So 
wird sich am 3. Juni und 5. August 
einen Tag lang alles um die Bienen 
drehen oder am 21. September um 
Aromen und Düfte. Mit etwas Glück 
werdet ihr dann allein mit Sonnen-
kraft wertvolles Wachs schmelzen 
oder mit einer auf Leonardo da Vinci 
zurückgehenden Destille die Seele 
der Pflanzen aufspüren.
Über 16 verschiedene, individuell 
buchbare Kindergeburtstags-Pro-
gramme wie Bogenbau oder Natur-
parfüm-Werkstatt lassen die Herzen 
der kleinen und grossen Gäste höher 
schlagen. Gern könnt ihr aber auch 
spontan kommen und zwischen Dun-
kelGang, TierOase und WUNDER-
WEG schauen, worauf ihr und eure 
Gäste Lust haben.
Phantasiereich präsentieren sich 
auch die buchbaren Programme: Mit 
Tandem-Tagen für Kind-Erwachse-
nen-Duos, mit Mutmach-Tagen für 

Unter
Von der Wahrnehmung zum Frieden 

Im Erfahrungsfeld der Sinne beginnt die neue Saison

Infos: 
EINS+ALLES wird von der 
Christopherus Lebens- und Ar-
beitsgemeinschaft Laufenmühle 
e.V. als Werkstatt für behinderte 
Menschen betrieben und ver-
steht sich als Inklusionsprojekt. 
Ca. 90.000 Gäste p.a. lassen 
sich mit dem Besuch des Erfah-
rungsfeldes spielerisch darauf 
ein, zu erkunden, wozu die eige-
nen Sinne in der Lage sind.
In den verschiedenen Bereichen 
des Erfahrungsfeldes konnten 
zahlreiche Arbeitsplätze für be-
hinderte Menschen entstehen: 
Im Café-Restaurant molina un-
terstützen Bewohner tatkräftig 
das Servicepersonal, an der 
Kasse, in der TierOase helfen 
sie bei der Betreuung der Gäste 
und pflegen in der Waldwerkstatt 
und im Gartenbau die Außenan-
lagen und ergänzen diese durch 
attraktive Stationen. Auch in der 
Kaffeerösterei el molinillo lassen 
betreute Menschen die Gäste 
das schonende, handwerkliche 
Rösten hochwertiger Bio-Arabi-
ca-Bohnen erleben und verraten 
Wissenswertes zu geschmackli-
chen Feinheiten der hier vere-
delten Bio-Kaffees.
… weil Inklusion keine Einbahn-
straße ist.
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Seit dem 17. März heißt es wieder 
„Saisonstart“ im Wildpark Bad Mer-
gentheim. Dann öffnet einer der ar-
tenreichsten Wildparks in Europa, 
und mittlerweile auf Platz 19 der 
beliebtesten Reiseziele Deutschlands 
gewählt (Quelle: Deutsche Zentrale 
für Tourismus DZT), für die gesamte 
Familie seine Pforten: Täglich von 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr (letzter Ein-
lass um 16.30 Uhr).
Hier steht alles unter dem Leitbild 
Natürlichkeit, Nachhaltigkeit, Bil-
dung, Attraktion und Erholung, denn 
alle Anlagen und Ausstattungen wer-
den vom Wildpark-Team selbst ge-
baut und die Gehege als Freisichtan-
lagen mit freier Sicht auf die Tiere 
gestaltet.
Der Wildpark Bad Mergentheim hat 
aber auch andere Seiten, die es zu 
entdecken gilt. Auf dem weitläufigen 
Gelände sind z.B. auch der Waldkin-
dergarten und das Waldschulheim 
untergebracht. Das ganze Jahr über 
toben, spielen, lernen und intensivie-
ren hier Kinder und Jugendliche im 
Alter von 3 bis 16 Jahren, unter fach-
licher Begleitung von ausgebildeten 
ErzieherInnen, ihren Bezug zur Na-
tur. Im Rahmen eines Schulausflugs 
oder während der Ferienprogramme 
– Wind und Wetter genießend - gibt 
es bereits richtige Klassiker: „Von 
der Kuh zur Butter“, „Vom Schaf zur 
Wolle“, „Vom Korn zum Brot“ und 
noch vieles mehr...
Für Veranstaltungen aller Art dienen 
das architektonisch beeindruckende 
Erdhaus und die Waldhütte mitten in 
der Natur. Private Veranstaltungen, 
Firmenfeiern, öffentliche Events und 
die thematisch abwechselnden und in 
Eigenregie durchgeführten Genießer-
abende des Wildparks profitieren von 
der einmaligen und urigen Atmo-
sphäre. Auch abwechslungsreiche 
Rahmenprogramme werden dazu 
angeboten: Bogenschießen, Axtwer-
fen, Baumklettern, Baumstammsägen 
oder nachts die Wölfe füttern.
Insgesamt sind im Wildpark Bad 
Mergentheim mehr als 200 abenteu-
erliche Schlafplätze mitten im Wald 
vorhanden. Das Wolfszelt ist mittler-
weile sogar berühmt, unter dem Mot-
to „Schlaflos übernachten neben den 

Wölfen!“,  und zieht viele Besucher 
aus ganz Deutschland an. 
Die Fütterung der Geier und der an-
schließende Besuch beim 30-köpfi-
gen Wolfsrudel gehören sicherlich 
zu den Höhepunkten der ca. zwei-
einhalbstündigen Führung. Bis zu 3 
Meter Spannweite der „Gesundheits-
polizei“ bringen einem die Frisur 
gehörig durcheinander, wenn 4 Geier 
gleichzeitig dicht über sie hinweg-
rauschen – da heißt es: Ganz schnell 
wegducken! Das größte Wolfsrudel 
Europas erscheint beim ersten Ruf 
der Tierpfleger und beeindruckt mit 
strengen Regeln beim Fressen – Ver-
stöße gegen die Etikette werden von 
ranghöheren Tieren sofort geahn-
det! Begeisterte Wolffans aus ganz 
Deutschland reisen eigens an, um 
einmal im offenen Wolfszelt, direkt 
nebenan, das schaurige Geheule 
mitten in der Nacht über sich ergehen 
zu lassen!
Wenn man die Fütterungszeiten mit 
den Tierpflegern nutzt, erfährt man 
auch viel Wissenswertes über das, 
was man nicht sieht: „Warum heißt 
der Waschbär Waschbär?“, „Wieviel 
kann ein Geier fressen?“ oder „Wa-
rum können die Tierpfleger direkt 
zu den Wölfen ins Gehege?“ Am 
Ende weiß man dann, warum in den 

Bereichen Seenlandschaft, Gebirge, 
Höhlen und Bauernhof die „Sauber-
männer“, „Samtpfotler“, „Könige“ 
und „Schaufler“ unterwegs sind.
Eine unterhaltsame Haustiervorfüh-
rung zur Mitte des Rundwegs, und 
für Kinder teilweise zum Mitmachen, 
zeigt, wie Tiere in die Arbeit des 
Menschen noch heute eingebunden 
sind. Vorgeführt werden „Betrunke-
ne Schweine“, ein Ziegen-Karren, 
ein „faules Ei“, Enten-Gewatschel, 
Schafe bei der Arbeit mit dem flinken 
Hütehund, ein Drama mit den Dro-
medaren, und vieles mehr... – lassen 
Sie sich von den vielen tierischen 
Darstellern unterhalten!

Am Ende des Rundwegs wartet dann 
die „Koboldburg“ auf die jungen 
Besucher - ein einzigartiges bauli-
ches Highlight: Verstecke, Zimmer, 
Rutschen, Tunnel, Labyrinthe und 
Kletterbalken gilt es zu entdecken 
und auszuprobieren. Die Koboldburg 
ist ein kleines Dorf, umgeben von 
acht Türmen: Aie beherbergt eine 
Tierarztpraxis, die Zauberschule, 
den Kaufladen und viele weitere 
Spielnischen, die zu Rollenspielen 
verführen... 

Die Saison geht bis inkl. 04.11.2018.

WiPaKi -Angebot 

WiPaKi steht für WildparkKinder 
und  ist eine Einrichtung des Wild-
parks für 3- bis 10-Jährige. In den 
Schulferien wird stets ein besonderes 
Programm für die Jugend mit ökolo-
gisch-pädagogischer Zielsetzung ge-
boten, abseits der elektronisch gestal-
teten Welt. Die Natur, Abwechslung, 
Spiel, Spaß und Spannung stehen im 
Mittelpunkt. 

In der Zeit vom 26. März bis 6. April 
ist Folgendes geboten:
26.03. + 04.04.: Heute sind wir mal 
die Tierpfleger
26.03. + 04.4.: Ein Nachmittag für 
unsere „Küken“
27.03. + 06.04.: Ein Tag rund um den 
Bauernhof
28.03. + 05.04.: Tierstunde für unsere 
großen Kleinen
28.03. + 05.04.: Tierstunde für unsere 
kleinen Kleinen
29.03.: Rittertag
3.04.: Neandertalertag

Alle Programme sind inklusive Essen 
und Trinken und setzen eine Mindest-
teilnehmerzahl von zehn Personen 
voraus. 
Anmeldung und weitere Infos im 
Internet unter www.wipaki.de.

wegs
Saisoneröffnung Wildpark Bad Mergentheim

mit Ferienprogramm für Kinder
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Unter
Spracherlebniscamp in Heidelberg

Spielerisch die englische Sprache und die 

afrikanische Kultur kennenlernen

SPRACHE & KULTUR
IN HEIDELBERG

+49 (0)711 470 42 15

 

 

 

www.aventerra.de

Learn English and get 

the African Feeling

Sommerferien • 10 bis 14 Jahre

Gut Englisch zu spre-
chen, das sehen viele 
heute nicht mehr nur 
als wünschenswert, 
sondern als notwendig 
an. Wenn dann zum 
Schuljahresende die 
Noten nicht ganz den 
Erwartungen entspre-
chen, wird der Druck 
oft hoch. Guter Rat 
und Nachhilfestunden 
sind dann teuer, der er-
wünschte Erfolg bleibt 
oft aus. Das Aventer-
ra-Spracherlebniscamp 
gibt Kindern neuen 
Mut und vermittelt 
Spaß an der Fremdsprache. Die 
Mischung aus Sprache lernen und 
Kultur erleben hat auch die Stiftung 
Kinderland Baden-Württemberg 
überzeugt, die das Projekt über drei 
Jahre gefördert hat.

Sprache erleben statt teuer verrei-

sen

Viele Eltern sehen als Ausweg aus 
dem Englisch-Frust nur noch eine 
Sprachreise, die jedoch oft kostspie-
lig ist und gerade kleinere Kinder 
schnell überfordert. Das Spracherleb-
niscamp von Aventerra e.V. folgt  hier 
einem Konzept, das leidgeprüften 
Schülern, aber auch dem Geldbeutel 
der Eltern und der Umwelt zugute-
kommt. Anstatt die Kinder um die 
halbe Welt fliegen zu lassen, werden 
hier Muttersprachler eingeflogen, 
die den Teilnehmern aus dem Alltag 
heraus die englische Sprache vermit-
teln. Auch Kinder, die bereits sehr 
gut Englisch sprechen, sind hier gut 
aufgehoben.

Afrika in Heidelberg

Obwohl die Kinder ihr Herkunfts-
land nicht verlassen, machen sie sich 
dennoch auf eine spannende Reise in 
eine fremde Kultur. Denn sie lernen 
spielerisch die englische Sprache in 
Alltagssituationen einzusetzen, wobei 
der Alltag geprägt ist von der nami-
bischen und südafrikanischen Kultur. 
Dies ermöglichen die Mitarbeiter des 
Camps, die gebürtig aus Namibia 
und Südafrika stammen. Gemeinsam 
kocht die Gruppe landestypische 
Gerichte, singt afrikanische Lieder 

und übt typische Rhythmen und 
Tänze. Am letzten Tag der Freizeit 
dürfen die Eltern bestaunen, was ihre 
Kinder in kurzer Zeit über Sprache 
und Kultur Namibias und Südafrikas 
gelernt haben. 

Kaum Vorwissen notwendig

Während des gesamten Camps wird 
ausschließlich Englisch gesprochen. 
Trotzdem können auch Kinder mit 
geringen Englischkenntnissen teil-
nehmen. Denn Kommunikation 
funktioniert bekanntlich nicht nur 
über Worte, fehlendes Vokabular 
wird im Tun verstanden und dadurch 
behalten. So werden die Sprach-
kenntnisse erweitert, ohne dass die 
Teilnehmer auf Spaß und Erholung 
in ihren Ferien verzichten müssten. 
Die Erfahrungen der letzten Jahre 
haben gezeigt, dass besonders durch 
die Aktionen außerhalb des Unter-
richts der Wortschatz erweitert wird 
und sich die Aussprache und das 
Ausdrucksvermögen der Kinder in 
der ungezwungenen Kommunikation 
mit den Muttersprachlern verbes-
sern. Selbst die Kleinsten erleben, 
dass ihr Englisch ausreicht, um sich 
verständlich zu machen. Und für die 
Fortgeschrittenen ist es oft ein großes 
Vergnügen, mit fehlendem Vokabular 
auszuhelfen oder als Dolmetscher zu 
fungieren. 
Unterkunft: CVJM-Waldheim Hei-
delberg, Preis: 460 € , Alter: 10 - 14 
Jahre
Termin:   28.7. – 5.8.2018  
Infos: www.aventerra.de oder 
Tel. 0711/470 42 15

Arbeiter-Samariter-Bund
Baden-Württemberg e.V.
Region Heilbronn-Franken

Wir helfen

hier und jetzt

www.asb-heilbronn.de

KINDERSITTER GESUCHT?

Der ASB Region Heilbronn-Franken bietet Kindersitting für Kinder ab 
3 Jahren im häuslichen Umfeld an. Die Kosten betragen 7,00 €/Stunde.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Tel. 07131 / 96 55 17 · Anja Hollederer 
a.hollederer@asb-heilbronn.de

www.zappelino.de



15

sonderthema

Familien-Erlebnis-Urlaub 
auf Sardinien

Ragazzi Reisen hat sich auf „Erlebnis 
Urlaub für Familien & Alleinerzie-
hende mit Kindern“ spezialisiert. 
Bei Ragazzi Reisen findet ihr die 
Vorzüge der organisierten Gruppen-
reise mit den Annehmlichkeiten einer 
Individualreise. Vorhanden ist alles, 
was zum Camping und für einen 
tollen Urlaub benötigt wird. Das 
KomfortPaket bietet Unterkunft im 
Hauszelt mit Schlafkabinen, Matrat-
zen, Schlafsack, Hängeschrank und 
Geschirr. Keine Schlepperei, nur das 
Nötigste muss eingepackt werden. 
Die Küche sorgt jeden Morgen für 

ein reichhaltiges Frühstück. Zum 
Abend stehen frische Salate und eine 
warme Mahlzeit bereit. Zubereitet 
aus überwiegend regionalen und 
lokalen Produkten.
Der Kids-Club bietet ein betreutes 
Kinderprogramm. Für die Großen 
findet sich ein vielfältiges Freizeit-
programm: Surfen, Kiten, Kanu, SUP 
oder Paragliding. Der lange Sand-
strand und bunte Hängematten laden 
zum Relaxen ein. 
Also, auf zum Flughafen und ab nach 
Olbia oder Alghero. Der Flughafen-
transfer bietet eine stressfreie Anreise 
zum Campingplatz „La Foce“ in 
Valledoria. Vor Ort ist bereits alles 
vorbereitet, Koffer ablegen und 
fertig!

Ci vediamo!

wegs
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Unvergessliche 

Kindergeburtstage feiern

Infos unter

www.campo-grossbottwar.de

Abenteuer Fussballgolf

 Minigolf    Trampolin

Bungeetrampolin  

     und vieles mehr

In den Frauengärten 12 · 71723 Großbottwar

 Wunnensteinhalle · T: 07148 9290723

Unter
Vielfältiges Freizeitangebot

in Großbottwar

Ab dem 1. April ist es wieder so weit. 
Die neue Saison beginnt!
Die mediterrane Freizeitanlage bietet 
auf einem rund 6.000 qm großen 
Areal ein vielfältiges, innovatives 
Freizeitangebot. Neben dem Classic 
Minigolf (18 Bahnen) und diverser 
weiterer Freizeitgeräten wie Tram-
polinen, einem Bungee-Dome (bis 

zu 8 m hohe Sprünge möglich) und 
Barfußpfad mit Menschenwaschstra-
ße, lädt der beliebte Biergarten mit 
Beachbereich zum Verweilen und 
Sichstärken ein.
Die einzigartige Adventure-Soccer-
Anlage - auch bekannt als Abenteu-
er-Fußballgolf- verbindet das Grund-
konzept des Minigolfs mit Fußball, 

dem Volkssport Nr. 1. Dabei werden 
18 Spielstationen durchlaufen, für 
die jeweils Punkte vergeben werden. 
Am Ende gewinnt, wer im Gesamten 
die meisten Punkte erspielen konnte. 
Neben naturnahen Kunstrasenbahnen 
werden auch Spielstationen integriert, 
so zum Beispiel eine Volleyschuss-
station, eine Passspielstation oder das 
Geschwindigkeitsschießen.
Ob Firmenevent, Familienfeier 

oder runder Geburtstag…

Auf dem Campo del Sol wird eure 
Feier altersübergreifend zum Erfolg. 
Während erwachsene Gäste die 
außergewöhnlichen Angebote in me-
diterranem Ambiente genießen, sind 
Kinder und Jugendliche gleicher-
maßen bis tief in die Nacht hinein 
bestens versorgt. 

Infos: CAMPO del SOL, Lifestyle 
GmbH & Co. KG, In den Frau-
engärten 12, 71723 Großbottwar, 
Tel.07148/ 9290723
www.campo-del-sol.de

Unterwegs in Sachen Kunst

Ihr wollt einen kreativen Geburtstag 
für euer Kind organisieren, wisst 
alllerdings nicht, wohin? Die Bad 
Friedrichshaller Kunstschule Kunst-
KreativReich bietet für Kinder, Ju-
gendliche und auch Erwachsene ein-
fallsreiche und schöpferische Ge-

burtstagsfeiern im historischen Gre-
ckenschloss mit Themen nach 
Wunsch an. 
Wer gemeinsam mit seiner Familie 
künstlerisch tätig sein möchte, kann 
das Angebot der Kunstschulleiterin 
Christel Hanke nutzen und einen 

Ateliertag für Familien buchen. „Hier 
dürfen Eltern und Kinder gemeinsam 
Kunst erleben, zusammen kreativ 
sein, malen und gestalten. Auch für 
diese Workshops gibt es Themen, 
die wir gemeinsam festlegen“, so 
Christel Hanke, die außerdem noch 
einen speziellen Mutter-Kind-Kurs 
im Angebot hat, bei dem auch Mama, 
Papa Oma, Opa mit dem Nachwuchs 
ab 2 Jahren kreativ sein können. Die 
Kinder dürfen sich frei bewegen und 
lernen spielerisch den Umgang mit 
Farbe und Papier. Sie dürfen nach 
Herzenslust ausprobieren, experi-
mentieren und matschen.
Laufende Kurse für Kinder ab 5 fin-
den mittwochs von 14.30 bis 16 Uhr 
und von 16.30 bis 18.00 Uhr statt. 
Für die größeren Kinder und Jugend-
liche freitags von  14.00 bis 16.00 
Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Infos: KunstKreativReich, Malschule 
im Greckenschloss, Lindenweg 2, 
74177 Bad Friedrichshall,
Tel. 07139/3534, 0176 41166530. 
www.kunstkreativreich.de
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Schwerelos in bunten Tüchern

im Heilbronner Yogaloft

Habt ihr Lust darauf, mit der ganzen 
Familie etwas ganz Außergewöhnli-
ches hier in der Region zu erleben? 
Dann solltet ihr unbedingt dem Yoga-
loft in der Karlstraße, in Heilbronn, 
das Heike Zoller-Windmüller im Ja-
nuar eröffnet hat, einen Besuch ab-
statten. Es lohnt sich absolut! Die 
sympathische Yogalehrerin, die viel 
und gerne lacht und bereits im Alter 
von 16 Jahre ihre Liebe zu Yo-
ga entdeckte,  unterrichtet in den 
großzügigen Räumlichkeiten neben 
Hatha- und YinYang Yoga  auch Aeri-
al Yoga. Denn diese ungewöhnliche 
Yogaform, die aus Amerika kommt, 
hat sie sofort begeistert.
Wie der Name Aerial- Luft- schon 
vermuten lässt, handelt es sich um 
die Yogaform in bunten, von der 
Decke abgehängten Tüchern, die mit 
Sicherheit auch eure Kinder anspre-
chen wird. Denn alleine der Anblick 
der bunten Tücher, die allesamt wie 
Hängematten an einem dicken Haken 
von der Decke baumeln, ist so verlo-
ckend, dass es nicht nur eure Kinder 
jucken wird sofort reinzuklettern und 
zu schaukeln.  
Auch ich ziehe mich an diesem 
Nachmittag so schnell wie möglich 
um - enge Kleidung ist genauso er-
forderlich wie das Ablegen aller 

Schmuckstücke-  und suche mir ein 
apfelgrünes Tuch aus und warte auf-
geregt, bis es losgeht. Gelingen mir  
wohl all die akrobatischen Übungen, 
die ich von Veröffentlichungen be-
reits kenne? Wird mir vielleicht sogar 
schlecht werden durchs Schaukeln? 
Bin ich zu unbeweglich?  Heike 
Zoller-Windmüller lacht über meine 
Aufregung und erklärt mir, wie ich zu 
Beginn mühelos im Tuch zum Sitzen 
komme um es mir für das Begrü-
ßungsritual gemütlich zu machen. 
Ich schließe die Augen, atme lang 
und tief währenddem sich das Tuch 
langsam hin und her bewegt. Ich 
nehme nur das Schwingen des Tu-
ches wahr sowie dessen bunte Farbe. 
Eine unglaubliche Ruhe breitet sich 
aus. „Komm langsam wieder zurück, 
spüre deine Finger und deine Füße 
und bringe jetzt die Unterschenkel 
aus dem Tuch.“ Jetzt endlich kann es 
losgehen!
Als erste Übung folgt an diesem 
Nachmittag der Ribhang. Wir klem-
men das Tuch unter unsere Schulter, 
knicken die Beine ab und lassen uns 
erst mal hängen, sodass die Wirbel-
säule komplett entlastet wird. Bei der 
nächsten Übung schwingen wir den 
hängenden Köper zu beiden Seiten. 
Eigentlich ganz einfach und super 
entspannend für den Rücken, denke 
ich noch, bevor es weitergeht. Mit 
großen Augen beobachte ich nun, wie 
meine drahtige Yogalehrerin mit nur 
wenigen Schritten kopfüber in ihrem 
pinkfarbenen Tuch in den Skorpion 
geht. Alleine der Anblick ist überwäl-
tigend. Geduldig erklärt Heike die 
einzelnen Schritte, bis ich tatsächlich 
ebenfalls kopfüber in meinem apfel-

grünen Tuch von der Decke baumele 
und die Schwerelosigkeit im Skor-
pion genieße.  Ich bin begeistert und 
hätte jetzt gerne einen Spiegel oder 
zumindest jemanden der ein Foto von 
mir schießt. Die Kopfüberposition 
lässt meinen verspannten Rücken 
komplett entspannen und die volle 
Konzentration auf die Übung bringt 
meinen Gedankenfluss im Gehirn 
gänzlich zum Versiegen. 
Danach folgt eine Balanceübung, die 
den Körper komplett durchdehnt, 
bevor die nächste, anspruchsvolle-
re Asana folgt. Und schon wieder 
verknoten wir unseren Körper mit 
unserem Tuch und übergeben unser 
gesamtes Gewicht dem Haken an 
der Decke - „hoffentlich halten 
die“- schießt es mir durch den Kopf- 
um als Taube kopfüber im Tuch zu 
hängen und jeweils ein Bein zu lösen 
und zu schwingen. Der Taube folgt 
ein Handstand und im Anschluss das 
Pendel. 
Mit ruhigen Worten erklärt Heike die 
einzelnen Übungen und ich bin über-
wältigt, wie mühelos und vor allem 
ästhetisch sie die einzelnen, akroba-
tisch anmutenden Asanas ausführt, 
die ein gewisses Maß an Beweg-
lichkeit sowie Kraft erfordern. Kein 
Wunder, ist die drahtige Sportlerin so 
durchtrainiert, denke ich mir. Bei der 
abschließenden Entspannung im Tuch 
spüre ich sofort, dass ich heute ganz 
andere Muskelpartien beansprucht 
habe wie beim Yoga auf der Matte. 
Ich lasse mich erschöpft in mein 
apfelgrünes Tuch sinken, das mich 
in der letzten Stunde so super gut 
getragen und begleitet hat. Entspannt 
genieße ich das sanfte Schaukeln mit 
geschlossenen Augen währenddem 
meine Lehrerin mit einem Klangspiel 
um mich herum läuft damit ich noch 
besser in die Entspannung sinken 
kann.  Als ich wieder zuhause bin, 
fällt mein Blick unweigerlich nach 
oben auf meinen offen Dachstuhl und 
ich sehe bereits vor meinem inneren 
Auge mein apfelgrünes Tuch hier 
baumeln….

Infos: Heike Zoller-Windmüller, 
Karlstraße 55 , 74072 Heilbronn, 
yogaloft-heilbronn.de
Tel. 015234247048



18

sonderthema

Unter
ALB-GOLD Kundenzentrum

Mehr als Spätzle und Nudeln

Es gibt einiges zu erleben inmit-
ten der Schwäbischen Alb: Im 
ALB-GOLD Kundenzentrum, 
nahe Trochtelfingen, werden 
zahlreiche Möglichkeiten gebo-
ten, um einen spannenden Tag zu 
verbringen.  Die verschiedenen 
Bereiche des Kundenzentrums 
laden zum Schlemmen und Ge-
nießen, Erholen und Ausspannen, 
aber auch zum Lernen und Infor-
mieren ein.

Ein Blick hinter die Kulissen | 

Gläserne Produktion

Entdecken Sie das Geheimnis des 
schwäbischen Goldes: Ernäh-
rungsprofis geben einen Einblick 
in die Spätzle- und Nudelproduktion. 
Woher kommen die Eier? Wie viele 
werden täglich frisch aufgeschla-
gen? Und: Welche Rohstoffe werden 
verwendet? Antworten gibt es bei 
einer Führung durch die Gläserne 
Produktion. 

Nudelvielfalt genießen | Restaurant 

SONNE und Landmarkt

Das Nudelrestaurant SONNE bietet 
eine angenehme Atmosphäre um 
sich auszuruhen und kulinarisch 
verwöhnen zu lassen. Die großzügig 
angelegte Dach- und Sonnenterras-
se ist ideal für Reisegruppen. Über 
150 verschiedene Nudelsorten und 
Geschenkideen bereichern neben 
regionalen Spezialitäten das Angebot 
im Landmarkt. 

An die Töpfe, fertig, los! | Koch-

kurse und –events 

Gemeinsames Kochen, Spaß und Ge-

nuss stehen im Kochstudio im Vor-
dergrund. Wer gerne selbst kocht und 
Tipps und Tricks vom Profi entgegen-
nimmt, ist hier genau richtig. Ob bei 
Themenkochkursen oder Grup-
penevents: Diese Veranstaltungen 
sorgen stets für gute Stimmung.

Mehr als Spätzle und Nudeln | 

Kräuter Welt

Von April bis Oktober erstrahlt die 
zwei Hektar große Kräuter Welt in 
voller Pracht. Blüten, Sträucher und 
Kräuter blühen dabei um die Wette. 
Die verschiedenen Themenbereiche 
des zwei Hektar großen Gartens 
können auf eigene Faust oder mit 
fachkundiger Begleitung erkundet 
werden. 

Infos: ALB-GOLD Kundenzentrum | 
Im Grindel 1 | 72818 Trochtelfingen 
| Tel. 07124/ 9291-155, kundenzent-
rum@alb-gold.de | www.alb-gold.de
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Mit der ganzen Familie ins Freizeit-
bad AQUAtoll Neckarsulm 

wegs

Neues Angebot für Kinder 2018: 
Kinderschwimmkurse und AQUA
sports Kids im AQUAtoll Sportbad. 
Das Schwimmkursangebot ist für 
Kinder ab sechs Jahren, die bereits 
erste Erfahrungen im Wasser gemacht 
haben. Der Kurs findet zweimal pro 
Woche statt und umfasst insgesamt 
10 Einheiten. AQUAsports Kids rich-
tet sich an übergewichtige Kinder im 
Alter von 10 bis 14 Jahren. Schwer-
punkte des Kurses sind Spaß an der 
Bewegung (im Wasser), Koordination 
und Ausdauer. 
Du möchtest lernen wie eine Meer-
jungfrau zu schwimmen? Melde dich 
jetzt noch unter www.aquatoll.de für 
die Restplätze der Workshops Meer-
jungfrauenschwimmen, am 15. April 
2018, an. Tipp: Die Workshops sind 
auch als Ostergeschenk erhältlich.
Ab Mai lädt im AQUAtoll Erlebnis-
bad ein toller Außenbereich mit 
Matschspielplatz, Volleyballfeld, 
Kiosk, Kinderspielelandschaft und 

Sommeraußenbecken zum Sonne ge-
nießen ein. Und auch im Ernst-Freyer 
Freibad Obereisesheim hat die ganze 
Familie garantiert Spaß! 
Alle Veranstaltungstermine unter 
www.aquatoll.de. 
Auch ein tolles Angebot für Kinder 
bis 16 Jahre: Die Geburtstagsparty im 
AQUAtoll. Vier Stunden Badespaß 
im Erlebnisbad inkl. einem Essen 
und einem Getränk – für 12,- € für 
die Gäste – für das Geburtstagskind 
gratis! Alle weiteren Bedingungen 
auf www.aquatoll.de.
Das Familien- und Saunaparadies 
bietet Erholung und Entspannung, 
aber auch Spaß & Action in den drei 
Bereichen Erlebnisbad, Saunawelt 
und Sportbad. Die kleinen Besu-
cher können in eine „Piratenwelt“ 
eintauchen - eine tropische Wasser-
spiellandschaft mit Wassergrotte, 
Tropfsteinhöhle und Hängebrücke 
wurde eigens für Kinder bis 9 Jahren 
gestaltet. Kinder ab 10 Jahren können 
den einzigartigen Wildwasserkanal 
erleben. 
Im angrenzenden Sportbad sorgen 
Sprungtürme für Abwechslung vom 
Baden, im 50-Meterbecken können 
Bahnen geschwommen werden. 
Auch im Sommer lohnt sich ein Be-
such im AQUAtoll: Sowohl schattige 
als auch sonnige Plätze bietet die 
große Liegewiese mit Kiosk. Viel 
Spielfreude haben Kinder auf den 
Matsch-, Abenteuer- und großen 
Wasserspielplätzen.
Infos: Freizeitbad AQUAtoll
Wilfenseeweg 70, 74172 Neckarsulm
Tel. 07132/2000-0, www.aquatoll.de 
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Unter

Wer einen interessanten Tag mit 
Kindern gestalten möchte, zu Hause 
Urlaub macht oder einfach Abwechs-
lung sucht, für den hat die AOK 
etwas ganz Besonderes: den neuen 
FreizeitAktiv-Pass 2018. In Ba-
den-Württemberg gewähren mehr als 
200 Kooperationspartner Ermäßigun-
gen auf den Eintritt oder andere Ver-
günstigungen. Einer davon ist der Er-

lebnispark Tripsdrill 
bei Cleebronn. Vom 
30. Juli. bis 3. August 
veranstaltet die AOK 
Heilbronn-Franken 
hier Jolinchens Er-
lebniswelt mit fit-
fidelen Aktionen, die 
Kinder spielerisch 
zum Lernen einladen. 
In diesem Zeitraum 
erhalten Versicherte 
der Gesundheitskasse 
fünf Euro Ermäßigung 
auf den Tagespass. 
Die Besucher können 
über 100 originelle 
Attraktionen wie die 
Katapult-Achter-
bahn „Karacho“, das 
Waschzuber-Rafting 
oder die Familie-
nattraktion „Heißer 
Ofen“ nutzen. Neben 
Tripsdrill bieten das 
Rabbinatsmuseum 
Braunsbach, die 
Saunalandschaft „parc 

vital“ in Crailsheim und die Solymar 
Therme in Bad Mergentheim als 
FreizeitAktiv-Pass-Partner Vortei-
le für AOK-Versicherte. Über die 
Angebote aller Partner informiert die 
Freizeitpass-Broschüre, die in allen 
KundenCentern kostenlos abgeholt 
werden kann. 
Infos: www.aok.de, Rubrik 
„AOK-FreizeitAktiv-Pass“ 

Jolinchen im
Freizeitpark Tripsdrill

JETZT ZUR AOK WECHSELN UND 
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Nun fliegen sie wieder: Die Greif-
vögel und Eulen der Deutschen 
Greifenwarte auf Burg Guttenberg. 
Zweimal täglich zeigen sie beeindru-
ckende Flugmanöver, hoch über den 
Burgzinnen oder dicht über die Köpfe 
der Zuschauer hinweg wieder: Zu-
rück aus der Winterpause vermitteln 
rund 80 gefiederte Burgbewohner 
den Flair der Stauferzeit, in der die 
Falknerei eine herausragende Rolle 
spielte.
Neben den Flugvorführungen sind 
Falknerstunden für kleine (und gro-
ße) Besucher eine ganz besondere Er-
fahrung. Die Falknerschüler erleben 
einen Greifvogel aus nächster Nähe, 
direkt auf der behandschuhten Hand, 
und dürfen ihn schließlich selber frei 
fliegen lassen. 

Die Gemäuer des Burg-
museums laden zu einer 
Entdeckungsreise in 
die Vergangenheit ein. 
Schon beim Eintritt in 
den imposanten Burghof 
schallt Kanonendonner 
aus den historischen 
Mauern, Schwerter klir-
ren und Ketten rasseln... 
Wie wurde man Ritter? 
Was gehörte zur Aus-
rüstung eines Ritters? 
Warum wurden eigent-
lich Burgen gebaut? Wie 
lebten die Bewohner 
in den vergangenen 
Jahrhunderten? Der 

weite Blick über das romantische 
Neckartal belohnt den Aufstieg auf 
den 800-jährigen Bergfried.
Aus der Greifvogelperspektive sieht 
man auf den „Alten Marstall“ im 
Ortskern von Neckarmühlbach. In 
dieser mittelalterlichen Herberge 
kann man sein müdes Haupt in einer 
der gemütlichen Kemenaten oder 
im originellen Lager betten. Tipp 
für Familien, Wanderer und Rad-
fahrer: Burg Guttenberg liegt direkt 
am Neckarsteig, ausgezeichnet als 
„Deutschlands schönster Wanderweg 
2018“. Wer den 4 Sterne-Neckartal-
radweg auf der Etappe von Gundels-
heim nach Mosbach entlangfährt, 
kommt unmittelbar an der Herberge 
vorbei.   
www.burg-guttenberg.de

Flugsaison eröffnet
Burg Guttenberg lockt mit Großgreifvögeln und Rittertum

www.burg-guttenberg.de

Der Besuch auf der Burg in Haßmersheim  
ist ein Erlebnis für die ganze Familie:

Burgmuseum
Eine spannende Zeitreise durch die preis- 
gekrönte Ausstellung „Leben auf der Ritter-
burg“ mit Besteigung des Burgturms.

Deutsche Greifenwarte
2x täglich Flugvorführungen von „Adler, Geier 
& Co“, eine nahezu einmalige Vielzahl an Groß-
greifvögeln und Falknerstunden auf Anfrage.

Burg Guttenberg  
über dem Neckar: 
Die Burg der Adler!
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Waldkletterpark Weinsberg liefert

Spaß und Adrenalinkick

Der Saisonstart 2018 im Waldkletter-
park Weinsberg ist seit Samstag, 24. 
März im vollen Gange. Nicht nur die 
Betreiber, Familie Zakic sowie all 
ihre Mitarbeiter, freuen sich auf die 
neue Saison. Auch die kletterfreu-
digen Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen können es kaum erwar-
ten, wieder in 5 bis 13 m Höhe, in 
den Bäumen zu klettern. Nach einer 
Einweisung durch die geschulten 
Trainer begeben sich Kletterer von 
6-99 Jahren zum bestens gesicherten 
Klettern in die Bäume. Es stehen 78 
Übungen, verteilt auf 9 Parcours, 
zur Verfügung. Die Dauer umfasst 
3 Stunden sowie eine halbe Stun-
de Einweisung. Da die Parcours 
unterteilt sind in leicht, mittel und 
schwer, ist für jeden etwas dabei. Der 
Kletterpark begeistert die Besucher 
durch viele Seilbahnfahrten – längste 
Bahnen 100 und 75 m – sowie durch 
einen kniffligen Aufstieg auf 13 m 
Höhe und der Möglichkeit eines 
Absprungs mit rasantem Abstieg und 
echtem Freifallgefühl. Zudem gibt 
es weitere tolle Herausforderungen. 
Darunter eine Übung mit 34 m Länge 
und eine weitere, die bergauf und 
bergab erklettert werden muss, sowie 
ein Absprung aus ca. 12 m Höhe in 

ein Netz. Auf Sicherheit wird größten 
Wert gelegt, alles ist TÜV-geprüft 
und der Park ist ERCA zertifiziert. 
Was viele begeistern wird zu hören: 
Durch 2 Einweisungsparcours und 
auch in diesem Jahr neu dazuge-
kommenen Gurte, wird es so gut wie 
keine Wartezeiten mehr geben.

Teambuilding

In einem eigenen Teambuildingbe-
reich findet für Firmen, Vereine und 
Gruppen ein individuelles Programm 
statt. Dabei wird besonders auf ein 
gruppendynamisches Erlebnis Wert 
gelegt, bei dem immer der Spaß im 
Vordergrund steht (Angebote und 
Preise auf Anfrage).

Preise und Öffnungszeiten auf der 
Homepage. Seit Eröffnung 2012 
bleiben die Eintrittspreise nach wie 
vor gleich. Auch die Öffnungszeiten 
bleiben unverändert.

Infos: Waldkletterpark Weinsberg 
GmbH, Geschäftsadresse: Kerner-
straße 17, Weinsberg, Standort Park: 
Am Schemelsberg
www.waldkletterpark-weinsberg.de
Tel. 07134/5370007
0176 31373314

Besucherbergwerk 
“Tiefer Stollen“ in Aalen

Ein attraktives Ausflugsziel für die 
ganze Familie  ist die ehemalige Ei-
senerzgrube. Mit der Grubenbahn 
wird in das Bergwerk eingefahren.  
Anschließend geht es auf einem ca. 
800 m langen  Fußweg durch das 
Stollenlabyrinth.  Auf Antrag können 

spezielle Gruppenkinderführungen 
für  Kinder von 4 bis ca. 8 Jahren ge-
bucht werden. Im Heilstollenbereich 
sind ebenfalls Anwendungen für Kin-
der sowie spezielle Kinderkuren in 
den Ferien möglich.  Tel.  07361/ 
7970280, E-Mail: kur@aalen.de
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Highlights für Kinder 

in Bad Wimpfen

Lehrreiches und Lustiges für Kids 

in der Stauferstadt am Neckar 

Lebendigen Geschichtsunterricht 
mal vor Ort erleben, welches Kind 
wünscht sich das nicht? Die Erlebnis-
führung „Auf den Spuren von Kaiser, 

Bürger und Bettelmann“ zeigt, wie 
spannend Geschichte sein kann. Wie 
lebten Kinder im Mittelalter, was 
spielten sie, was gab es zu essen? 
Antworten auf diese Fragen und 
weitere interessante Informationen 
bekommt man bei dieser Führung. 
Das Schwerpunktthema kann indivi-
duell auf Alter und Lehrplan ange-
passt werden.
Kleingruppen bis 16 Personen 
können sich beim Programm „Geo-
Caching“ mit GPS-Geräten auf  
elektronische Schatzsuche in der Kai-
serpfalz begeben. Bei gutem Wetter 
wird erklärt, wie man sich anhand der 
Kompass-Peilung über den Neckar 
orientieren kann.
Für die eher jüngeren ist die Stadt-
führung „Da wär ich gern ein Mäus-
chen – mit den Wimpfener Schlau-
mäusen unterwegs“ - Hier plaudern 
versteckte kleine Mäuse aus dem 
Nähkästchen und geben den jungen 
Entdeckern die Möglichkeit, einen 
Einblick in das Leben im Mittelalter 
zu bekommen.  

Mit Kindern auf  Entdeckungs-

tour durch die Kaiserpfalz Bad 

Wimpfen 

Für einen Familienausflug nach Bad 
Wimpfen lohnt sich besonders der 
erste Sonntag im Monat. Parallel 
zur öffentlichen Stadtführung „Wo 
einst Kaiser und Könige Hof hielten“  
nehmen ausgebildete Kinderstadt-
führer selbständig Besucherkinder 

auf einen Rundgang durch die 
historische Wimpfener Altstadt mit. 
In historischer Gewandung erzählen 
sie unterhaltsame Geschichten aus 
der Geschichte und präsentieren 
ihre Stadt aus einem anderen Blick-
winkel als Erwachsene. Spannende 
Schleichwege und hohe Türme, der 
ehemaligen staufischen Burganlage 
und Fachwerkaltstadt, werden von 
den Kindern besonders ins Visier 
genommen. 
Die Kinderstadtführung findet von 
April bis Oktober, jeden ersten Sonn-
tag im Monat, statt. Beginn ist um 14 
Uhr ab Rathaus. Teilnehmerkarten 
zum € 3,00 pro Person sind vor Ort 
erhältlich.
Vor oder nach der Führung lohnt sich 
ein Besuch auf  dem Roten Turm. 
In diesem staufischen Wehrturm 
befindet sich eine Ausstellung einer 
mittelalterlichen Wachstube um 1200 
mit Rittern, Rüstungen u.v.m. 
Beim Minigolfturnier oder einer 
Kegelrunde können dann die Kinder 
selbst ihr Können beweisen. Spiel-
plätze in und am Rande der Stadt 
laden ebenfalls zum Austoben ein. 
Infos:  www.badwimpfen.de oder 
Tourist-Information Bad Wimpfen 
Tel. 07063/97200.

Zappelino sucht 
VerteilerIn mit Auto für 

das Verteilen in der 
 Stadt Heilbronn alle

 zwei Monate. 
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KinderErlebnisprogramm in
Bad Friedrichshall

wegs

Radelrutsch Theater spielt:

Krach im Haus der 1000 Lieder 

oder „Ich und Du – Juchu!“

Haus in der Sonnengasse 10 le-
ben mehrere Familien mit Kindern 
und unterschiedlichem kulturellen 
Hintergrund, die alle gerne Musik 
machen. Deshalb wird es das Haus 

der 1000 Lieder genannt. 
Eines Tages geschieht es, 
dass einigen erwachsenen 
Bewohnern des Hauses die 
Gewohnheiten der anderen 
nicht gefallen, und sie wol-
len bestimmen wann, wie-
viel und wie laut gesungen 
und musiziert werden darf. 
Als sich die erwachsenen 
Streithähne nicht mehr ver-
ständigen können und nicht 
bereit sind aufeinander zu-
zugehen, finden die Kinder 
einen Weg. „Kommt herbei, 
kommt herbei, singt und 
tanzt mit uns, juchei!“

Veranstalter: Stadt Bad 
Friedrichshall & VHS Unterland in 
Bad Friedrichshall
Alte Kelter Kochendorf, Hauptstraße 
4, So, 15. April, 15.00 Uhr, ab 4 J. 
Eintritt: 8 Euro p.P.
Karten unter 07136/832-106 oder 
email (Stadt) / 07136/832-350 oder 
email (VHS)

Die Welt des „weißen Goldes“ für 

Kinder spannend vermittelt

Führungen unter Tage sind ein ganz 
besonderes Erlebnis für Kinder! 
Denn die faszinierende Welt des 
„weißen Goldes“ erwartet die Kinder 
in 180 Metern Tiefe. In gewaltigen 
unterirdischen Kammern erleben sie 
beeindruckende Lichtinszenierungen, 
den grandiosen Kuppelsaal und die 
40 Meter lange Rutsche. Mit interes-
santen Filmen und modernster Prä-
sentation in Form von Kuben werden 
sie in die Salzentstehung, -gewinnung 

und -verwendung eingeführt, können 
interaktiv Experimente durchführen 
oder eine effektvolle Schausprengung 
auslösen.
Kinderstadtführerin: Tamara Kolb
Treffpunkt: Salzbergwerk, Eingangs-
tor, Bergrat-Bilfinger-Str. 1
Sonntag,  6. Mai.  14.00 Uhr
Alter: ab 6 Jahren
Kosten: 8 Euro pro Kind inkl. Füh-
rung und Eintrittskarte, zahlbar direkt 
bei der Kinderstadtführerin
Anmeldung Tel. 07136/832-106 oder 
katrin.neumann@friedrichshall.de

Frießinger Mühle GmbH · Brühlstr. 13 · D-74206 Bad Wimpfen · Tel. 07063-9797-0 · info@friessinger-muehle.de · www.friessinger-muehle.de

Mehl, Grieß, Backmischungen

und vieles mehr im Handel erhältlich

unter der Marke
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Spiel und Spaß, Wissen und 

Erkenntnis im Kloster Maulbronn

Eingebettet in die sanfte Hügelland-
schaft des Strombergs liegt das Klos
ter Maulbronn. Die ab 1147 errichte-
te, ehemalige Zisterzienserabtei, die 
alle Stilrichtungen von der Romanik 
bis zur Spätgotik in sich vereint und 
noch heute ein nahezu unverfälschtes 
Bild eines mittelalterlichen Klosters 
zeigt,  gilt als die am vollständigsten 
erhaltene Klosteranlage des Mittelal-
ters nördlich der Alpen. 1993 wurde 
sie in die Liste des Weltkulturerbes 
der UNESCO aufgenommen. Türme, 
Mauern und die von den Mönchen 
geschaffene Kulturlandschaft mit 
ihren Weinbergen, Bewässerungs-
kanälen und Fischteichen sind bis 
heute ein beeindruckendes Zeugnis 
aus der Lebenswelt des Zisterzienser-
ordens und warten darauf, erkundet 
und erforscht zu werden. Jährlich 
besichtigen rund 235.000 Besucher 
das Kloster Maulbronn. Drei Museen 
vermitteln die zisterziensische Or-
dens- und Klostergeschichte. Neben 
dem regulären Führungsprogramm 
werden auch Sonderführungen zu be-
stimmten  kulturhistorischen Themen 
angeboten. 

Geschichtserlebnis für die ganze 

Familie

Das vielfältige Führungsprogramm 
lässt Erwachsene sowie Kinder das 
Kloster Maulbronn immer wieder 
neu erleben. Führungen von Ar-
chitekten gehen auf die kunstvolle 
Bauweise der Zisterzienser ein, 
andere veranschaulichen die klöster-
liche Lebensweise, geben Einblicke 

in die Heilkunde oder die Arbeit in 
der Schreibstube. Ein Erlebnis für 
die Sinne versprechen die beliebte 
Sonderführung „Bei Kerzenschein 
und Glühwein“ sowie die neue Son-
derführung „Maultaschen-Diplom“, 
welches im Kloster erlangt werden 
kann. „Mittelalter zum Anfassen“ 
garantiert der „Familien-Spaß“, das 
Mitmachprogramm für die ganze 
Familie. Jeden zweiten Sonntag im 
Monat können Groß und Klein nach 
dem Rundgang durch das Kloster 
beispielsweise Brot backen, Körbe 
flechten, Buch binden und vieles 
mehr! Die Führung kann mit einem 
Besuch des vielfältigen Veranstal-
tungsprogramms im Kloster verbun-
den werden. Hier ein Überblick: 
31.3.-2.4: Lebendiges Kunsthand-
werk
14.4.18: Weinmesse im Fruchtkasten
10.-12.8.18: Weinsommer auf dem 
Klosterhof
8.+9.9.18, 10.: Kräuter- & Ernte-
markt
14.10.18: Erlebnistag im Kloster
21.10.18: Markt der Naturparke
08.+09.12.18: Weihnachtsmarkt

Ein Angebot für Schulklassen

Für Kinder und Jugendliche ist der 
Besuch am Originalschauplatz immer 
Abenteuer und Erlebnis. Das gilt für 
Grundschüler genauso wie für Ju-
gendliche auf dem Weg zum Abitur.
Alle Führungen für Kinder und Ju-
gendliche enthalten interaktive Ele-
mente, wie zum Beispiel Spielen, 
Basteln und Malen. Die verschiede-
nen Themen erschließen historische 
Epochen und machen erlebbar, wie 
das klösterliche Alltagsleben im 
Mittalter einst war. Direkt vor Ort 
bekommt das Unterrichtsthema plötz-
lich eine ganz andere Bedeutung! Aus 
dem Unterrichtsstoff wird greifbare 
Realität und der Ausflug wird zum 
packenden Abenteuer. 
Infos: Kloster Maulbronn, Klosterhof 
5, 75433 Maulbronn, Tel.: 0 70 43 / 
92 66 10, www.kloster-maulbronn.de
Öffnungszeiten des Klosters
1. März – 31. Oktober: täglich 9.00 – 
17.30 Uhr
1. November – 28. Februar: Di. – So. 
9.30 – 17.00 Uhr

7 SuperSchwaben. Helden und Erfin-
der im Jungen Schloss

Eine Mitmachausstellung für Kin-

der ab vier Jahren, 20. April bis 29. 

Juli 2018 

Bereits knapp 47.000 Besucher haben 
sie gesehen, nun ist die Mitmachaus-
stellung über schwäbische Helden 
und Erfinder zurück im Kindermu-
seum Junges Schloss! Vom 20. April 
bis 29. Juli 2018 stehen ein weite-
res Mal sieben geniale und mutige 
Persönlichkeiten aus Schwaben im 
Mittelpunkt. Vorgestellt werden der 
Astronom Johannes Kepler, der Dich-
ter Friedrich Schiller, die Unterneh-
merin Margarete Steiff, der Erfinder 
Gottlieb Daimler, der Auswande-
rer und Gründer des ersten Hol-
lywood-Studios Carl Laemmle und 
die Widerstandskämpferin Sophie 
Scholl. Als aktueller Star ist zudem 
Sami Khedira in der Ausstellung 
vertreten. Die ausgewählten Schwa-
ben repräsentieren nicht nur verschie-
dene Epochen, sondern zeigen den 
Besuchern auch auf, wie vielfältig 
und unterschiedlich die Menschen 
der Region sind.
Ob Planetenspiel oder Torwand, 
die Kinder tauchen in die Welt der 
„Superschwaben“ ein. Räumliche 
Inszenierungen und Spielstationen 
ermöglichen den jungen Besuchern 
die Begegnung mit diesen berühmten 
Personen und vermitteln deren beson-
deren Leistungen.
Darüber hinaus weist die Ausstel-
lung mit Witz und Charme auf den 

Erfindergeist und die Besonderheiten 
der schwäbischen Bevölkerung hin, 
beispielsweise mit einem Spiel zur 
Kehrwoche, oder besonderen Spielsa-
chen aus Schwaben, die die Kinder-
herzen höher schlagen lassen.
Das Kindermuseum legt bei seiner 
Vermittlung Wert auf authentische 
Objekte, die das Thema beleuchten. 
So zeigt die Ausstellung beispiels-
weise persönliche Gegenstände von 
Gottlieb Daimler oder Original-Fuß-
ballschuhe von Sami Khedira.
Mit dem „Junges Schloss“ hat das 
Landesmuseum Württemberg ein 
besonders attraktives Angebot für 
Kinder ab vier Jahren und Familien 
geschaffen. Neben einem Begleit-
programm für Schulklassen, Kinder-
gärten und Kindertageseinrichtungen 
sind auch die abwechslungsreichen 
Angebote für Familien sowie Kinder-
geburtstage sehr gefragt, die allesamt 
bereits schon jetzt buchbar sind.
Bitte vormerken: Christoph Biemann, 
der Mann mit dem grünen Pullover, 
bekannt aus „Die Sendung mit der 
Maus“, wird am 9. Juni 2018 im Lan-
desmuseum Württemberg spannende 
Experimente präsentieren.
Ausstellungsort: Landesmuseum 
Württemberg, Altes Schloss, Schiller-
platz 6, 70173 Stuttgart
Begleitpublikation im Pocketformat, 
36 Seiten, Preis: 1,90 Euro

Infos:  www.junges-schloss.de
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Eliszis Jahrmarktstheater

Ein nostalgisches Jahrmarktsvergnügen mit Theaterzelt
im Stuttgarter Höhenpark Killesberg

Eliszis Jahmarkts-
theater, ein echter 
Familienbetrieb, 
gastiert bereits seit 
1995 im Stuttgar-
ter Höhenpark-Kil-
lesberg zwischen 
der wunderschö-
nen Sommerblu-
menwiese und dem 
Killesbergturm. 
Eliszis Jahrmarkts-
theater enstand aus 
der Verbindung 
von Eliszi, die seit 
über 30 Jahren im 
Höhenpark Clown, 
Kasperle und Fi-
gurentheater spielt 
und Uwe Kircher, 
der für Eliszis Kas-
per ein Theater in 
den über 100 Jahre 
alten Circuswagen baute. Das war 
vor ca. 20 Jahren. Bis dahin mussten 
die Zuschauer einen Regenschirm mit 
zum Theater bringen.
Kurze Zeit später wurde der alte The-
aterwagen durch ein romantisches 
Spiegelzelt ersetzt, welches ursprüng-
lich das Karussellhaus eines Sportka-
russells war. An diesem einzigarti-
gen Veranstaltungsort finden neben 
dem Nachmittagsprogramm auch vie-
le Abendveranstaltungen mit Tanz, 
Musik und Theater statt. Mittlerwei-
le verfügt der Jahrmarkt über eine 

Vielzahl von ein-
zigartigen Fahrge-
schäften: Das his-
torische Karussell, 
eine traditionelle 
Schiffschaukel 
und anlässlich des 
zehnjährigen Jubi-
läums wurde auch 
der Schwanen-Ket-
tenflieger, einer 
der letzten noch 
erhaltenen dieser 
Art, aufgebaut, 
welcher ansons-
ten aufgrund der 
begrenzten Fläche 
im Park nicht auf-
gestellt wird. Der 
Jahrmarkt wird 
noch durch eine 
aufwendig restau-
rierte Zugmaschine 

sowie durch eine Jahrmarktsorgel 
ergänzt. Mehrere schön restaurierte 
historische Zirkuswagen runden das 
Gesamtbild ab.
Ab Sa. 24. März 2018 bis Oktober 
2018 ist Eliszis historischer Jahr-
markt wieder zu Gast im Höhenpark 
auf dem Killesberg, Stuttgart.
Die Kaspertheatervorstellungen im 
März 2018: Fr. 30. März und Sa. 
31. März, jeweils um 16 Uhr: Der 
gestohlene Geburtstagskuchen.

Infos: www.eliszis.de

Kunst und Theater – 
Kunst als Theater

Lothar Lempp aus Bad Mergentheim 
betreibt sein Tourneetheater seit 2001 
solo, dafür aber in sehr vielfältiger 
Form. 
Verschiedene Puppentheaterstücke 
gehören ebenso zu seinem Reper-
toire, wie Clowntheater und Mas-
kentheater. Mit Programmen für alle 
Altersgruppen ist er unterwegs in Bü-
chereien und Kindergärten, bei Fir-
menfeiern, Privatfeiern, Stadtfesten 
und vielen anderen Gelegenheiten. In 
seinem Repertoire finden sich Stücke 
nach populären Kinderbüchern, wie 
„Mama Muh“ und „Steinsuppe“, aber 
auch ungewöhnlich skurrile Stücke. 
Mit seinem komischen Objekttheater 
„Sachen Suchen“ war er auch schon 
auf verschiedenen renommierten 
Kleinkunstwettbewerben präsent.
Was trieb Lothar Lempp, der ur-
sprünglich Bildhauerei studiert hat, 
auf die Bühne? Das Theater war ne-
ben der bildenden Kunst schon im-
mer seine zweite Heimat gewesen. 
Er schätzt besonders die Verbindung 
der beiden Kunstformen. Puppen und 
andere Objekte entstehen in seiner 
eigenen Werkstatt, oft sind sie sogar 
der Ausgangspunkt zu einer Insze-
nierung. Und dann ist Lothar Lempp 
auch noch ein Tüftler: Zahlreiche 
Kaleidoskope entstehen in seiner 

Werkstatt, jene Röhren mit Spiegeln 
und bunten Glasstückchen, die schon 
seit mehr als 200 Jahren nicht nur 
Kinder zu verzaubern vermögen. Wie 
faszinierend solche Geräte sein kön-
nen ist schon fast in Vergessenheit 
geraten, aber wenn Lothar Lempp mit 
seiner mobilen Kaleidoskop-Ausstel-
lung auffährt, bildet sich schnell eine 
Traube von Neugierigen, die Freude 
an den wechselnden bunten Bildern 
hat. Nach eigenem Bekunden hat der 
Künstler eine Vielzahl von neuen Ide-
en im Kopf und man darf gespannt 
sein, welche als nächstes das Licht 
der Welt erblicken wird. Dann zu 
sehen auf www.lothar-lempp.de. 
Lothar Lempp, 97980 Bad Mergent-
heim, Tel. 07931/479887
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Salzbergwerk Bad Friedrichshall

– die faszinierende Welt unter Tage

Das Salzbergwerk Bad Friedrichshall 
beschert großen und kleinen Entde-
ckern bei jedem Wetter ein unver-

Sommerferien: 6 Wochen schulfrei – Und was 
mach´ ich jetzt,  Mama?

KREATIVES Ferienprogramm mit DreiklanG TANZ

Gerade berufstätige Eltern stellt 
dies vor eine alljährliche Herausfor-
derung, die eigenen Kinder in den 
großen Ferien gut untergebracht zu 
wissen. Doch was tun, wenn nach 
dem gemeinsamen Familienurlaub 
und der Unterbringung bei den Groß-
eltern immer noch Sommerferien 
übrig sind?
Neben der Teilnahme an regulären 
Kinderfreizeiten (oftmals nur in den 
ersten vier Wochen der Sommerfe-
rien) bietet DreiklanG mit den Krea-
tiv-TANZ-Tagen in der fünften Wo-
che eine weitere Alternative gegen 
Langeweile: 
Dieses 5-tägige Programm vom 27. 
August – 31. August 2018 richtet sich 
an bewegungsfreudige und kreati-
ve Kinder & Jugendliche im Alter 
von 5-15 Jahre, die gerne in einer 
gemischten Altersgruppe aktiv und 
kreativ tätig sind. Das bunte Ferien-
programm findet täglich von 10.00-
16.00 Uhr (Frühbetreuung ab 8.00 
Uhr) mit einem festen Tagesablauf 
statt, bestückt mit unterschiedlichen 
aktiven Tanz- und Bewegungsange-
boten und kreativen Aktionen. Auch 
für Kinder und Jugendliche, welche 
bislang noch keine Berührungspunkte 
im Bereich Tanz haben, wird eine 
große Vielfalt an fantasiereichen 

Erlebnissen geboten, kombiniert mit 
dem Kennenlernen verschiedener 
Tanz-Stilrichtungen (Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich). 
Kreativ-TANZ-Tage 2018:  Krea-
tion-TANZ-Theater: Entwickeln, 
Gestalten, Verwirklichen.
Das detaillierte Programm, welches 
innerhalb der Woche aufeinander 
aufbaut, erhält man unter www.
DreiklanG-Erleben.de.
Infos: Tel. 07131/3963007, 0175-
/4723805,  info@dreiklang-erleben.
de, Studio für Kreation, Tanz & 
Event: Austraße 92,  74076 Heil-
bronn (im Autohaus Spies)

gessliches Erlebnis. Nach der Fahrt 
mit einem Förderkorb erlebt ihr, in 
180 Metern Tiefe, die rund 200 Mil-
lionen Jahre alte Welt des „weißen 
Goldes“ mit ihren faszinierenden 
Attraktionen.
Neben einer tollen Medien- und La-
serinstallation könnt ihr  unter Ta-
ge allerlei Wissenswertes über Salz 
erfahren und eine effektvolle Schau-
sprengung selbst auslösen. Eine der 
weltweit größten Bergbaumaschinen 
sind die im Heilbronner Steinsalzbe-
rgwerk eingesetzten Continuous 
Miner. Anschaulich präsentiert steht 
eines dieser Exemplare im Salzbe-
rgwerk Bad Friedrichshall. Auch 
der Spaß kommt auf einer 40 Meter 
langen Rutsche nicht zu kurz.
Geöffnet vom 1. Mai bis 3. Oktober, 
jedoch  nicht täglich.
Infos unter www.salzwelt.de

Zappelino sucht 
VerteilerIn mit Auto für 

das Verteilen in der 
 Stadt Heilbronn alle

 zwei Monate. 
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sonderthema

wegs Lothar Lempp
Figurentheater, 

Clowntheater 
...und noch mehr

Mobil unterwegs mit Theater und Aktionen, in Kindergärten,
Büchereien, bei Privatfeiern, Firmenfesten, Stadtfesten, etc.
Lothar Lempp, 97980 Bad Mergentheim, 07931-479887
www.lothar-lempp.de

Nach einem Sonntagsspaziergang ge-
hen die Eltern mit ihren drei Kindern 
in einem nahegelegenen Ausflugslo-
kal zum Mittagessen. Das Lokal hat 
mehrere Räume und ist gut besucht. 
Die Jacken und Mäntel hängt die Fa-
milie  an der zentralen unbewachten 
Garderobe im Eingangsbereich ab. Es 
findet sich ein Schild: 
„Für Garderobe keine Haftung“. 
Ein Kellner führt die Familie dann zu 
ihrem Tisch in einem anderen Raum, 
von wo aus die Garderobe nicht ein-
sehbar ist. Nach dem Essen stellt 

der 15-jährige Sohn 
Moritz verzweifelt 
fest, dass seine neue 
Outdoorjacke, die er 
stolz das erste Mal 
trug, nicht mehr da 
ist.

Haftet der Lokal-

besitzer für den 

Verlust ?

Maßgeblich ist vorlie-
gend, dass die Familie 
ihre Kleidung vom 
Tisch aus nicht sehen 
konnte. Eine eigene 
Überwachung war 
deshalb ausgeschlos-
sen. Der Lokalbesit-
zer ist damit in der 
Pflicht. Auch sein 
Schild, „Für Gardero-
be keine Haftung“ än-
dert daran nichts. 
Er muss die Jacke 
ersetzen. 

Anders sieht es aus, wenn die Klei-
derhaken vom Platz aus jeder Zeit 
zu sehen sind. Denn der Wirt haftet 
nicht, wenn der Gast sein Kleidungs-
stück selbst überwachen kann. Der 
Gast ist dann selbst verantwortlich. 
Fehlt am Ende ein Kleidungsstück, 
ist das sein Pech.

Ein Beitrag von Monika Siegel-Hof-

mann, Anwaltskanzlei Siegel-Hof-

mann & Hofmann, Heilbronner Str. 

77, 74211 Leingarten

www.siegel-hofmann.de

Familienausflug ins Restaurant: 
Jacke weg
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Bad Wimpfen
Kinder führen Kinder
14.00 Uhr, Marktplatz. Kinderstadtführer 
begleiten die Besucherkinder durch die 
historischen Gassen der Wimpfener Alt-
stadt. 
Kreßberg
Osterrock mit Hazard
21.00 Uhr, Stadtjugendring Crailsheim 
Leingarten
Meckis große Ostereier und Hasensu-
che
12.00 Uhr, Mecki-Club Heuchelberger 
Warte.Tel. 07131/401849.
Neckarsulm
thea&kiki: Ente gut - Mädchen alleine 
zuhause

15.00 Uhr, Kino Scala. Eine zauberhafte 
Geschichte über eine außergewöhnliche 
Freundschaft, die nicht nur großen Spaß, 
sondern auch Mut macht. Tel. 07132/2410.
Welzheim
CAFÉ SCHWARZ
13.00 Uhr, EINS +ALLES. In völliger Dun-
kelheit taucht ihr ein in eine köstliche Welt 
intensiver Aromen, feiner Säuren, Nuan-
cen von Schokolade und Früchten, denn 
ihre Sinne werden hellwach sein. 
Ab 12 J.  

so, 1. april

Heilbronn
KLOPF KLOPF
15.00 Uhr, Theater BOXX. Klopf klopf – 
Besuch steht vor der Tür! Es ist der An-
fang einer Geschichte zwischen zwei Men-
schen, die sich ohne Sprache begegnen. 
Tel. 07131/563000.
Schwäbisch Hall
Der gestiefelte Kater von den Gebrü-
dern Grimm
15.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater.
Tel. 0791/48536.

mo, 2. april

Bad Mergentheim
Osterferienprogramm: Neandertalertag
9.00 Uhr, Wildpark. Zuerst bauen sich die 
Neandertaler einen großen Wall als Lager 
und zum Schutz gegen „wilde“ Tiere. Aus-
gerüstet mit einem Speer geht es dann in 
den Wald. Tel. 07931/563050.
Heilbronn
Spanisches Theaterprojekt für Kinder 
(6 - 10 Jahre) - Fremdsprachen
8.30 Uhr, VHS Heilbronn. Vom 3. bis 6.4.- 
Siehe Kurs H409A011. 
Tel. 07131/99650.
Lauffen
MatheMathematik Abiturvorbereitung 
– Elemente der Kurvendiskussion und 
Funktionenkompetenz
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.

di, 3. april

Mathematik Abiturvorbereitung – Expo-
nentialfunktionen
13.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.
Neckarsulm
 Werkstatt für junge Meister
10.00 Uhr, Audi Forum. Raus aus dem 
Schulalltag und rein in die Welt der Tech-
nik. Tel. 07132/3170110.
Oedheim
Töpfern in den Ferien: Gartenstele
15.00 Uhr, VHS-Unterland. 5-12 Jahre 
Tel. 0159/04278799.
Schwäbisch Hall
Der gestiefelte Kater von den Gebrü-
dern Grimm
15.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater.
Tel. 0791/48536.
Talheim
Zauberlehrgang 3
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 9 J.
Tel. 07133/1839974.
Untergruppenbach
WaldNetzWerk: WaldArt - Kunst im 
Wald
9.00 Uhr, Wald.
Weinsberg
Wir bauen einen zweistufigen Tischven-
tilator
9.30 Uhr, VHS-Unterland. 10-14 J. 
Tel. 07134/902553.

Bad Mergentheim
Heute sind wir mal die Tierpfleger
8.45 Uhr, Wildpark. Die jungen Tierpfleger 
füttern die Fischotter, Bären, Waschbä-
ren... Tel. 07931/563050.
Osterferienprogramm: Ein Nachmittag 
für unsere „Küken“
14.30 Uhr, Wildpark. Zusammen geht´s zu 
verschiedenen Tieren wie Otter, Hirsche, 
Bären, Schafe und Ziegen. Gemeinsam 
werden die Tiere mit Futter versorgt, bes-
ser kennengelernt und wo möglich, auch 
gestreichelt.  Tel. 07931/563050.
Heilbronn
Mit Oma oder Opa im Museum - „Mus-
ter in Metall“
15.30 Uhr, Junges Museum Christoph 
Reinwald im Deutschhof. Ihr prägt euer 
eigenes  Besteck für‘s Picknick im Mai - 
bist du dabei? Mit Ulla Klinger. Zentrale 
Anmeldung Tel. 07131 / 564542. 
Spanisches Theaterprojekt für Kinder 
(6 - 10 Jahre) - Fremdsprachen
8.30 Uhr, VHS Heilbronn. Vom 3. bis 
6.4.2018 - Siehe Kurs H409A011. 
Tel. 07131/99650.
Spielen mit Kindern
15.30 Uhr, Jugendkunstschule. Kinder 
spielen ganz von sich aus und brauchen 
das gemeinsame Spielen für ihre Entwick-
lung, denn dabei greifen sie oft Themen 
auf, die sie aktuell beschäftigen. Bitte ei-
nen Erwachsenen und ein Kind anmelden. 
Tel. 07131/173761.
Ilsfeld
Ytong – Oster-Ferienwerkstatt
13.00 Uhr, VHS-Unterland. 9 bis 12 J.
Tel. 07062/974381.
Lauffen
Mathematik Abiturvorbereitung – 
Ganzrationale und gebrochenrationale 
Funktionen
13.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.
Mathematik Abiturvorbereitung – Trigo-
nometrische Funktionen
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.
Massenbachhausen
Spiel und Spaß mit dem Pony
9.30 Uhr, VHS-Unterland. 6 - ca. 10 J.
Tel. 07138/4770.

mi, 4. april

Neckarsulm
Werkstatt für junge Meiser: R8-Kids
9.00 Uhr, Audi Forum. Raus aus dem 
Schulalltag und rein in die Welt der Tech-
nik. Pünktlich zu den Schulferien an Os-
tern und an Pfingsten bekommen die Kids 
in Workshops für jedes Alter Antworten 
auf viele technische Fragen. Und nicht 
nur das: Nach dem Prinzip „learning by 
doing“ wird das Werkzeug ausgepackt, 
geschraubt und geklebt. 10-13 Jahre 
Tel. 07132/3170110.
Oedheim
Fotokurs
9.00 Uhr, VHS-Unterland. 8-13 J.
 Tel. 0159/04278799.
Öhringen
FamilienKino für Menschen von 9-99 
Jahren: Mein Leben als Zucchini

15.00 Uhr, Stadtbücherei. Der Film erzählt 
von einem leidgeprüften neunjährigen Jun-
gen, der nach dem Unfalltod seiner alko-
holkranken Mutter in ein Kinderheim mit 
anderen Außenseiterkindern zusammen-
kommt, die ebenfalls Vernachlässigung 
und Missbrauch erfahren haben. 
Pfaffenhofen
WaldNetzWerk: Spürst du den Früh-
ling?
9.00 Uhr, Wald in Pfaffenhofen. Erlebe die 
Frühlingsboten hautnah in der Natur und 
erkunde die Veränderungen bei Pflanzen 
und Tieren... 
Schwäbisch Hall
Der gestiefelte Kater von den Gebrü-
dern Grimm
15.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater.
Tel. 0791/48536.
Talheim
Mathematik Prüfungsvorbereitung: 
Modul 1: Gleichungen
9.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Realschü-
ler der Klasse 10.  Tel. 07133/1839974.
Zauberlehrgang 4
15.00 Uhr, VHS-Unterland.Ab 9 J.
Tel. 07133/1839974.

Bad Mergentheim
Osterferienprogram: Tierstunde für un-
sere großen Kleinen
10.00 Uhr, Wildpark. Im Wildpark gibt es 
viel zu entdecken. 
Tel. 07931/563050.
Tierstunde für unsere kleinen Kleinen
13.30 Uhr, Wildpark. . Tel. 07931/563050.
Heilbronn
Babyschwimmen
10.30 Uhr, FAMOSY Schwimmschule 
Heilbronn - easy sports Fitness Heilbronn. 
Das Babyschwimmen bei FAMOSY ist 
Entspannung und Lebensfreude für Babys 
und Eltern. Anmeldung erforderlich! 

do, 5. april

DIY-Traumfänger
18.00 Uhr, Haus der Familie.
Tel. 07131/962997.
Ferienwerkstatt - Auf den Spuren des 
Künstlers Emil Nolde

10.00 Uhr, Kunsthalle Vogelmann. In den 
farbenkräftigen Aquarellen von Emil Nolde 
erkennt ihr, welche Farben Freude, Wut 
oder Glück ausdrücken. Aus vielen Farben 
entsteht euer Bildexperiment. Mit Chr. 
Häringer-Brunner. Anmeldung: 
Tel. 07131/56 4542. 
Osterferien: Zauberschule: Drei und 
Vier
10.00 Uhr, Jugendkunstschule. Wer möch-
te nicht wie Harry Potter die geheimnisvol-
le Welt der Magie mit ihren verblüffenden 
Tricks und Zaubereien kennen lernen? 
Tel. 07131/173761.
Spanisches Theaterprojekt für Kinder 
(6 - 10 Jahre) - Fremdsprachen
8.30 Uhr, VHS Heilbronn.
Tel. 07131/99650.
Württ. Kammerorchester: Babykonzert
10.00 Uhr, Intersport, redblue. Es wird ge-
gluckst, geplappert und gestrampelt. 
Tel. 07131/288607.
Langenbrettach
Wir filzen ein Geschenk für deine Mama
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 6 J.
Tel. 07139/18457.
Lauffen
Lieblingsmotive malen
14.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 8 J., 2 mal 
Tel. 07133/106-51.
Neckarsulm
Werkstatt für junge Meister: R8-Juni-
or-Ingenieure
9.00 Uhr, Audi Forum. Raus aus dem 
Schulalltag und rein in die Welt der Tech-
nik. 13-15 J. Tel. 07132/3170110.
Neuenstadt
Filzen in den Osterferien – Nadelfilzen
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 6 J.
 Tel. 07139/9367260.
Sinsheim
Reiten auf Islandpferden
9.00 Uhr, Jugendhaus Sinsheim. Habt ihr 
Lust, einmal einen Tag mit Island-Pferden 
zu verbringen?  Treffpunkt: Ilsfeld-Scho-
zach, Weingut Graf v. Bentzel-Sturmfeder, 
Sturmfederstr. 4 
Talheim
Mathematik Prüfungsvorbereitung: 
Modul 2: Daten
9.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Realschüler 
der Klasse 10. Tel. 07133/1839974.
Untereisesheim
Acryl-Malkurs
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 6 J., 2 mal 
Tel. 07132/1578071.
Weinsberg
Zaubern wie Harry Potter
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 9 J.
 Tel. 07134/902553.

sa,7. april
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Gundelsheim
Filzen – Ein Geschenk für deine Mama
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 6 J.
Tel. 06269/428479.
Heilbronn
CSI Heilbronn: Genetischer Fingerab-
druck
10.00 Uhr, experimenta. Eine aus Kino 
und TV bekannte kriminaltechnische Er-
mittlungsmethode wird eigenhändig durch-
geführt! Tel. 07131/887950.
Spanisches Theaterprojekt für Kinder 
(6 - 10 Jahre) - Fremdsprachen
8.30 Uhr, VHS Heilbronn. 
 Tel. 07131/99650.
Künzelsau
Filzkurs - Flächen filzen für Anfänger 
und Fortgeschrittene
10.00 Uhr, VHS Künzelsau. 
Tel. 07940/92190.
Filzkurs - zauberhafte Filzblüten, 
einfach und raffiniert Für Anfänger und 
Fortgeschrittene

14.30 Uhr, VHS. Tel. 07940/92190.
Lauffen
Mathematik Abiturvorbereitung – Vek-
toren
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.
Mathematik Abiturvorbereitung – Wahr-
scheinlichkeit
13.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07133/106-51.
Möckmühl
WaldNetzWerk: Langsam wird es grün
9.00 Uhr, Wald in Möckmühl. Ein Nachmit-
tag rund um den Frühling…
Nordheim
Zaubern wie Harry Potter - Zauberlehr-
gang
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 9 J.
 Tel. 07133/2039314.
Öhringen
Öhringer Lesemäuse
10.00 Uhr, Stadtbücherei. In der Lesegrup-
pe haben Eltern und Kinder zusammen 
Spaß, singen, spielen und entdecken die 
spannende Welt der Bücher. 
Schwäbisch Hall
Bücherhüpfer
9.30 Uhr, Stadtbibliothek. Kinder von 21-
30 Monaten entdecken gemeinsam mit ei-
nem Elternteil die Welt der Bücher. Nur 
mit Anmeldung bei der Ev. Familienbil-
dungsstätte Schwäbisch Hall, 
Tel. 0791/94674-140
Talheim
Mathematik Prüfungsvorbereitung: 
Modul 3: Funktionen
9.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Realschüler 
der Klasse 10 Tel. 07133/1839974.

fr, 6. april
Eppingen
WaldNetzWerk: Märchenwanderung für 
Kinder mit ihren Familien
16.00 Uhr, Wald in Eppingen. Erlebt Mär-
chen im Wald...
Gundelsheim
Deutsch Power-Kurs: Lektüre – Vorbe-
reitung auf die Realschul-Abschluss-
prüfung
10.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 06269/428479.
Heilbronn
Wellness für Mütter und Töchter
10.00 Uhr, Haus der Familie.
Tel. 07131/962997.
Jagsthausen
Zauberlehrgang Nummer 4
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Neumagier 
ab 8 J. Tel. 07943/9433367.
Schwäbisch Hall
Den Farben auf der Spur
15.00 Uhr, Kunsthalle Würth. Gelb ist die 
Farbe der Könige, Rot die Farbe der Liebe 
und der Macht, Purpur eine göttliche und 
herrschende Farbe, Blau die Farbe der 
Träume und Grün bedeutet Leben. 
Tel. 0791/946720.
Der gestiefelte Kater von den Gebrü-
dern Grimm
15.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater.
Tel. 0791/48536.
Kräuterführung
14.00 Uhr, Freilandmuseum Wackersho-
fen. Tel. 0791/9710140.
Vorlesestunde
11.00 Uhr, Stadtbibliothek. Lesepatinnen 
und Lesepaten lesen für Kinder ab 5 J. 
Tel. 0791/751179.
Weinsberg
GONG Meditation

19.00 Uhr, BINDU Zentrum für Yoga - The-
rapie und kreative Heilarbeit. Erfahre die 
kraftvolle Wirkung des GONGS - mit Kun-
dalini Yoga und GONG Meditation - Los-
lassen und Entspannen - auf einer tiefen 
und kraftvollen Ebene! 

sa, 7. april di, 10. april
Crailsheim
Lesung mit der Kinder- und Jugend-
buchautorin Gina Mayer
10.00 Uhr, VHS. Lesung für 5. und 6. 
Klassen. Tel. 07951/4033800.
 Hans im Glück
10.00 Uhr, VHS. Das Theater Tredeschin 
spielt für Kinder ab 4 Jahren das Märchen 
Hans im Glück Tel. 07951/4033800.
Heilbronn
EMIL UND DIE DETEKTIVE
10.00 Uhr, Theater BOXX
Tel. 07131/563000.
Spielen mit Kindern
9.00 Uhr, Jugendkunstschule. 
Tel. 07131/173761.

mi, 11. april

Heilbronn
Babyschwimmen
10.30 Uhr, FAMOSY Schwimmschule 
Heilbronn - easy sports Fitness Heilbronn. 
Das Babyschwimmen bei FAMOSY ist 
Entspannung und Lebensfreude für Babys 
und Eltern.
Das plastische Bild
15.30 Uhr, Jugendkunstschule. 
Tel. 07131/173761.
EMIL UND DIE DETEKTIVE
10.00 Uhr, Theater BOXX. 
Tel. 07131/563000.
Kinder + Kunst x 2 - Ein Thema, 2 
Termine! DIe Ausstellung entdecken, 
verschiedene Techniken ausprobieren.
15.00 Uhr, Kunsthalle Vogelmann. „Bunte 
Reisepostkarten“ Wie Emil Nolde auf sei-
nen Reisen gestaltet ihr Postkarten und 
Bilder in Aquarelltechnik. Mit Christiane 
Häringer-Brunner. Anmeldung für beide 
Termine Tel. 07131/56 4542. 
Urban Birding
19.30 Uhr, VHS Heilbronn. In der Stadt 
Vögel beobachten? Ja, das geht, und es 
ist viel einfacher als du denkst. 
Tel. 07131/99650.
Schreibende, versammelt euch!
17.00 Uhr, Stadtbibliothek Heilbronn
.Tel. 07131/562663.
Neckarsulm
Büchermäuse
16.00 Uhr, Mediathek. Lieder, Reime oder 
Fingerspiele, sowie altersgerechte Bücher 
sollen bei den ganz Kleinen auf Interesse 
an der Sprache und Büchern wecken. 
Tel. 07132/35256.

Öhringen
Das Dschungelbuch - Eine Freund-
schaftsgeschichte
15.15 Uhr, Stadtbücherei.
Gesprächsvortrag: Eltern werden und 
trotzdem ein Paar bleiben - Wie Kinder 
die Beziehung verändern
19.00 Uhr, VHS Öhringen.
Tel. 07941/684250.

do, 12. april

fr, 13. april
Abstatt
Zaubern wie Harry Potter - Zauberlehr-
gang
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 9 J.
Tel. 07062/679764.
Crailsheim
Poetry slam
20.30 Uhr, Hangar. Zum zweiten Mal findet 
im Rahmen der Kinder- und Jugendkultur-
woche ein Poetry-Slam statt. 
Heilbronn
ANDERS
11.00 Uhr, Theater BOXX.  
Tel. 07131/563000.
Sprechstunde Online-Angebote
16.00 Uhr, Stadtbibliothek Heilbronn.
Tel. 07131/562663.
Ilsfeld
Glückswächter-Werkstatt im Frühling
15.00 Uhr, VHS-Unterland. 5 bis 10 J.
 Tel. 07062/974381.
 Obersulm
Kinderkochkurs: Grundrezept Hefeteig 
süß und salzig
15.00 Uhr, VHS-Unterland. 9-13 J.
Tel. 07130/28280.
Welzheim
Eine Jurte voller Märchen und Ge-
schichten
15.00 Uhr, EINS+ALLES. Alleine der 
Ort wird euch verzaubern: Denn in einer 
original mongolischen Jurte ist der Alltag 
schnell vergessen und es fällt nicht 
schwer, sich in die Ferne zu träumen! 

Bad Rappenau
Mit Gustav Klimt den Jugendstil entde-
cken
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Kunst für 
Kinder ab 8 J. Tel. 07264/4807.
Eberstadt
Die kreative Naturrallye - gestalte dein 
eigenes Waldbuch
13.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 7 J.
 Tel. 07134/9198680.
Heilbronn
KunstWerkLabor - „Farbenfeuerwerk in 
der Wasserflasche?“
11.00 Uhr, Kunsthalle Vogelmann. Far-
benfeuerwerk in der Wasserflasche - oder 
doch lieber als Gemälde wie vom Künstler 
Emil Nolde? Ihr macht beides. Mit Ingrid 
Allmendinger. Anmeldung Tel. 07131 / 56 
4542. 
Silberschmuck „For girls and boys“
10.00 Uhr, Jugendkunstschule. Unter 
fachkundiger Anleitung werdet ihr vom 
Entwurf bis zur Umsetzung in die Technik 
des Silberschmiedens eingeführt.
Töpfern auf der Drehscheibe
9.30 Uhr, Jugendkunstschule. Es macht 
Spaß zu erleben, wie aus einem Klum-
pen Ton ein Gefäß entsteht.
Trickfilm
10.00 Uhr, Jugendkunstschule. Unter der 
Leitung der Trickfilmregisseurin Sabine 
Huber (Kinderfernsehen, www.motzgurke.
tv) produziert ihr gemeinsam einen Trick-
film nach eigenen Ideen. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Tel. 07131/173761.
Ilsfeld
Glückswächter-Werkstatt im Frühling

so, 8. april
Heilbronn
Premiere: EMIL UND DIE DETEKTIVE
15.00 Uhr, Theater, BOXX. 
Tel. 07131/563000.
Leingarten
Cowboy Treffen im Mecki-Club
12.00 Uhr, Mecki-Club Heuchelberger 
Warte.Tel. 07131/401849.
Möckmühl
Keinohrhasen
15.00 Uhr, Knurps Puppentheater. Dem 
jungen Hasen Max fehlt etwas ganz Ent
scheidendes um ein richtiger Hase zu sein 
- seine Ohren. Tel. 06298/95420.

Crailsheim
Lesung mit dem Kinderbuchautor 
Oliver Scherz
8.00 Uhr, VHS. Erlebnis-Lesung mit dem 
Kinderbuchautor Oliver Scherz für 3. und 
4. Grundschulklassen Tel. 07951/4033800.
Eberstadt
Kreativwerkstatt: Kunstwerk in Acryl-
farbe
15.00 Uhr, VHS-Unterland. 3-9 J.
Tel. 07134/9198680.
Heilbronn
Digitale Medien - Nutzen, Risiken, 
Chancen
19.00 Uhr, VHS Heilbronn. Wo lauern 
Gefahren und wo liegen Chancen in der 
Nutzung der „neuen Medien“?
Tel. 07131/99650.
EMIL UND DIE DETEKTIVE
10.00 Uhr, Theater BOXX. 
Tel. 07131/563000.
Löwenstein
Frühlingsfilzen
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Grund-
schulkinder Tel. 07130/405591.

sa, 14. april
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9.30 Uhr, VHS-Unterland. 5 bis 10 J.
Tel. 07062/974381.
Künzelsau
Die Grundlage für ein Acrylbild
10.00 Uhr, VHS Künzelsau.
Tel. 07940/92190.
Kreative Schnitzereien
14.00 Uhr, VHS Künzelsau.
Tel. 07940/92190.
Vorlesestunde mit Vorlesepaten, Kurz-
geschichten für Groß & Klein
11.00 Uhr, Kulturhaus Würth. Eintritt frei | 
Ohne Anmeldung. Ab 5 J. 
Tel. 07940/154040.
Nordheim
WaldNetzWerk: Feuer machen ohne 
Feuerzeug
15.00 Uhr, Wald in Nordheim-Nordhau-
sen. Heute erfahrt ihr, welche Materialien 
benötigt werden, damit ihr ganz ohne 
Feuerzeug ein Feuer entfachen könnt. An-
schließend gibt es Stockbrot und andere 
Leckereien!
Öhringen
Grün, grün, grün sind alle meine Klei-
der
15.15 Uhr, Stadtbibliothek. Kamishibai - 
Japanisches Erzähltheater für Kinder ab 2 
Jahren. Eintritt frei, nur mit Anmeldung in 
der Stadtbücherei Tel. 07941/68-4200.

Bad Friedrichshall
Radelrutsch Theater:KRACH IM HAUS 
DER 1000 LIEDER
15.00 Uhr, Alte Kelter Kochendorf. Ein in-
terkulturelles Musical für Toleranz und ein 
friedvolles Miteinander 
Heilbronn
ANDERS
15.00 Uhr, Theater; BOXX.
Tel. 07131/563000.
Von Anfang an gesegnet
18.00 Uhr, Nikolaikirche. Segnungsgottes-
dienst für Frauen, die ein Kind erwarten, 
ihre Partner und Familien sowie alle, die 
Fürsorge für ein Kind tragen oder tragen 
wollen. 
Leingarten
Piratentreffen mit Pippi Langstrumpf
12.00 Uhr, Mecki-Club Heuchelberger 
Warte.Tel. 7131/401849.
Möckmühl
Keinohrhasen
15.00 Uhr, Knurps Puppentheater. 
Tel. 06298/95420.
Schwäbisch Hall
Das Keks- und Kuchenmonster

11.00 Uhr, Prinzessin Gisela Theater. Ge-
fährlich ist das Keks- und Kuchenmonster 
eigentlich nicht, aber es will immerzu süße 
Sachen fressen. Tel. 0791/89107.
Kochen in alten Küchen
11.00 Uhr, Freilandmuseum Wackersho-
fen. Tel. 0791/9710140.

so, 15. april

Crailsheim
FrauenFrühlingsTreffen
14.00 Uhr, Ev. Familienbildungsstätte 
Heilbronn
ANDERS
11.00 Uhr, Theater BOXX. 
Tel. 07131/563000.
Schenk mir eine Geschichte
14.30 Uhr, Stadtbibliothek Ab 4 J.
 Tel. 07131/562663.
Weinsberg
Pilates für junge Mamis
10.00 Uhr, BINDU Zentrum für Yoga - The-
rapie und kreative Heilarbeit. Pilates un-
terstützt besonders die Beckenboden-
muskulatur und die Stützmuskulatur der 
Wirbelsäule. 

mo, 16. april

Eppingen
Entschleunigen im Eselstempo
15.00 Uhr, Kraichgauer Arche Hof. Dieses 
Angebot richtet sich an Eltern, die sich zu-
sammen mit ihrem Kind jeweils einen 
Nachmittag pro Monat eine kleine Auszeit 
vom Alltag gönnen möchten. 
Heilbronn
ANDERS
11.00 Uhr, Theater BOXX. 
Tel. 07131/563000.
Möckmühl
Der Lesetiger für Kinder von drei bis 
vier Jahren
15.00 Uhr, Mediathek Möckmühl. 
Tel. 06298/20245.

di, 17. april

Crailsheim
Frauenrunde am Vormittag: Geschichte 
der Gartenbaukunst
9.00 Uhr, VHS.  Tel. 07951/4033800.
Gundelsheim
Immer dieser Michel
16.30 Uhr, Deutschmeisterhalle. Blinklich-
ter Theater Tel. 06269/4288980.
Heilbronn
Elternzeit und Elterngeld
19.30 Uhr, Haus der Familie. Das Eltern-
geld stellt eine Lohnersatzleistung dar, die 
gezielt den Einkommensverlust auf Grund 
der Elternzeit kompensiert. 
Tel. 07131/962997.
Geschichten in Ton: Was macht das 
Pferd in Bauer Michels Bett?
16.00 Uhr, Stadtbibliothek.  Bauer Michel 
ist krank, so richtig mit Husten, Fieber und 
Schüttelfrost. Tel. 07131/562663.
Kinderwelten – Medienwelten!?
19.30 Uhr, Haus der Familie. Bereits klei-
ne Kinder sind von PC, Smartphone oder 
Tablet fasziniert. Überall blinkt und leuch-
tet es. Tel. 07131/962997.
KLOPF KLOPF
9.00 Uhr, Theater BOXX. Klopf klopf – Be-
such steht vor der Tür! Es ist der Anfang 
einer Geschichte zwischen zwei Men-
schen, die sich ohne Sprache begegnen 
Tel. 07131/563000.
Mit Oma oder Opa im Museum - „Mus-
ter in Metall“
15.00 Uhr, Junges Museum Christoph 
Reinwald im Deutschhof. Ihr prägt euer 
eigenes Besteck für‘s Picknick im Mai - 
bist du dabei? Mit Ulla Klinger. Anmeldung 
Tel. 07131 / 56 4542.  
 Weinsberg
Rückbildung für Mama mit Baby
9.30 Uhr, BINDU Zentrum für Yoga - The-
rapie und kreative Heilarbeit. In diesem 
Mama-Baby Kurs stehst du als Mutter im 
Mittelpunkt und dein Baby ist mit dabei.
Töpfern

16.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Vater/Mut-
ter mit Kind(ern) ab 4 J., 2 mal 
Tel. 07134/902553.
Yoga für Schwangere
18.00 Uhr, BINDU Zentrum für Yoga - The-
rapie und kreative Heilarbeit. Sanfte Yoga-
übungen zur Vorbereitung auf die Geburt, 
Kraft, Kondition u. Selbstvertrauen gewin-
nen, Verspannungen lösen, tiefe Weiblich-
keit erfahren. 

 Heilbronn
Babyschwimmen
10.30 Uhr, FAMOSY Schwimmschule Heil-
bronn - easy sports Fitness Heilbronn. 
Das Babyschwimmen bei FAMOSY ist 
Entspannung und Lebensfreude für Babys 
und Eltern.
 Kinder + Kunst x 2 - Ein Thema, 2 
Termine! DIe Ausstellung entdecken, 
verschiedene Techniken ausprobieren.
15.00 Uhr, Kunsthalle Vogelmann. „Bunte 
Reisepostkarten“ Wie Emil Nolde auf 
seinen Reisen gestaltet ihr Postkarten und 
Bilder in Aquarelltechnik. Mit Christiane 
Häringer-Brunner. Anmeldung für beide 
Termine Tel. 07131/56 4542. 
KLOPF KLOPF

10.00 Uhr, Theater BOXX. 
Tel. 07131/563000.
Spiel & Spaß im Bürgerhaus
15.00 Uhr, Bürgerhaus BöckingenFür 
Kinder von 3–7 J. Tel. 07131/562663.
Trotz und Selbstbehauptung beim 
Kleinkind
19.30 Uhr, Haus der Familie.
Tel. 07131/962997.

do, 19. april

Brackenheim
Bücher-Flohmarkt
9.00 Uhr, Stadtbücherei.

Tel. 07951/4033500.
WaldNetzWerk: Kunstwerke aus der 
Natur
15.00 Uhr, Wald in Brackenheim.
Heilbronn
Alberta geht die Liebe suchen
15.30 Uhr, Haus der Familie.
Tel. 07131/962997.
KLOPF KLOPF
10.00 Uhr, Theater BOXX.  
Tel. 07131/563000.
Löwenstein
Vom Schaf zum Wollfaden
15.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Eltern mit 
Kindern und Menschen mit Behinderung 
Tel. 07130/405591.
Möckmühl
Das Lesekätzchen
10.00 Uhr, Mediathek Möckmühl. Singen, 
spielen, erste Reime, Fingerspiele und 
Geschichten Tel. 06298/20245.
Öhringen
Öhringer Lesemäuse
10.00 Uhr, Stadtbücherei. Die „Öhringer 
Lesemäuse“ treffen sich wieder! 

Abstatt
Der süße Duft nach Kirmes
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Erwachse-
ne, Jugendliche und Eltern mit Kind 
Tel. 07062/679764.
Cleebronn
Töpfern
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 6 J.
 Tel. 07135/9345636.
Eberstadt
Feuer-Forscher
10.00 Uhr, VHS-Unterland. 7-11 J.
 Tel. 07134/9198680.
Heilbronn
Urban Birding
8.00 Uhr, VHS Heilbronn. 

Tel. 07131/99650.
Glücksperlen
10.00 Uhr, Jugendkunstschule. Verschie-
dene Farbkombinationen in verschiedenen 
Größen und Formen warten auf dich.
Steinbildhauen
10.00Uhr, Jugendkunstschule. 
Modellieren mit Kaltporzellan und 
Knetmasse
13.30 Uhr, Jugendkunstschule
Tel. 07131/173761.
Ilsfeld
Druckwerkstatt
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Grund-
schulkinder Tel. 07062/974381.
Künzelsau
PowerPoint Schnupperkurs
9.00 Uhr, VHS Künzelsau.
Tel. 07940/92190.
Lauffen
English in a nutshell – Passive Voice
13.00 Uhr, VHS-Unterland. Für Schüler/
innen der 8. und 9. Klasse.
Tel. 07133/106-51.
Töpfern: Turm oder Burgruine
13.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 5 J.
 Tel. 07133/106-51.
Nordheim
Gartenstele aus Ton
9.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 7 J.
 Tel. 07133/2039314.
Obersulm
Inliner Einsteigerkurs
14.00 Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07130/28280.
Inliner Einsteigerkurs
16.00Uhr, VHS-Unterland.
Tel. 07130/28280.
Oedheim
Familiennachmittag im Kloster Maul-
bronn
12.15 Uhr, VHS-Unterland. Für Erwachse-
ne mit Kindern ab 5 J. 0159/04278799.

fr, 20. april

Schwäbisch Hall
Bücherhüpfer
9.30 Uhr, Stadtbibliothek. Kinder von 
21-30 Monaten entdecken gemeinsam mit 
einem Elternteil die Welt der Bücher.
Anmeldung Tel. 0791/94674-140 
Talheim
Das magische Baumhaus – Figuren-
theater
17.00 Uhr, VHS-Unterland. fAb 6.
 Tel. 07133/1839974.
Untereisesheim
Acryl-Malkurs
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 6 J., 2 mal 
Tel. 07132/1578071.
Weinsberg
Dem Täter auf der Spur
16.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Kinder im 
Grundschulalter Tel. 07134/902553.
WAVE - Tanzen
19.30 Uhr, BINDU Zentrum für Yoga - The-
rapie und kreative Heilarbeit. Wir tanzen 
wieder! Sei mit dabei -und tanz dich frei! 
Mitten hinein in die Lebensfreude......  

sa, 21. april

mi, 18. april
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Schwäbisch Hall
Landleben1618
11.00 Uhr, Freilandmuseum Wackersho-
fen. Tel. 0791/9710140.
Vorlesestunde
11.00 Uhr, Stadtbibliothek. Lesepatinnen 
und Lesepaten lesen für Kinder ab 5 J. 
Tel. 0791/751179.
Das tapfere Schneiderlein von den 
Gebrüdern Grimm
15.00Uhr, Gerhards Marionettentheater.
Tel. 0791/48536.
Schwaigern
2. Massenbacher Spielzeug-Flohmarkt
14.00 Uhr, Mehrzweckshalle. Verkauf von 
Spielsachen aller Art – von Kindern – für 
Kinder. 
Talheim
Kreative Naturrallye – gestalte dein 
eigenes Waldbuch
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 6 J.
 Tel. 07133/1839974.
Wir nähen einen Sommerrock
10 .00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 10 J.
 Tel. 07133/1839974.
Welzheim
Mutmach-Tag
10.00 Uhr, EINS+ALLES. . Mutmach-Tag-
für pflegende Angehörige und Menschen 
in Ausnahmesituationen um neue Kraft zu 
tanken und Mut zu fassen. 

Bad Wimpfen
WaldNetzWerk: Bienen & Streuobst-
wiese
14.00 Uhr, Wald in Bad Wimpfen.
Heidelberg
„Mutter-Kind-Tag“ im Heidelberger Zoo!
15.00 Uhr, Zooschule Heidelberg. Speziell 
für Mamas und ihre Kinder gibt es geführte 
Rundgänge, wobei tierische Mütter und 
ihre Jungen natürlich im Fokus stehen. 
Heilbronn
Radelrutsch: Heut ist so ein schöner 
Tag

15.00 Uhr, Theater BOXX. . Der fröhliche 
Herr Tag freut sich auf die Kinder. Sicher-
lich sind sie schon auf dem Spielplatz 
und spielen und singen, schaukeln und 
springen. Aber der Spielplatz ist leer....
Helmstadt-Bargen
Karl Krachmacher
15.00 Uhr, Werkstattbühne im Banspach-
Haus. Karl ist genau so, wie es der Name 
verspricht. Laut! Ein Stück für alle Laut- 
und Leisetreter ab 4 Jahren. 
Leingarten
Kinder Ritterturnier mit Ritter Lanzelot
12.00 Uhr, Mecki-Club Heuchelberger 
Warte.Tel. 07131/401849.
Möckmühl
Keinohrhasen
15.00 Uhr, Knurps Puppentheater. 
Tel. 06298/95420.

so, 22. april

Neckarsulm
WaldNetzWerk: Waldmärchen im Mu-
seum
11.00 Uhr, Stadtmuseum.07132/354642.
Schwäbisch Hall
Das tapfere Schneiderlein von den 
Gebrüdern Grimm
15.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater.
Tel. 0791/48536.
Kannst du pfeifen, Joanna

16.00 Uhr, Altes Schlachthaus. Unkonven-
tionell, heiter und ohne Sentimentalität er-
zählt das Theaterstück für Kinder und Er-
wachsene von den letzten Wochen eines 
einsamen alten Mannes, der unerwartet 
noch einmal Kind sein darf .
Tel. 0791/43644.
Landleben1618
11.00 Uhr, Freilandmuseum Wackersho-
fen.  Tel. 0791/9710140.
Schwarzach
Familientag im Wildpark
11.00 Uhr, Wildpark Schwarzach. Frühling 
im Schwarzacher Wildpark! 

Heilbronn
Radelrutsch: Heut ist so ein schöner 
Tag
10.00 Uhr, Theater BOXX.
Tel. 07131/484720.
Homöopathische Haus- und Notfallapo-
theke
19.30 Uhr, Haus der Familie.
Tel. 07131/962997.

mo, 23. april

Heilbronn
Radelrutsch: Heut ist so ein schöner 
Tag
10.00 Uhr, Theater BOXX.
Tel. 07131/484720.
Frauen leben immer länger – aber 
wovon?
19.30 Uhr, Haus der Familie.
Tel. 07131/962997.
Künzelsau
Erlebnispädagogik „Niedrigelemente“
14.00 Uhr, VHS Künzelsau.
Tel. 07940/92190.
Möckmühl
Der Lesetiger für Grundschüler*innen
15.30 Uhr, Mediathek Möckmühl. 
 Tel. 06298/20245.
 Schwäbisch Hall
Das tapfere Schneiderlein von den 
Gebrüdern Grimm
14.00 Uhr, Gerhards Marionettentheater.
Tel. 0791/48536.

di, 24. april

mi, 25. april
Crailsheim
Frauenrunde am Vormittag: Geschichte 
der Gartenbaukunst
9.00 Uhr, VHS.  Tel. 07951/4033800.
Heilbronn
EMIL UND DIE DETEKTIVE
10.00 Uhr, Theater BOXX. 
 Tel. 07131/563000.
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Heilbronn
Babyschwimmen
10.30 Uhr, FAMOSY Schwimmschule 
Heilbronn - easy sports Fitness Heilbronn. 
Das Babyschwimmen bei FAMOSY ist 
Entspannung und Lebensfreude für Babys 
und Eltern.
 EMIL UND DIE DETEKTIVE
10.00 Uhr, TheaterBOXX. 
Tel. 07131/563000.
Künzelsau
Origami Kurs
15.00 Uhr, Kulturhaus Würth. Eintritt frei. 
Bitte anmelden! Bis 99 J. 
Tel. 07940/154040.
Lauffen am Neckar
Neckarsulm
Büchermäuse
16.00 Uhr, Mediathek. Tel. 07132/35256.
 Öhringen
Theaterstück für Kinder ab 4 Jahren 
und die ganze Familie: Lieselotte macht 
Urlaub

15.00 Uhr, Stadtbibliothek. Das Artisjok-
Theater erzählt die vor Lebensfreude sprü-
hende Geschichte von der Kuh Lieselotte.
Schwäbisch Hall
Das tapfere Schneiderlein von den 
Gebrüdern Grimm
10.30 Uhr, Gerhards Marionettentheater.
Tel. 0791/48536.

do, 26. april

Heilbronn
EMIL UND DIE DETEKTIVE
10 .00Uhr, Theater BOXX 

fr, 27. april

Abstatt
Meteoriten-Forscher
10.30 Uhr, VHS-Unterland. 7-11.
Tel. 07062/679764.
Bad Friedrichshall
Schatzkarte für das Schloss
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 6 J.
 Tel. 07136/832350.
Heilbronn
Theater spielen

sa, 28. april

10.00 Uhr, Jugendkunstschule. 7-12 J.
Comics zeichnen - Aufbaukurs
14.00 Uhr, Jugendkunstschule. Mit Vor-
kenntnissen.Tel. 07131/173761.
Ilsfeld
Töpferwerkstatt: Töpfern zu Muttertag
13.00 Uhr, VHS-Unterland. 5-12 J.
Tel. 07062/974381.
Künzelsau
Naturzwerge auf Entdeckungstour
14.00 Uhr, VHS Künzelsau.
Tel. 07940/92190.
Lauffen
Wir zeichnen Dinosaurier
9.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 9 J.
Tel. 07133/106-51.
Papa-Kind-Kochkurs
9.30 Uhr, VHS-Unterland. Für Väter/Opas 
mit ihren Kindern/Enkeln ab 5 J. 
Tel. 07133/106-51.
Wir zeichnen Dinosaurier
9.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 9 J.
Tel. 07133/106-51.
Neckarsulm
Das 1x1 der Babypflege
9.00 Uhr, VHS Neckarsulm. 
Tel. 07132/35370.
Nordheim
Muttertagsüberraschung aus Weiden
9.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 8 J.
Tel. 07133/2039314.
Talheim
Töpfern für Muttertag
9.15 Uhr, VHS-Unterland. 5-12 J.
 Tel. 07133/1839974.
Untergruppenbach
14. Mittelalterliches Burgfest
13.00 Uhr, Burg Stettenfels. Zum Mittelal-
terlichen Burgfest atmet die Burg Stetten-
fels den Hauch vergangener Zeiten. 
Tel. 07131/97700.
Welzheim
TAFELN IM DUNKELN
18.00 Uhr, EINS+ALLES. Genießt in 
völliger Dunkelheit ein 4-Gänge-Menü, 
verbunden mit einem Erlebnisprogramm, 
bei dem ihr euch blind auf Ieure Sinne 
verlassen dürft.  

Bad Rappenau
WaldNetzWerk: Birds & Breakfast
6.30 Uhr, Wald in Bad Rappenau.
Heilbronn
EMIL UND DIE DETEKTIVE
12.00 Uhr, Theater BOXX.. 

 Tel. 07131/563000.
DER GRÜFFELO KOMMT!
13.00 Uhr, Osiander.Tel. 07131/203660.
Leingarten
Büffeljagd mit dem Indianer Yakari
12.00 Uhr, Mecki-Club Heuchelberger 
Warte.Tel. 7131/401849.
Nordheim
Inliner Einsteigerkurs
9.00 +10.30Uhr, VHS-Unterland. Für Kin-
der und Erwachsene Tel. 07133/2039314.
Schwäbisch Hall
Pferdetag
Freilandmuseum Wackershofen. 
Tel. 0791/9710140.
Untergruppenbach
14. Mittelalterliches Burgfest
11.00 Uhr, Burg Stettenfels. 
Tel. 07131/97700.

so, 29. april

Heidelberg
Tierkinder
9.30 Uhr, Zooschule Heidelberg. Gemein-
sam mit zwei Zoorangern verbringen die 
Teilnehmer den ganzen Tag im Zoo. 
Heilbronn
EMIL UND DIE DETEKTIVE

mo, 30. april

10.00 Uhr, Theater BOXX 
Tel. 07131/563000.
Untergruppenbach
14. Mittelalterliches Burgfest

11.00 Uhr, Burg Stettenfels. 
 Tel. 07131/97700.

Leingarten
Bergfest mit Heidi
12.00 Uhr, Mecki-Club Heuchelberger 
Warte.Tel. ´07131/401849.
Schwäbisch Hall
Beginn der Sommerkellersaison
11.00 Uhr, Freilandmuseum Wackersho-
fen.  Tel. 0791/9710140.
Untergruppenbach
14. Mittelalterliches Burgfest
11.00 Uhr, Burg Stettenfels. 
 Tel. 07131/97700.

di, 1. mai

Crailsheim
Frauenrunde am Vormittag: Geschichte 
der Gartenbaukunst
9.00 Uhr, VHS. Tel. 07951/4033800.
Heilbronn
EMIL UND DIE DETEKTIVE
10.00 Uhr, Theater BOXX.
Tel. 07131/563000.
Mit Oma oder Opa im Museum - „Bruck-
mann-Schätze!“
15.30 Uhr, Junges Museum Christoph 
Reinwald im Deutschhof. Bruckmann-
Schätze! Silberne Bestecke auf unserer 
Picknickdecke - wer hat bringt mit! Mit Ulla 
Klinger. Anmeldung Tel. 07131 / 56 4542. 
Künzelsau
1. Geburtstag der Bibliothek Frau Holle 
mit dem Kindertheater Radelrutsch 
„Zwerge zwitschern zwischen Zweigen“
10.00 Uhr, Kulturhaus Würth. Wenn die 
Gräser rauschen, die Zwerge trippeln, die 
Bienen summen und die Riesen lauschen, 
dann sind die Zuschauer längst keine 
Zuschauer mehr. Denn mitspielen ist 
angesagt bei diesem Zwergen- und Rie-
senabenteuer für alle Zwerge und Riesen.
Alle Sinne von Kopf bis Fuß werden sensi-
bilisiert.

mi, 2. mai

Möckmühl
Computerschreiben kompakt mit 
Learn21
16.30 Uhr, VHS-Unterland. Ab 10 J., 2 mal 
Tel. 06298/4981.
Neckarsulm
Bilderbuchnachmittag
15.30 Uhr, Mediathek Neckarsulm. Wollt 
ihr neue Bücher kennenlernen?
 Tel. 07132/35256.
WaldNetzWerk: Kreativwerkstatt Wald
15.30 Uhr, Wald in Neckarsulm.
Schwäbisch Hall
Das tapfere Schneiderlein von den 
Gebrüdern Grimm
10.30 Uhr, Gerhards Marionettentheater.
Tel. 0791/48536.

Heilbronn
Babyschwimmen
10.30 Uhr, FAMOSY Schwimmschule 
Heilbronn - easy sports Fitness Heilbronn. 
Das Babyschwimmen bei FAMOSY ist 
Entspannung und Lebensfreude für Babys 
und Eltern. Anmeldung erforderlich! 
EMIL UND DIE DETEKTIVE
10.00 Uhr, Theater BOXX. 
Tel. 07131/563000.
Kinder + Kunst x 2 - Ein Thema, 2 
Termine! Die Ausstellung entdecken, 

do, 3. mai

verschiedene Techniken ausprobieren.
15.00 Uhr, Junges Museum Christoph 
Reinwald im Deutschhof. „Würfelskulptu-
ren“ - aus kleinen Kartons entstehen fanta-
sievolle Figuren, die anschließend bemalt 
werden. Mit Christiane Häringer-Brunner. 
Anmeldung Tel. 07131 / 56 4542. 
Urban Birding
19.30 Uhr, VHS Heilbronn. 
Tel. 07131/99650.
Künzelsau
1. Geburtstag der Bibliothek Frau Holle 
mit dem Kindertheater Radelrutsch 
„Zwerge zwitschern zwischen Zweigen“
10.00 Uhr, Kulturhaus Würth. 

Heilbronn
Edelstein, Urzeitgestein, Spielwürfel
14.30 Uhr, Jugendkunstschule. Wie macht 
man Steine glänzend? Tel. 07131/173761.
Fledermausführung
20.30 Uhr, Haus der Familie. Neipperg, 
Alte Kelter, von dort zu Fuß zur Burg 
Tel. 07131/962997.
Mehr – Beratung für Eltern hochsensib-
ler Kinder
13.30 Uhr, Haus der Familie.
Tel. 07131/962997.
Kirchberg/Jagst-Mistlau
Kinder,Kinder!
18.30 Uhr, Quellhof e.V.. Das Seminar 
richtet sich an alle Mütter und Väter, die 
gern verstehen würden wie man Bezie-
hung lebt, anstatt zu erziehen und die 
sich auf das Abenteuer Familie und die 
Einladung zur persönlichen Entwicklung 
bewusst einlassen wollen. 
Öhringen
Öhringer Lesemäuse
10.00 Uhr, Stadtbücherei. Die „Öhringer 
Lesemäuse“ treffen sich wieder! 
Schwäbisch Hall
Bücherhüpfer
9.30 Uhr, Stadtbibliothek. 
 Tel. 0791/751179.
Weinsberg
Kochclub für Kids
14.30 Uhr, VHS-Unterland.  9-12 J.
Tel. 07134/902553.
Wir filzen ein Geschenk für deine Mama
15.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 6 J.
Tel. 07134/902553.

fr, 4. mai

Bad Rappenau
WaldNetzWerk: Kids for Kids - Kräuter-
zaubereien
10.30 Uhr, Vulpius-Klinik Bad Rappenau. 
Eberstadt
Zauberlehrgang Nummer Vier
10.00 Uhr, VHS-Unterland. Ab 8 J.
Tel. 07134/9198680.
Eppingen
Muttertags-Basteln
14.30 Uhr, Eppinger Figurentheater. 
Mache mit beim Basteln und überrasche 
deine Mama zum Muttertag mit einem 
schönen, selbstgemachten Geschenk! 
Tel. 07262/9242033.
Heilbronn
KunstWerkLabor - „Tabaluga!“
11.00 Uhr, Junges Museum Christoph 
Reinwald im Deutschhof. „Tabaluga!“ - mit 
selbstgefertigten Ytong-Figur erlebt ihr 
drachenstarke Abenteuer im Museum. Mit 
Ingrid Allmendinger. Anmeldung Tel. 07131 
/ 56 4542. 
Urban Birding
8.00 Uhr, VHS Heilbronn. 07131/99650.

sa, 5. mai

Mehr Termine:
www.zappelino.de
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Family-Coach Susanne gibt Tipps für den Alltag 

inder sind ja wirklich 
etwas Wunderbares. 
Sie lassen uns das Herz 
aufgehen und bereichern 
unser Leben. Und sie 

machen ihre Eltern ganz verrückt - 
meist vor Glück! ODER?
Im Großen und Ganzen ist das sicher 
so. Wieso geraten wir dann mit unse-
ren Kindern immer wieder aneinan-
der? Weil sich mindestens zwei We-
sen begegnen mit zwei verschiedenen 
Ideen, Vorstellungen, Blickwinkeln, 
Bedürfnissen und Zielen vom Leben. 
Solange die annähernd übereinstim-
men oder in die gleiche Richtung 
zielen, läuft es meist recht harmo-
nisch. Doch haarig wird’s, wenn sich 
Unterschiede auftun.
Wie beziehen wir uns eigentlich 
aufeinander? Wer bin ich und wer 
bist du?
Bin ich der Erwachsene, der weiß, 
wie es geht? Habe ich den Überblick 
und mein Kind soll gefälligst folgen? 
Ist mein Kind zu klein und unerfah-
ren, selber zu entscheiden? Sind seine 
Bedürfnisse, sein „ich will“ deswe-
gen falsch?
Stell dir vor: Du willst dir einen 
Kaffee machen und dein Partner oder 
Chef kommt dazu und bestimmt, 
dass du lieber Tee trinken sollst, das 
sei gesünder und außerdem stehe ein 
Termin an - also keine Zeit. Du fühlst 
dich sicherlich überrumpelt, wirst 
dich empören und auf deinen Kaffee 
bestehen. Dein Gegenüber wird un-
geduldig, laut. Im schlimmsten Fall 
packt er dich und trägt dich einfach 
weg oder bestraft und bedroht dich. 
Nach dem Motto: Wenn du jetzt 
nicht, dann...

Du wirst dir vorkommen wie im fal-
schen Film. Und je nach Prägung und 
Repertoire könnte deine Reaktion da-
rauf sehr unterschiedlich aussehen: 
Von beleidigtem Rückzug, über patzi-
gem Gegenangriff, bis zum aggressi-
ven Wutausbruch. Unwahrscheinlich, 
dass du dich verständnisvoll und 
kooperativ von deinem Vorhaben, 
nun einen Kaffee zu trinken, abbrin-
gen lässt.
Wahrscheinlich würdest du dir Stra-
tegien zulegen, wie du künftig Über-
griffe dieser Art vermeidest. Du kön-
nest beginnen heimlich Kaffee zu ko-
chen. Du könntest resigniert aufgeben 
deinen Bedürfnissen nachzugehen. 
Egal welche Strategie du wählst, du 
fühlst dich irgendwie verkehrt, nicht 
ersnt genommen, nicht geachtet.
Das alles geschieht sicher nicht beim 
ersten Mal, doch je öfter dir jemand 
auf diese Weise begegnet, desto aus-
geklügelter wird dein Abwehr- oder 
Vermeidungssystem.
Nun sprechen wir nicht über dich und 
deinen Wunsch nach Kaffee. Sondern 

um die Beziehung zwischen Eltern 
und Kindern. Es geht mir gar nicht 
darum, dass Eltern nicht entscheiden 
sollten, was gut für ihr Kind ist oder 
nicht. Es geht um das WIE. Hand 
aufs Herz: Wie oft erleben unsere 
Kinder ähnliche Situationen? Wie 
oft begegnen wir unseren Kindern 
genauso?
Die pädagogische und psychologi-
sche Fachwelt nennt das „Subjekt-
Objekt-Beziehung“. Das bedeu-
tet: Das Subjekt (also du oder ich) 
beziehen uns auf jemand anderen als 
sei er eine Sache, die tun soll was wir 
wollen. Wie nachvollziehbar meine 
Beweggründe auch sein mögen, die 
andere Person wird übergangen.
Kinder sind uns bedingungslos aus-
geliefert. Und: Sie haben oft nicht 
das Wissen und die Erfahrung, was 
gut für sie ist. Doch sie wissen sehr 
genau, was sie wollen und noch viel 
besser, was sie nicht wollen.
Was bei Kindern hinzukommt ist der 
Nachahmungsfaktor. Die Eltern leben 
vor, wie das Leben funktioniert, wie 

Wenn wir ernst genommen werden, 
lenken wir auch ein

Feier mit Kiko eine tolle

Geburtstagsparty

Großer Ludwigsburger

Indoor Spielplatz

Friedenstraße 91, 71636 Ludwigsburg, www.kikolino.de 

Happy Birthday

      to you . . . !
Für Ihre Kids bieten wir passend

für jeden Geschmack eine unvergeßliche
und abenteuerliche Geburtstagsparty.

K Beziehungen funktionieren, wie 
man sich verhält im Guten wie im 
Schlechten - Kinder schauen genau 
hin und übernehmen das ungeprüft.
Wer also häufig genug übergangen 
und nicht ernst genommen wird, 
lernt schnell es gleich zu tun – in 
allen Lebensbereichen. Je kleiner die 
Kinder sind, desto unmittelbarer ist 
die Auswirkung.
Das Gegenstück zur Subjekt-Ob-
jekt-Beziehung ist die Subjekt-Sub-
jekt-Beziehung und nun wird es 
spannend: Wie würde denn unsere 
Kaffeemaschinen-Situation aussehen, 
wenn wir uns als Subjekte aufei-
nander beziehen. Dann würde mir 
mein Gegenüber mitteilen müssen, 
wieso es seiner Ansicht nach jetzt 
gerade ungünstig ist, einen Kaffee 
zu trinken. Er würde das in einer 
freundlichen und respektvollen Weise 
tun, weil er wüsste, dass seine Grün-
de nicht über meinen stünden. Als 
Erwachsener kann ich argumentieren 
und mich für meine Sache einset-
zen. Kinder versuchen es auch, aber 
eigentlich wollen sie in erster Linie 
kooperieren.
Warum Kinder kooperieren oder 
nicht, hat also viel mit der Art zu tun, 
wie wir uns aufeinander beziehen. 
Gesehen werden und ernst genom-
men sein - das sind die zwei wich-
tigsten Aspekte. Mit Übergehen wird 
es schwierig. Und wenn wir gesehen 
und ernst genommen werden, lenken 
wir auch gerne ein. Da geht es uns 
nicht anders als den Kindern.
Das mal zum Nachdenken, wenn es 
sich mal wieder verhakt!
Ein Beitrag von Susanne Sonnleitner.

www.sonnleitner.eu



34

highlight

Linh und ihre kleine Schwester 
leben mit ihrer Mutter in Halle. 
Diese betreibt einen vietnamesischen 
Imbiss, in dem die elfjährige Linh 
nachmittags aushilft. Als die Mama 
eines Tages überstürzt nach Vietnam 
reisen muss, weil ihre eigene Mutter 
schwer krank ist, müssen Linh und 
ihre Schwester allein zu Haus blei-
ben. Natürlich darf niemand davon 
erfahren, denn sonst käme das Ju-
gendamt und würde sie von zu Hause 
fortbringen. Leider haben die beiden 
nicht mit Pauline gerechnet. Das 

freche Mädchen aus dem Wohnblock 
gegenüber spioniert den beiden hin-
terher, kommt hinter ihr Geheimnis 
und versucht Linh zu erpressen. Doch 
dann merkt sie, wie viel sie eigentlich 
gemeinsam haben.Und dass man als 
Freunde viel mehr erreichen kann.
Freigegeben ohne Altersbeschrän-
kung. Empfohlen ab 7 Jahren.
So, 1. April,  15. 00 Uhr, 5 €, 
Scala-Kino Neckarsulm, Bene-
fizgasse 5
Infos Tel. 07132/ 2410 oder 
www.kinostar.com

thea & Kiki zeigt:
Ente gut – Mädchen allein zu Haus 1.

april

Die ganze Welt scheint ihm zu Füßen 
zu liegen, als Hans sich mit diesem 
unglaublichen Klumpen Gold auf den 
Weg nach Hause macht. Doch schon 
bald belastet ihn das gute Stück und 
er kommt nicht weiter. Er erwirbt 
sich im Tausch Tiere und glaubt sein 
Leben damit zu erleichtern. Dabei 
bemerkt er nicht, wie er getäuscht 
und auch belogen wird. Er kann nicht 
mit den neu Erworbenen umgehen. 

Er fällt vom Pferd, 
wird von der Kuh getreten, 
das Schwein ist angeblich 
gestohlen und die Gans 
ist gerade mal einen alten 
Schleifstein wert. Am Ende 
wird er von einem Kind 
verspottet: „Dummer Hans, 
du kannst nicht schlei-
fen, kannst nicht melken, 
verstehst nichts vom Reiten. 
Heute Morgen hattest 
du noch einen Klumpen 
Gold und jetzt ist auch der 
Stein verloren und du hast 
nichts.“
Doch dieses Nichts erweist 
sich für ihn zum Glück. 

Jetzt hat er genau das, was er schon 
immer wollte: Leichtigkeit, Sorglo-
sigkeit und persönliches Glück. Am 
Ende des Tages, seines Lebens-Lau-
fes, hat er sein Ziel erreicht. Er ist 
frei! Frei von jeder irdischen Last, 
frei vom Zwang des Zugewinns.
Di., 10. April,  10.00 - 11.00 Uhr, 
Ratssaal , Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim
junge VHS, H76210

Theater Tredeschin zeigt: 
Hans im Glück

Zwei Clowns stehen Kopf ab 1.april

Seit nunmehr 35 Jahren zieht Eliszi 
als Clown durch die Lande, seit 23 
Jahren spielt und singt sie im Thea-
terzelt direkt neben dem historischen 
Jahrmarkt auf dem Killesberg. Seit 
letztem Jahr tritt sie zusammen mit 
ihrem Sohn Nino auf . „Zwei Clowns 
Stehen Kopf“ ist ein Programm für 

die ganze Familie, ein turbulent ko-
misches Ereignis mit Tanz, Slapstick 
und Breakdance. 
1.-8. April,  täglich 16. 00 Uhr 
Eliszi‘s Jahrmarktstheater, 
Stuttgart Höhenpark Killesberg
Weitere Vorstellungen bis Sep-
tember 2018:  www.eliszis.de

Bundesgartenschau Heilbronn 2019 
– das sind viele tausend Blumen und 
noch mehr Grün. Das ist Spazieren-
gehen am Neckarufer oder durch die 
Gartenkabinette im Inzwischenland. 
Bundesgartenschau – das sind auch 
neue Eindrücke und viele Informa-
tionen in der Stadtausstellung, wo 
es um Zukunftsthemen und neueste 
Materialien fürs Bauen und Wohnen 
geht. Denn, bisher einmalig, ist die 
Bundesgartenschau Heilbronn eine 
Garten- und Stadtausstellung zu-
gleich. Sie ist auch ein Ort der Unter-
haltung. Vom 17. April bis 6. Oktober 
2019 werden auf der BUGA Veran-
staltungen geboten, ganz unterschied-
liche, von Musik und Tanz, Theater, 
Sport und viele Mitmachaktionen. 
Für große Leute und für kleine Leute. 

Mehr als 5.000 Veranstaltungen sind 
es insgesamt, jeden Tag ist Abwechs-
lung geboten. Kinder können sich 
auf der BUGA nach Herzenslust auf 
verschiedenen Spielplätzen austoben, 
die am Thema Floßfahrt, Wasser oder 
Klettern ausgerichtet sind. 
Kinder bis 15 Jahre haben freien 
Eintritt zur BUGA und allen Veran-
staltungen. Im Ticket für Erwachse-
ne sind ebenfalls alle Angebote im 
Eintrittspreis inbegriffen. Besonders 
günstig ist eine Dauerkarte für die 
173 Tage lange BUGA. Sie kostet 
110 Euro im Vorverkauf. Er beginnt 
am Dienstag, 17. April, 17.30 Uhr, 
mit einem kleinen Fest auf dem 
Heilbronner Kiliansplatz. Über 90 
Vorverkaufsstellen gibt es im Stadt- 
und Landkreis. 

ab
17.

april

Kinder haben freien Eintritt auf der BUGA
Vorverkauf der Dauerkarten

10.
april
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Workshop für hauswirtschaftli-

che und pädagogische Fachkräf-

te in Kindergärten, Kitas und 

Schulen und weitere interessierte 

Personen

Wie können Schulen und Kitas 
in ihrer Verpflegung mehr Bio-
produkte einsetzen? Zu diesem 
Thema findet am 18.4.2018 in der 
Bioland-Gemüsegärtnerei Landes 
in Neckarsulm ein Workshop statt. 
Andreas Greiner von ÖKONSULT 
gibt wertvolle Tipps zu Speisepla-
nung, Einkauf und Kostenkalkula-
tion und Volker Dörsam stellt sein 
Konzept mit dem Bio-Catering für 
Schulen und Kitas vor. Daniela Baum 
und Daniela Stutz aus Heilbronn 
berichten, wie sie in der Kita Kun-
terbunt Bio-Produkte in der Verpfle-
gung einsetzen. Zum Abschluss führt 
Eberhard Landes die Teilnehmenden 
über seinen Bioland-Gemüsebetrieb 
und informiert sie über den Ökoland-
bau. Im Ablauf haben die Fragen, 

Circus 
Baljontic

Lasst euch durch die vielfältigen Dar-
bietungen mit Jonglage, Akrobatik 
und einer wunderbaren Zirkusatmo-
sphäre verzaubern. Schülerinnen der 
Klassen 3 bis 9 haben fleißig trainiert 
und freuen sich auf euer Kommen. 
Der Eintritt ist frei. Um Spenden 
wird gebeten.

So, 22. April, 15.00 Uhr, Einlass: 
14.30 Uhr, Festsaal der Freien 
Waldorfschule Heilbronn 
Infos: Waldorfcampus Heilbronn 
Freie Waldorfschule, Max-von-Laue-
Str. 4, 74081 Heilbronn
www.waldorfcampus-hn.de

Frühling auf der Blumenwiese. „Was 
ist Frühling?“, fragt das Mäusemäd-
chen Alberta. „Frühling ist, wenn 
alles erwacht“, sagt Mama Feldmaus. 
„Die Mäuse, die Bienen, die Blumen 
und die Liebe!“ „Was ist die Liebe“, 
will Alberta wissen. Und da die Liebe 
etwas Besonderes ist, macht sich Al-
berta auf den Weg sie zu suchen, und 
findet den allergrößten Schatz…
Ein Kinderstück zu einem großen 
Thema. Wenn wir in der Liebe leben, 
gestalten wir eine lebenswertere 
Welt, und die Liebe ist die Quelle 
zum glücklichen und positiven 
Menschsein. Doch was ist das eigent-

lich: Die Liebe? Wo begegnet uns die 
Liebe? Wie fühlt sich Liebe an? Wie 
verschenke ich Liebe weiter? Dem 
Mäusemädchen Alberta begegnen auf 
einer abenteuerlichen Reise die unter-
schiedlichsten Facetten der Liebe. 
Gespielt mit herrlichen sympathi-
schen Stofftieren, Schattenfiguren 
und einer Portion Phantasie.
H3910/3F

Fr., 20. April,  15.30 – 16.15 Uhr
VHS im Deutschhof, Kirchbrun-
nenstr. 12,  Heilbronn.
Karten: Haus der Familie, Heil-
bronn, Tel. 07131 2769230

Alberta geht die Liebe suchen
Känguruh Theater für Kinder

www.waldorfcampus-hn.de

Max-von-Laue-Straße 4, 74081 Heilbronn

Tel: 07131/589510

E-Mail: post@waldorfschule-hn.de

Jedes Kind ist 
einzigartig.

Wir sorgen dafür, 

dass es so bleibt.

Mehr Bioprodukte in der Schul- und 
Kita-Verpflegung

18.
april

20.
april

22.
april
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Spenden Sie für kranke Kinder 
in der Region!

Spendenkonten:
Kreissparkasse Heilbronn 

IBAN: DE84 6205 0000 0000 0074 43

Volksbank Heilbronn 

IBAN: DE13 6209 0100 0390 3900 03

www.grosse-hilfe.de

Austausch und Diskussion.
Die Veranstaltung ist Teil des Pro-
jekts „Bio kann jeder“ im „Bundes-
programm Ökologischer Landbau 
und andere Formen nachhaltiger 
Landwirtschaft“, initiiert vom Bun-
desministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft.
Die Workshops in Baden-Württem-
berg werden vom Regionalpartner 
ÖKONSULT veranstaltet und richten 
sich an pädagogische und hauswirt-

schaftliche Fachkräfte in Schulen 
und Kindergärten, Eltern, Multip-
likatoren aus der Verwaltung, Ver-
treter von Catering-Unternehmen 
und weitere interessierte Personen.
18. April 2018, 14.00 -18.00
Uhr, Bioland-Gemüsegärt-
nerei Landes, Eugen-Boltz-
Str. 200, 74172 Neckar-
sulm-Amorbach.

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Der Veranstalter bittet um eine 

schriftliche Anmeldung per Fax oder 
E-Mail bis spätestens 11. April 2018.
Die begrenzten Plätze werden nach
Eingang der Anmeldung vergeben.
Infos und Anmeldung: Andreas Grei-
ner, Bio kann jeder – Regionalpartner
Baden-Württemberg, Schwabstr. 33,
70197 Stuttgart, E-Mail: greiner@
oekonsult-stuttgart.de, Fax-Nr. 0711
– 674 474 – 66
www.biokannjeder.de
www.oekonsult-stuttgart.de
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Die Kinder- und Jugendläufe wer-
den immer beliebter. Im letzten Jahr 
gingen 777 kleine Läufer an den 
Start. Über das Engagement der 
Nachwuchsläufer freuen sich die Ver-
anstalter und möchten den Läufen 
noch mehr Bedeutung beimessen. So 
werden diese zukünftig bereits einen 
Tag vor dem Erwachsenenlauf statt-
finden.  Also am Samstag, 5. Mai 
2018. Außerdem wird für die Acht- 
und Neunjährigen eine zusätzliche 
Distanz angeboten. Ein neues Logo 
erhalten die Kinder- und Jugendläufe 
noch obendrein. Alle Kids gehen zu-
künftig beim so genannten Mini-Trol-
li an den Start. „Wir möchten den 
Kinderläufen mehr Bedeutung geben 
und den Tag bewusst den Familien 
widmen“, erklärt Projektleiter Holger 
Braun, von der Heilbronn Marketing 
GmbH die Verlegung der Kinder- 
und Jugendläufe auf den Samstag 
vor dem Erwachsenenlauf. Die 
Sechs- und Siebenjährigen sind die 
ersten Starter des Mini-Trollis. Sie 
starten um 16 Uhr ab dem offiziellen 
Startpunkt in der Badstraße auf eine 
rund 800 Meter lange Strecke unter 

der Erwin-Fuchs-Brücke 
hindurch bis ins Ziel im 
Frankenstadion.
Kurz darauf, um 16.30 
Uhr, starten die Acht- 
bis Neunjährigen vom 
offiziellen Startpunkt aus, 
auf eine neu eingeführte 
Distanz und Strecke rund 
ums Stadion (Distanz 1,5 
Kilometer). „Die Lü-

cke zwischen der 800 Meter langen 
Strecke und der bis letztes Jahr noch 
3,5 Kilometer langen Strecke für 
ältere Kinder war uns etwas zu groß“, 
erklärt Holger Braun, weshalb man 
die neue Distanz eingeführt hat.
Kinder ab 10 Jahren starten dann 
um 16.45 Uhr und laufen die 1,5 km 
Strecke zweimal (Distanz 3 Kilome-
ter).
Bei allen drei Läufen gibt es eine 
Zeitmessung. Alle bis zum 18. April
angemeldeten Teilnehmer erhalten 
bei der Startnummernausgabe ein 
Shirt sowie ein Läufergeschenk der 
Volksbanken Raiffeisenbanken im 
Kreis Heilbronn und von Stimme.
de. Der Zieleinlauf wird neben dem 
Beifall begeisterter Eltern und Zu-
schauer auch mit einer Finisher-Me-
daille belohnt. Und die Sieger der 
Wertungsklassen erhalten zusätzlich 
Sachpreise.
Schriftliche Anmeldeformulare zum 
Mini-Trolli sind in der Tourist-In-
formation in der Kaiserstraße 17, in 
Heilbronn, erhältlich. 
Noch einfacher geht es Online: 
www.trollinger-marathon.de.

Kinderläufe des Trollinger Marathons finden am Samstag, 
5. Mai 2018 statt 

Der Mini-Trolli geht zuerst an den Start

14. Mittelalterliches Burgfest Stettenfels ab
28.

april

Tapfere Ritter auf edlen Rössern, eine 
Vielzahl von Gauklern und Spielleu-
ten wie auch zahlreiche Vertreter alter 
Handwerkszünfte, insgesamt über 
400 Mitwirkende, machen vom 28.4.-
1.5. auf Burg Stettenfels bei Unter-
gruppenbach das Mittelalter lebendig.
Die Höfe, Türme, Gewölbe der weit-
läufigen Burganlage klingen von den 
mittelalterlichen Melodien der zahl-
reichen Spielleute. Keulen, Fackeln 

und Akrobaten wirbeln 
bei der jungen Artistengrup-
pe Anam Cara durch die Luft. Im 
Burggraben kann man bei der Bielriet 
Falknerei zahlreiche Greifvögel Aug 
in Aug betrachten. Quacksalber Dr. 
Bombastus sorgt mit wunderlichen 
Behandlungsmethoden allerorten für 
Schmunzeln und Lachen und auch 
das Kinderturneyspektakel, mode-
riert durch Gauklerkönig Barlhow, 
verspricht ein Riesenspaß zu werden.
Höhepunkte des Mittelalterlichen 
Burgfests sind die glanzvollen 
Ritterturniere an den Nachmittagen 
sowie die feurigen Nachtturniere am 
Samstag- und am Montagabend. 
Sa, 28.4.2018, 13-22 Uhr
So, 29.4.2018, 11-19 Uhr
Mo. 30.4.2018, 16-23 Uhr
So, 1.5.2018, 11-18 Uhr
www.stettenfels.de

5.
mai
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Bei der Wimpfener Kunstnacht, die 
in diesem Jahr am 5. Mai stattfindet, 
stehen Kultur und Begegnung im Mit-
telpunkt. Mehr als 40 Einzelaktivitä-
ten verwandeln die historische Alt-
stadt Bad Wimpfens in eine einzige 
große Kunstgalerie. Kleine Konzerte, 
Theateraufführungen, Ausstellungen, 
geben die Möglichkeit Kunst, Kultur 
und Menschen zu entdecken. 
Die Leuchtkegel dienen als Orientie-
rung, die schon von Weitem signali-
sieren, wo der nächste Höhepunkt in 
Form von Ausstellung, von darstel-
lenden Künstlern, musikalischen Dar-
bietungen sowie Theateraufführungen 
wartet. Ausgewählte historische Ge-
bäude werden kunstvoll mithilfe mo-
dernster Lichttechnik in Szene gesetzt 
und lassen die Baukunst im wahrsten 
Sinne des Wortes in einem anderen 
Licht erscheinen. Stelzenläufer mit 
fantasievollen Kostümen sind in der 
Altstadt unterwegs. Die Museen sind 
bis Mitternacht geöffnet. Zu den Hö-
hepunkten der Kunstnacht gehört 
auch eine Feuershow, die in diesem 
Jahr im Spitalhof um 22.30 Uhr statt-
finden wird. Die Kunstnacht beginnt 
um 19 Uhr und endet um 01.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 

Und auch die Katzenkopfschmiede 
ist wieder mit von der Partie: Die 
Mainzer Künstlerin Jutta Lutz wird 
in den außergewöhnlichen Räumen 
Skulpturen und Schmuck präsen-
tieren. Die Skulpturen haben den 
Menschen im Blickfeld und zeigen 
einen wunderbaren Reichtum an Ver-
einfachung. Modern, zeitgemäß und 
gegenwartsbezogen. Der Schmuck ist 
aufregend und subtil, ungewöhnlich 
und gleichzeitig gefällig, visionär und 
trotzdem erfrischend spontan.
Neben Galerien und Museen öffnen 
einige wenige Anwohner Kunstinter-

Lange Kunstnacht am 5. Mai 2018 
in Bad Wimpfen

essierten ihre Wohnungstüren, um bei 
einem Glas Prosecco die ausgestellte 
Kunst zu genießen. 

So zeigt der Bildhauer Jörg Jauß in 
seinem Atelier in der Hauptstraße 
28 im Treppenhaus sowie im wieder 
neu eröffneten Bistro im Erdgeschoss 
und im ersten Obergeschoß, sowohl 
Skulturen als auch Zeichnungen. 
Ein Stock höher, im 2. Obergeschoß,
stellt in diesem Jahr die Neckarsul-
mer Künstlerin Susie Bauer in einer 
kleinen, feinen Wohnzimmerausstel-
lung ihre Werke aus. Susie Bauer ist 
seit Jahren mit Bad Wimpfen eng 
verbunden. Erst 2016 stellte sie in der 
Cornelienkirche, in Bad Wimpfen im 
Tal, aus. Zur Kunstnacht präsentiert 
sie in den Wohnräumen von Chris-
tiane Bach, die ihre Wohnungstür 
für Kunstliebhaber traditionell zur 
Kunstnacht öffnet, Gemälde aus der 

Serie „Der Kreislauf des Lebens“ so-
wie auch aus der Serie „Time-ship“, 
die ihr bei einem Glas Prosecco oder 
Aperol und frisch gebackener Foc-
cacia  zu Gemüte führen könnt.
Infos: Kultur &Tourist-Information 
Bad Wimpfen, Tel. 07063/97200

Foto: Iva Pektova
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Die Jagsttalgemeinden Langenburg, 
Mulfingen, Dörzbach, Krautheim und 
das Herrenhaus Buchenbach laden 
dieses Jahr zum 9. Mal zur Jagsttal 
Wiesen Wanderung ein. Diese in 
Deutschland einzigartige Veranstal-
tung führt über eine rund 38 km lan-
ge Gesamtstrecke zwischen Langen-
burg-Bächlingen und Krautheim–
Gommersdorf und  ist in 13 Stationen 
aufgeteilt, die im ½ Stunden-Takt von 
Pendelbussen angefahren werden.
Der Wanderer kann so seine individu-
elle Wanderstrecke zusammenstellen, 
die Programmpunkte seiner Wahl be-
suchen oder sich seine kulinarischen 
Highlights aussuchen.
Geführte Wanderungen, Ausstellun-
gen und Info-Stände spiegeln die 
gesamte Vielfalt von Natur, Kunst 
und Kultur dieser Region wider.
Da werden Kräuter-, Erlebnis- Frauen 
und  liturgische Wanderungen sowie  
Orts- und Burgführungen angeboten.
Infostände zu Biber, Fledermäusen, 
Bienen, Zecken, Hornissen , „ Wo’s 
Kreucht und fleucht“ , zur Gewässer-
ökologie  oder zur Elektrobefischung  
sowie das Fischmobil in Gommers-

dorf oder Land- Leben-
simpulse, Naturer-
lebnisse und ein Pflan-
zenquiz vermitteln 
Wissenswertes.
Patchworkausstellung, 
Skulpturen und Bilder-
ausstellungen sowie of-
fene Ateliers zeigen die 
Vielfalt und  Kreativität  
einheimischer Künstler.
Regionale und selbst-
hergestellte kulinari-
sche Köstlichkeiten 
bestimmen die Spei-
sekarte, z. B. Gerichte 
vom Schwäbisch-Häl-
lischen Schwein oder 
eigenem Limpurger 
Rind, hausgemachte 
Landes Bratwurst in 
Dörzbach, Grünkern-
küchle mit Mai-
ensalat,  Demeter Ge-
flügelfingerfood, Most-
besen mit Schafswurst 
und selbstgebackene 
Bienenwabenkuchen 
oder Bioschafsmilcheis. 
Zum Trinken gibt es 
Apfelsaft,  Mai- oder 
Wiesenbowle, Schaum-
weine von Hohenloher 
Streuobstwiesen und 
Weine aus regionalen 
Weinbaubetrieben.  

Viele Aktionen richten sich speziell 
an Kinder, wie z.B. Baumklettern, 
Slackline, Waldquiz, Ponyreiten 
oder ein aufgebauter Sandkasten. 
Ein Falkner vermittelt Wissenswer-
tes über heimische Greifvögel und 
Eulen.
Hohenloher Livemusik sorgt an 
vielen Stationen für Stimmung und 
urgemütliche Atmosphäre:   Der Chor 
Drundernei gibt  ein Konzert am 
Sonntagnachmittag in der Eberbacher  
Kirche, Stony Waters & Friends,  
Kurt Rösch, Kurt Klawitter und das 
Jazzkränzchen treten in Unterregen-
bach auf und in Buchenbach spielt  
Sabine Weiland am Piano Früh-
lingsweisen und Wanderlieder zum 
Mitsingen. 

Ausführliche Infos sind unter www.
erlebnis-mittleres-jagsttal.de oder 
Tel. 07938 992035 erhältlich. Ein 
Prospekt mit allen Programmpunk-
ten  und dem Busfahrplan gibt es 
im Herrenhaus Buchenbach, bei 
den teilnehmenden Gemeinden oder 
während der Veranstaltung an allen 
Stationen.

Hohenlohe erleben
Jagsttal Wiesen Wanderung 2018

Wiesen riechen – Landschaft schmecken

26.+27.mai

Zappelino sucht 
VerteilerIn mit Auto für 

das Verteilen in der 
 Stadt Heilbronn alle

 zwei Monate
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Bald herrscht wieder musikalischer 
Ausnahmezustand in den alten Ge-
mäuern des Bonfelder Schlosshofs 
und im nahen Park. Von Donnerstag, 
7. Juni, bis Samstag, 9. Juni, spielen 
dort 19 national und international 
gefragte Bands beim 5. blacksheep 
Festiva auf drei Bühnen. Mit Span-
nung wird dieses Jahr Passenger 
erwartet, der mit seinem Welthit „Let 
her go“ einen Nummer-eins-Hit in 21 
Ländern hatte. Außerdem kommen 
Stefanie Heinzman und Gotthard aus 
der Schweiz, Mighty Oaks, Keywest, 
Brother Dege sowie Legenden wie 
Frontm3n, die Levellers, die Oyster-
band oder Wishbone Ash. 
Zappelino sprach mit Ulrike 
Plapp-Schirmer, Vorstandsmitglied, 
Sprecherin und einer der Organisato-
rinnen des blacksheep Festivals.
Ulrike, beim Blick auf das Pro-

gramm fällt auf, dass es ganz 

unterschiedliche Bands sind, die an 

den drei Tagen auftreten. Wie trefft 

ihr die Auswahl? Und wo liegen 

eure Schwerpunkte? 

Ulrike: Die Auswahl der Bands wird 
in unserem Bandgremium getroffen, 
wo lauter alte Hasen sitzen. Über 
3.000 Bands pro Jahr bewerben 
sich bei uns. Daraus, und aus dem 
Programm der Agenturen, mit denen 
wir zusammenarbeiten, suchen 
unsere Booker Franz Koroknay und 
neuerdings auch Janina Zeller, Meike 
Möldner und Julia Schneider, die 
Acts heraus, von denen sie glau-
ben, dass sie am besten zu uns und 
unserem Publikum passen. Es ist klar, 
dass wir nicht alles nach Bonfeld 
holen können, was wir gerne hätten. 
Warum nicht?

Ulrike: Naja, wir sind mit rund 8.500 
Besuchern, die wir dieses Jahr erwar-
ten, an unseren Grenzen, das Gelände 
gibt nicht mehr her. Die ganz großen 
Bands würden auf unseren, für ihre 
Verhältnisse kleinen Bühnen, gar 
nicht spielen. Wir hätten auch den 
Strom nicht, den solche Bands allein 
schon für ihre Lightshows brau-
chen. Uns brächten ja schon zwei 
LED-Bildschirme seitlich der Büh-
nen in allergrößte Schwierigkeiten. 
Abgesehen von solchen technischen 
Problemen könnten wir Gagen im 
sechs- oder siebenstelligen Bereich 
nur zahlen, wenn wir unsere Ticket-
preise verdoppeln oder verdreifachen 
würden. Das aber würde in der Regi-
on niemand mehr bezahlen. Nicht für 
eine regionale Veranstaltung.
Wie unterscheidet sich das 5. blacks-

heep Festival vom 4.? 

Ulrike: Durch eine ganze Reihe an 
Neuerungen. Die größte ist, dass 
wir den Donnerstag vom inneren 
Schlosshof auf die Kornspeicher-
bühne verlegt haben. Wir haben 
Frontm3n zu Gast, das sind die drei 
Frontmänner von The Hollies, The 
Sweet und 10cc, und erwarten daher 
deutlich mehr Zulauf als voriges Jahr. 
Im Schlosshof dürfen wir wegen 
hoher Sicherheitsauflagen seitens 
der Behörden aber nicht mehr Leute 
unterbringen. 
Ihr macht also aus der Not eine 

Tugend?

Ulrike: Genau. Das wird mit Sicher-
heit ein ganz wunderbarer Abend. 
Wenn man jetzt aber denkt, dass das 
Programm nur für Kreuzlahme, ältere 
Menschen wie mich gedacht ist, der 
täuscht sich. Unser Programm ist 
tatsächlich jünger geworden. Vor al-
lem auf unseren Topact am Samstag, 
Passenger, sind wir sehr stolz. Und 
wir hoffen, dass deshalb auch viele 
junge Leute den Weg zu uns finden. 
Dritte große Veränderung schließ-
lich betrifft das Rahmenprogramm: 
Wir bauen im Schlosspark eine Villa 
Habana auf, wo es Rum, Zigarren, 
Cocktails und allerlei feine Sachen 
zum Chillen geben wird. Ein Hauch 
von Karibik in Bonfeld? Das ist doch 
was?
Wie läuft der Kartenverkauf? 

Ulrike: Der Kartenvorverkauf läuft 
nicht schlecht, obwohl wir überrascht 
sind, dass die Leute uns bei diesem 
Line-up nicht die Bude einrennen. 
Doch tatsächlich geht der Trend zum 
späten Kartenvorverkauf. Wir als 
Veranstalter können da wenig ma-
chen: Außer vertrauen, dass am Ende 
doch wieder alle Karten weg sind. 
Wir rechnen fest damit, dass sowohl 
der Donnerstag als auch der Samstag 
komplett ausverkauft sein werden.

Gibt es ein Highlight in diesem 

Jahr, das man in deinen Augen 

nicht versäumen sollte?

Ulrike: Na ja, jetzt muss ich wieder 
auf Passenger kommen. Man muss 
sich das mal vorstellen: Der Mann 
schreibt einen Song nach dem ande-
ren, ist mäßig erfolgreich, geht als 
Straßenmusiker auf Tour, schlägt sich 
so durch. Dann landet er mit „Let her 
go“ einen Welthit. Und was macht 
Mike Rosenberg? Er bleibt total 
bescheiden, schreibt fleißig weiter, 
übrigens wie ich finde, großartige 
Musik, und kommt schließlich zu 
uns nach Bonfeld. Das ist doch der 
absolute Hammer! 
Kannst du den Zappelino-LeserIn-

nen noch ein paar Sätze zum Kids- 

und Juniorclub sagen?

Ulrike: Klar, das mache ich gern, 
denn der Kid’s- und Juniorclub ist 
das Herzstück unserer Veranstaltun-
gen. Jedenfalls für Familien. Wer 
englische Musikfestivals kennt, weiß, 
dass die sich mit ihrem Programm 
immer an ganze Familien richtet. 
In England ist es aber auch so, dass 
Großvater, Vater und Sohn oft die 
gleiche Musik hören. In der Regel 
wird auf dem Gelände mit Kind und 
Kegel campiert. In den Kid’s-Areas, 
die ich gesehen habe, können die 
Kleinen dann basteln, jonglieren oder 
spielen. 
Das ist allerdings anders als bei 

euch?

Ulrike: Eine Betreuung, wie wir sie 
bieten, gibt es dort nicht. Auch das 
macht unser zwölfköpfiges Kid’s-
Club-Team von Tanja Richter und 
Tina Milekovic ganz toll: An zwei 
Tagen bieten sie den Kindern so viel 
Abwechslung, dass die ihre Eltern 
gar nicht vermissen. Da werden 
Smoothies gemixt, es gibt eine Hüpf-
burg, Künstler schauen regelmäßig 
vorbei und spielen nur für die Kinder 
der Festivalbesucher. Am Samstag 
gibt es einen Trommelworkshop. 
Und es gibt immer wieder Ausflüge 
ins Gelände. Der Beitrag kostet pro 

Kind und Tag zehn Euro, das ist 
quasi geschenkt. Aber man muss sich 
anmelden: Die Zahl ist auf 40 Kinder 
pro Tag beschränkt, daher sollte man 
sich zeitnah anmelden unter
kids@blacksheep-kultur.de.

Wer verbirgt sich eigentlich hinter 

blacksheep?

Ulrike: Lauter schwarze Schafe! 
(Lacht) Aber im Ernst: Wir sind 
ein ganz schön bunter Haufen an 
Ehrenamtlichen, die sich hier das 
Jahr über engagieren, damit in Bon-
feld diese drei Tage über die Bühne 
gehen können. Was uns auszeichnet 
ist, dass wir alle wichtigen Ressorts 
zwischenzeitlich mit jüngeren Leuten 
besetzt haben, die älteren ziehen sich 
nach und nach zurück, die wollen 
auch mal ein Festival besuchen, ohne 
ackern zu müssen. Wer sich bei uns 
engagieren will, ist herzlich willkom-
men. Allerdings muss man auch gute 
Laune, Fleiß und manchmal auch 
ein paar gute Nerven mitbringen. 
Kultur zu organisieren, Fundraising 
zu betreiben, Musiker zu bändigen – 
das ist harte Arbeit. Wir lieben das. 
Und am Ende ist es auch das, was die 
Leute spüren, wenn sie bei uns sind.
Die blacksheep Kulturinitiative 

Bonfeld e.V. steht aber nicht für das 

blacksheep Festival in Bonfeld. Seit 

2013 veranstaltet ihr auch unterm 

Jahr zahlreiche Veranstaltungen. 

Wie schafft ihr das alles personell?

Ulrike: Naja, ich könnte jetzt sagen, 
blacksheep schafft alles. Aber das 
ist leider nicht der Fall. Wir könn-
ten mehr schaffen, wenn wir zum 
Beispiel eine eigene Location wie 
die Alte Kelter in Bad Wimpfen 
hätten. Egal, wo wir unsere Veran-
staltungen anbieten, ob im Kursaal 
in Bad Wimpfen, im Kurhaus in Bad 
Rappenau, im RedBlue in Heilbronn 
oder bei Thea Bayer-Rossi in ihrem 
Atelier BonArThe in Bonfeld, wir 
müssen immer alles auf- und wieder 
abbauen. Das zehrt an den Kräften 
und wir haben deshalb die Zahl der 
Aktivitäten unterm Jahr reduziert. 
Das heißt aber nicht, dass das so 
bleiben muss. Wenn uns eines Tages 
einer eine dauerhafte Bleibe anbietet, 
die dazu angetan ist, gute handge-
macht Musik oder Kleinkunst zu 
präsentieren, dann wären wir mit 
Sicherheit auch wieder aktiver. Bis 
dahin konzentrieren wir uns auf unser 
Festival, auf die Paddy’s Night, auf 
den blacksheep Bandcontest und auf 
ein paar kleinere Veranstaltungen 
unterm Jahr.

5. blacksheep Festival im Bonfelder Schlosshof
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Seit jeher verschönern die Bad Wim-
pfener Bürger ihre Altstadtgassen 
und Brunnen liebevoll mit Blumen-
schmuck. 
Am Wochendende vom 9. und 10. 
Juni 2018 findet daher Brunnen & 
Gärten statt, das an diese Tradition 
anknüpft. An kunstvoll und kreativ 
geschmückten Plätzen, inmitten der 
historischen Altstadt von Bad Wimp-
fen, bieten rund um die historischen 
Brunnen Gartengestalter, Gärtner, 
Kunsthandwerker, Designer und 

Handwerker Waren zum Staunen, 
Kaufen und Mitmachen an.
Die Mauern der historischen Altstadt 
Bad Wimpfen bergen im Inneren eine 
große Pracht an Kräutern, deren Heil-
kraft schon das Wimpfener Kräuter-
weible vor über 400 Jahren zu nutzen 
wusste. Erfahrt bei einem Rundgang 
durch die romantischen Gassen der 
Altstadt mehr über die Heilkräfte von 
Kräutertinkturen und die positiven 
Auswirkungen durch die Kräuterfrau.
Während die weiblichen Besucher 

unabhängig und in aller Ruhe durch 
die Altstadt flanieren, haben die Her-
ren die Möglichkeit, sich mit Köst-
lichkeiten aus der regionalen und me-
diterranen Küche auf dem Teller und 
im Glas verwöhnen zu lassen.

Gemminger Hof
Auf dem liebevoll und aufwendig 
restaurierten Areal des „Gemminger 
Hofes“ von Renate Brüggemann, im 
Burgviertel in der Nähe des Roten 
Turms, gastieren verschiedene Aus-

steller. Die Ausstellergemeinschaft 
bietet phantasievolle Stroh-Stoffhü-
te, Tücher, Taschen, Fächer, Fuß-
schmuck sowie dekorative Keramik 
für Haus und Garten an. Rund um die 
kleine Platane im Innenhof stapeln 
sich dekorativ farbige Objekte.

Musik in Bad Wimpfen
„Da ist Musik drin!“ Unter diesem 
Motto präsentiert sich die Musik-
schule Unterer Neckar in der histori-
schen Altstadt von Bad Wimpfen.

Als weiteres Highlight wird es in die-
sem Jahr eine Besonderheit am Fuße 
des Roten Turmes geben. Unter dem 
Motto „Grüne Oase“  finden ver-
schiedene Aktionen für die ganze 
Familie statt, die sich dem Thema 
„Natur und Gesundheit“ widmen. 

Frische Smoothies von Lidl
Erstmalig präsentiert Lidl Deutsch-
land mit einem eigenen Stand am 
Roten Turm sein Engagement für 
bewusste Ernährung und Bewegung. 
Die Besucher können sich vor Ort 
von Qualität und Frische der Pro-
dukte überzeugen – geboten werden, 
neben vegetarischen und veganen 
Stullen, frisches Obst und Feinkost-

salate. Diese können in entspannter 
Atmosphäre in der Chill-Out Lounge 
genossen werden. 
Besonders sportliche Gäste können 
für den guten Zweck in die Pedale 
treten: Auf Fahrrädern, die Smoo-
thie-Mixer antreiben, kann für 1€ 
aus frischem Lidl-Obst der eigene 
Vitamin-Drink erstrampelt werden. 
Die gesamten Einnahmen werden für 
einen guten Zweck gespendet. 
Unter dem Dach „Lidl-Vital“ enga-
giert sich Lidl intensiv für bewusste 
Ernährung, Bewegung und Gesund-
heit. 

„…..komm wir spielen Yoga!“   

Unter diesem Motto können Kin-

der und Familien in der grünen 
Oase beim Roten Turm Kinderyoga 
ausprobieren. Das MAHANA Yoga 
Center aus Bad Wimpfen ist mit 
mehreren Kinderyogalehrerinnen 
vor Ort und hat Yogaspiele und für 
Kinder geeignete Yogaübungen 
vorbereitet. Samstag und Sonntag, 
14.00/16.00/18.00 Uhr. 
www.yoga-center.eu

Naturgenuss mit dem Wald-
NetzWerk
Das WaldNetzWerk bietet Erkun-
dung, Entspannung, Naturgenuss für 
Klein und Groß in der Regel draußen 
in Wald und Flur. An diesem Wo-
chenende bringt das WaldNetzWerk 

die Natur speziell für Brunnen & 
Gärten mit in die Stadt an den Ro-
ten Turm. Handwerken mit Muse und 
allen Sinnen ist angesagt: Vor allem 
die kleinen Besucher sind eingeladen, 
aus unterschiedlichen Hölzern ihr 
Lieblingsstück zu finden. Es wird 
geschnitzt, geschmirgelt und geölt 
und es entstehen Handschmeichler, 
Anhänger, Talismane…  Das Bal-
sam Märchenteam erzählt an beiden 
Tagen jeweils um 14.30, 15.30 und 
16.30 Uhr stimmungsvolle Märchen 
unmittelbar an der Kreativ-Werkstatt 
beim Roten Turm. Bauernhofeis so-
wie Kaffeespezialitäten von Manoc-
cino runden das vielseitige Angebot 
für die ganze Familie ab. 

mit Grüner Oase am Roten Turm

Brunnen und Gärten in Bad Wimpfen

9.+10.Juni
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Wer als Kind sich an einer Auffüh-
rung eines Märchenstückes oder 
eines Kinderbuches bei den Burgfest-
spielen Jagsthausen erfreuen konn-
te, kann auch in diesem Jahr diese 
Begeisterung an seine Kinder, Enkel, 
Patenkinder oder Nichten und Neffen 
weitergeben: Von Juni bis August 
werden auf der großen Bühne im 
Burghof „Das tapfere Schneiderlein“ 
sowie im Gewölbe „Der kleine Rabe 
Socke: Alles meins!“ gespielt.
Denn beibehalten werden bei den  
Festspiele auch in diesem Jahr das 
sehr gut angenommene und äußerst 
familienfreundliche Angebot mit ei-
nem Kleinkinderstück ab drei Jahre 
im Gewölbe und parallel dazu im 
Burghof ein Kinderstück für Gäste ab 
fünf Jahre. 
Wer kennt sie nicht, die Abenteuer 
des knitzen Schneiderleins bei den 
ihm gestellten Prüfungen? In denen 
dieser schmächtige Hänfling zwei 
Riesen dazu bringt, sich gegenseitig 
zu schlagen, er ein Einhorn zähmt 
und ein rasendes Wildschwein fängt. 
Am Sonntag, 17. Juni, werden die 

„Das tapfere Schneiderlein“ sowie
„Rabe Socke: Alles meins!“

ab
10. 

Juni

spannenden und überraschenden 
Abenteuer des gewitzten Schneiders 

erstmals den Burghof beleben. Ge-
zeigt wird das Märchen der Gebüder 
Grimm in einer Fassung von Hans 
Schernthaner, der auch Regie führen 
wird. Mit auf der Bühne stehen wer-
den auch wieder Kinder der Grund-
schule Jagsthausen.
Nach einem großartigen Erfolg 
wieder aufgenommen wird bereits 
ab Sonntag, 10. Juni, im Gewölbe 
der Burg das Kleinkinderstück „Der 
kleine Rabe Socke: Alles meins!“ 
für Kinder ab drei Jahre nach Nele 
Moost und Annet Rudolph in einer 
Fassung von Axel Schneider. Der 
kleine Rabe mit der berühmten rot-
weiß geringelten Socke am linken 
Fuß luchst seinen Freunden sehr 
trickreich alle Lieblingsspielzeuge 
ab. Was nützen ihm aber die schöns-
ten Sachen, wenn er diese nicht mit 
Freunden teilen kann?

Infos und Karten: www.burgfestspie-
le-jagsthausen.de, per mail: burg-
festspiele@jagsthausen.de, per Fax 
07943 912440, per Telefon 07943 
912345  oder beim TicketCenter.

„Rührend, Spannend, Mitreißend, 
Voll magischer Kraft, Einzigartige 
Mischung aus Musik, Theater und 
Poesie….“  so lauten Auszüge aus 
Pressestimmen. Und wer je dabei 
war,  kommt immer wieder: Der 
Zirkus Nicole & Martin aus der 
Schweiz kommt Ende Juli auf seiner 
Europatournee auch in den Heilbronn 
Pfühlpark. 
Folgende Aufführungen sind bisher 
geplant: „Vom Fischer und seiner 
Frau“ und „Das Mädchen ohne Hän-
de“ am 19. und 20. Juli als Schulauf-
führung vormittags. Am Wochenende 
folgen dann „Der Eisenhans“ und 
„Hänsel und Gretel“ am Samstag und 
Sonntag, 21. / 22. Juli.
Infos: nicole-et-martin.ch/

Der Zirkus 
kommt!

ab
10. 

Juni
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Lebensbalance zu (er-)halten oder 
neu zu finden zwischen Arbeit, finan-
ziellem Möglichkeitsraum, selbstge-
staltetem Leben, Familie, Freizeit, 
Wohnen, Hobbys, Glückserfahrung 
und Sinn, erfordert wache Aufmerk-
samkeit gegenüber sich selbst und 
seinen eigenen inneren und äußeren 
Prozessen. Es braucht die innere 
Überzeugung: Ich bin wertvoll. Ich 
nehme mir (für mich) Zeit. Ich bin 
mir wesentlich. Das ist erfülltes Le-
ben.
Doch der Zeit-Geist spricht eine an-
dere Sprache: Er legt nahe oder for-
dert gar über die eigenen Grenzen 
hinaus zu leisten.

Unterschiedlichste Anforderungsräu-
me und -profile reihen sich nahtlos 
aneinander und wollen abgearbeitet 
werden. Arbeitsverdichtung und Zeit-
mangel, wie auch verschiedenste 
Rollenerwartungen und -überschnei-
dungen, bestimmen den Alltag vieler 
Menschen. Das private Leben muss 
zur Wiederherstellung der Kräfte 
genutzt werden, darf nicht mehr 
einfach so zweckfrei dahinfließen, 
„springen und fliegen“. Freie Zeit 
verliert so ihre schöpferische Kraft, 
die nur aus der inneren Freiheit ihren 
Raum findet und in wesensöffnende 
Entwicklung führen kann.
Menschen wollen verstehen, was 
um sie herum geschieht. Sie wollen 
bewältigen, was ihnen widerfährt und 
es zum verarbeiteten Erlebnis werden 
lassen.

Erfolge und Niederlagen, Konflik-
te und Krisen, Selbstzweifel und 
Höhenflüge wollen ins eigene Leben 
integriert werden.
Dies verlangt Raum zum Fühlen, 
zum Nachspüren und zum Nachden-
ken, wie auch dialogischen Aus-
tausch mit anderen Erwachsenen. Das 
braucht Kraft und Energie, Eigen-
Rhythmus und Eigen-Zeit. Nur aus 
diesem Raum können wir individuel-
le Antworten finden auf das, was uns 
bewegt und unserer inneren Stimme 
auch strukturierende und wirkmächti-
ge Kraft verleiht.

Wir sind uns wert, für uns da zu sein, 
uns mit Kräften in Verbindung zu 
bringen, die die Heilkraft und Zu-
friedenheit, spirituelles Angebunden- 
und Aufgehobensein vermitteln.
Das Jahresseminar von Diplomsozi-
alpädagogin Sandra Rose und Di-
plomsozialpädagoge Joachim Arm-
brust lädt dazu ein, in einen solchen 
Prozess einzutauchen, der den eige-
nen Kräften ans Licht hilft und Zu-
gang verschafft zu unseren ganz in-
dividuellen Schätzen und Ressour-
cen, um so für uns und für die uns 
nahen Menschen wieder kraftvoll und 
zuversichtlich gestaltend da sein zu 
können.

So wachsen wir in die Autorschaft für 
unser Leben und wir lernen unseren 
Alltag zu feiern. Mit dem wachsen-
den Selbstvertrauen, selbst Regie 
führen zu können, wächst unsere 

Fähigkeit, Glück und Selbstliebe zu 
leben.
Dieses Angebot richtet sich an 
Menschen, die wieder ein sicheres 
und kraftvolles Selbstgefühl ent-
wickeln wollen und die sich nicht 
als vom Leben Getriebene erfahren 
wollen, sondern ihr Leben in die 
Hand nehmen und gestalten wol-
len. Das können Mütter sein, die in 
der frühkindlichen Phase, in der sie 

vielleicht noch zuhause sind, mal 
Abstand von der kindlichen Ebene 
brauchen, Berufstätige, die aus ihren 
stressierenden Anforderungsfeldern 
für kleine „Inselmomente“ aussteigen 
wollen, für Eltern, die beide Bereiche 
miteinander verknüpfen und in Aus-
gleich bringen wollen, für Paare, die 
sich auf der Paarebene etwas Gutes 
tun wollen und für Eltern, die sich als 
Paar neu erfahren wollen.

Auszeit –
Ausstieg aus der getakteten Zeit

Einstieg in die Qualität von Zeitlosigkeit
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Wir alle haben sie – die innere Stim-
me, unseren inneren Leitstern oder 
unsere innere Weisheit - lauschen 
wir in uns hinein, so bekommen wir, 
wenn wir es längere Zeit üben,  die 
für uns hilfreichen Impulse, finden 
in Leichtigkeit Antworten oder ah-
nen zunehmend mehr, was unsere 
nächsten Schritte sein können.
Unsere innere Weisheit kann uns 
führen durch „Stürme“ und uns 
begleiten durch die „ruhigen Gewäs-
ser“ des Lebens.
Doch oft sind wir abgelenkt durch 
die Dinge, die uns im Außen be-
gegnen, dem Lärm in und um uns, 
die vielen Meinungen und Stimmen 
von anderen. Auch die alltäglichen 
Spannungsfelder und Herausforde-
rungen können sich so groß machen, 
dass wir uns darin verloren fühlen 
und unseren klingenden Kompass 
nicht mehr vernehmen können. 
Verschüttet, weggesperrt oder 
zurückgedrängt fühlt sich dann die 
innere Stimme und wir verlieren den 
Kontakt zu ihr.
 Wir wollen eine Jahresgruppe 
anbieten, um gemeinsam daran zu 
arbeiten, der inneren Stimme wieder 
mehr Gehör zu verschaffen, ihr 
Achtung entgegenzubringen.
Durch verschiedene Methoden, wie 
z.B. Biographiearbeit, Aufstellungs-
arbeit, gemeinsam gestaltete Pro-
zess- und Begegnungsräume, Kör-
per- und Wahrnehmungsübungen, 
Entspannungstechniken, geführte 
Bilderreisen, die Klangtherapie mit 

Seminarbeschreibung
 Die innere Stimme zum Klingen bringen

Klangschalen oder der eigenen Stim-
me wird der Raum für die innere 
Stimme geöffnet. Durch das Entde-
cken der uns inne wohnenden Kraft, 
der Liebe und der Weisheit, wird 
diese gestärkt und zum Klingen ge-
bracht.
Der Raum entsteht, in dem das Wahr-
nehmen der inneren Weisheit wieder 
ganz selbstverständlicher Teil des 
Lebens wird.
 
6 Wochenenden

Jeweils Freitag ab 16.00 Uhr bis 
Sonntag nach dem Mittagessen
Pro Teilnehmer/in und pro Wochen-
ende 250 Euro
Jahresseminarkosten ohne Raummie-
te, Übernachtung und Verpflegung:
1500 Euro

Ziel:

Kontakt zu sich, zur inneren Weisheit 
vertiefen und sich der inneren Füh-
rung anvertrauen. 
Zustand besonderen Berührt seins 
einladen als Initialzündung für Her-
zensbewegung.
Eintauchen in tiefere Bewusstseins-
schichten, ein Gespür für die ver-
schiedenen Stufen des Bewusstseins 
bekommen.
Den Weg über (Selbst-)Mitgefühl, 
hinein in Vertrauen, begehen, - um 
die eigene Courage zum Leben zu 
erwecken.
Mit der gegenwärtigen, inneren 
Wahrheit in Resonanz gehen und sie 
bejahen.

 Wege dorthin

In sich hinein hören lernen – 5 Arten 
des Hörens
Intuition als räumliches Voraushören 
entdecken
Sich mit dem eigenen Wesen verbin-
den
Den eigenen Wesensklang aufspüren
Den eigenen Wesenston treffen
Den eigenen Ton im Klingen mit 
anderen öffnen und halten
Raum für Zwischentöne einladen
Töne, die uns öffnen, - Töne, die 
verschließen
Töne sind wie innere Bewegungen, 
spiegeln Befindlichkeiten wieder.
Sich für Schwingungsräume öffnen
Leben bedeutet Schwingung. Starre 
bedeutet Tod.
Ins Vertrauen finden
Entwicklungsräume einladen – Wege 
entstehen beim Gehen
Klang und Stimme als heilsame Hel-
fer nutzen lernen
Räumliches Hören – sich öffnen für 
die z.B. Stimmen der Natur
Rhythmen der Natur bewusst ins 
Spüren bringen
Getaktete Zeit, Zeit-losigkeit, - sich 
an die individuellen Rhythmen anbin-
den lernen
Eigene Rhythmisierungen im Alltag 
entdecken
Rhythmus als Haltgeber kennen 
lernen.
Den Herzensraum zum Klingen 
bringen, die Sehnsucht des Herzens 
erhören
Das Lied der eigenen Seele singen

 Termine:

4.-6. Mai 2018
6.-8. Juli 2018
21.-23. September 2018
23.-25. November 2018
25.-27. Januar 2019
29.-31. März 2019

Jahresgruppe im Quellhof, 74592 
Kirchberg a.d.Jagst-Mistlau, Wander-
straße 18, www.quellhof.de
Joachim Armbrust & Sandra Rose
Praxis für Psychotherapie, Paart-
herapie, Supervision, Coaching & 
Prozessgestaltung
Handy:  01628907830
www.Punkt-Genau-Seminare.de
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kinder dieser welt

ber 30 Jahre lang war Fritz 
Schuler hauptamtlich in 
der Missionsarbeit und 
Entwicklungshilfe tätig. 
Jetzt, im Ruhestand, setzt 

er sich ehrenamtlich für Kinder in 
Bangladesch ein. Denn er ist über-
zeugt davon, dass in der Entwick-
lungshilfe einiges schiefläuft. Mit der 
von ihm und weiteren Persönlichkei-
ten aus der Region gegründeten „do-
mino-Stiftung“ will er die Unterstüt-
zung im Ausland von der Leistung 
vor Ort abhängig machen. 
Jahrzehntelang leitete Fritz Schuler 
den deutschen Zweig der interna-
tionalen Organisation „Operation 
Mobilisation“ mit Sitz in der ehema-
ligen Deetken-Mühle in Mosbach. 
Der evangelische Theologe nahm an 
internationalen Konferenzen teil und 
lernte viele Entwicklungshilfeprojek-
te auf unterschiedlichen Kontinenten 
kennen. Und immer wieder stellte 
er fest: „Man kann mit Geld allein 
keine Entwicklungsarbeit machen!“ 
Er berichtet von einer Augenklinik 
in Indien, die nach 30 Jahren kein 
Geld mehr aus dem Ausland erhielt 
und deshalb die Weiterführung in 
Gefahr ist. Oder von Schulen, deren 
Gebäude verfallen, weil das „Bun-
desministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung“ 
Neubauten, aber nicht den Erhalt 
bestehender Gebäude bezuschusst. 
„Entwicklungshilfe ohne die Vermitt-
lung von Werten funktioniert nicht“, 
sagt der 69-Jährige. 
Als er im Jahr 2003 auf einer inter-
nationalen Konferenz in Thailand 
von einem Pastor aus Bangladesch in 
dessen Heimatland eingeladen wurde, 
besuchte er das zwischen Indien und 
Myanmar gelegene Land. Dieses 
ist doppelt so groß wie Bayern, 

beherbergt aber rund 163 Millionen 
Menschen. „Ich habe gesehen, dass 
die Leute dort arm sind und ohne 
Schulbildung.“ Und er beschloss, in 
diesem Land etwas zu machen, „das 
vor Ort funktioniert und nicht nur gut 
klingt.“ 
Mit Persönlichkeiten aus Mosbach 
und der Region gründete Fritz Schu-
ler im Jahr 2003 daraufhin die do-
mino-Stiftung. Mit Spenden, unter 
anderem von dem Verein „Ein Herz 
für Kinder“, errichtete man zunächst 
zwei Schulen. Ziel der domino-Stif-
tung ist es, die Gebäudeinvestition 
bereitzustellen und von Anfang an 
für die Betriebskosten den lokalen 
Partner in die Verantwortung zu 
nehmen. Langfristig sollen sich die 
Projekte selbst tragen. „Wir müssen 
die Menschen dazu bringen, dass sie 
zur Leistung kommen und nicht nur 
ihre Armut zu präsentieren“, for-
dert Schuler. Dieses Prinzip war für 
die Menschen in Bangladesch zu Be-

ginn der Zusammenarbeit neu. Die 
Stiftung erwartet von ihnen, dass sie 
ihren Teil zum Gelingen der Projekte 
beisteuern. Wenn eine Schule gut 
wirtschaftet, erhalten die Lehrer ein 
höheres Gehalt. Die Eltern der Kin-
der zahlen rund fünf Euro Schulgeld 
im Monat, sehr Bedürftige rund 20 
Cent monatlich. Bei säumigen Zah-
lern stehen die Lehrer in der Pflicht, 
das Geld einzutreiben. Auch sind sie 
gefordert, vermögende Landsleute 
für Patenschaften zu gewinnen, damit 
bedürftigen Kindern der Besuch der 
Schule ermöglicht werden kann. Erst 
wenn die Finanzierung aus Bangla-
desch steht, steuert die domino-Stif-
tung ihren finanziellen Teil bei. Pa-
tenschaften aus dem Ausland stellen 
die dritte Säule dar, um die laufenden 
Kosten der Schule zu decken. 
Seit dem Jahr 2005 hat die Stiftung 
zehn Schulen gegründet. Von diesen 
wurden fünf an örtliche Träger über-
geben. Die derzeit fünf Schulen der 

Stiftung finanzieren durchschnittlich 
72 Prozent ihrer laufenden Kosten 
selbst. 
Fritz Schuler erkannte, dass den Kin-
dern in Bangladesch gute Vorbilder 
fehlen. Korruption ist weit verbreitet. 
Nach dem Grundsatz „Bildung ohne 
Werte ist wertlos“ achtet die Stiftung 
darauf, dass in ihren Schulen nicht 
nur Wissen vermittelt wird. Allge-
meingültige Werte wie Zuverlässig-
keit, Respekt, Barmherzigkeit und 
Wahrhaftigkeit stehen im Mittel-
punkt des Schullebens. Dabei setzen 
die Lehrer Material der Initiative 
„Character First“ ein. Darin werden 
positive Charaktereigenschaften mit 
altersgerechten Geschichten vermit-
telt und entsprechende Verhaltens-
weisen im Schulalltag eingeübt. 
Weil die Lehrerinnen und Lehrer 
in Bangladesch meist unzurei-
chend ausgebildet sind, legt die 
domino-Stiftung großen Wert auf 
deren Weiterbildung. Sie stellt zum 
Beispiel Computer und Laptops zur 
Verfügung, mit denen die Lehrkräfte 
Englisch lernen können. Fritz Schuler 
selbst schaut zweimal im Jahr mit 
einigen Vorstandsmitgliedern der 
Stiftung in den Schulen in Bangla-
desch nach dem Rechten. Rund 800 
Kinder werden zurzeit in Schulen 
der Domino-Stiftung in Bangladesch 
unterrichtet. 
Ein Beitrag von Martin Bernhard, 

Martin.Bernhard@diefeder.de

Infos: www.domino-stiftung.org.
Spendenkonto: 
Domino-Stiftung Mosbach, IBAN 
DE07603900000336366000, BIC 
GENODES1BBV. 
Schulpatenschaften für 3 Kinder sind 
ab einem Monatsbetrag von 25 Euro 
möglich. 

Mit Geld allein geht diese Arbeit 

Ü

Foto: Elfriede Schuler
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it einer kleinen Schere 
ausgerüstet stehen die 
19 Kinder der Eberba-
cher Grundschule am 
Geländer und warten 

geduldig auf ihren Einsatz. Die 4. 
Klasse hatte einen von der experi-
menta ausgelobten 
Malwettbewerb mit dem Thema 
„Malt uns die Zukunft“ gewonnen  
und darf daher an diesem Tag die 
Taufpatin Silke Lohmiller, Geschäfts-
führerin der Dieter Schwarz Stiftung 
gGmbh, bei der Taufe des ehemaligen 
Motortankschiffs „Sally“ auf den Na-
men MS experimenta unterstützen. 
Mit dabei sind sowohl der Fernseh-
moderator der „Sendung mit der 
Maus“ Ralph Caspers als auch Ober-
bürgermeister Harry Mergel und ex-
perimenta Geschäftsführer Dr. Wolf-
gang Hansch. 
Wie wichtig eine Taufe für ein Schiff 
ist, erklärt Silke Lohmiller den in-
teressiert lauschenden Viertklässlern 
anhand des Beispiels der Titanic. 
„Wie sicherlich einige von euch wis-
sen, galt dieses legendäre Schiff als 
unsinkbar. Dass es trotzdem gesun-
ken ist, lag - so wird vermutet-  an 
dem fehlenden Taufspruch. Und auch 
wenn wir nicht auf offenem Meer un-
terwegs sein werden, so wird unsere 
MS experimenta nach der Eröffnung 
ab 2020 in Deutschland und voraus-

sichtlich auch in Europa unterwegs 
sein, daher wollen wir doch diesem 
alten Brauch folgen und unser Schiff 
jetzt taufen und wünschen ihm allzeit 
gute Fahrt und immer eine Hand-
breit Wasser unter dem Kiel“, so die 
Geschäftsführerin, die noch schmun-
zeld erwähnt, dass eine Schiffstaufe 
ausschließlich von Frauen vorgenom-
men werden soll, die nicht rothaarig 
sind und auch keine grüne Kleidung 
tragen. 
Nach einem dreifachen „hipp hipp 
hurra“ beginnt das erste Kind mit 
dem Durchschneiden der roten 
Schnur, an deren Ende eine mit Kon-
fetti gefüllte Sektflasche hängt. Als 
alle Schnüre durchtrennt sind, zer-
schellt die Flasche unter lautem Bei-
fall am Schiffskörper. Jetzt ist die 
Neugierde der Kinder nicht mehr zu 
bremsen und sie stürmen mit ihrer 
Kapitänsmütze aufs Deck des 105 
Meter langen, knallroten Labor-
schiffs. Denn dort dürfen sie erst 
mal mit einem Glas Kindersekt auf 
die gelungene Zeremonie anstoßen, 
bevor sie sich auf Entdeckertour ins 
Innere des Schiffes begeben. Kaum 
haben sie die große Kugelbahn am 
Fuße der breiten Treppe entdeckt, die 
selbstverständlich behindertengerecht 
mit einem Rollstuhlaufzug ausgerüs-
tet ist,  gibt es kein Halten mehr. Mit 
staunenden Augen werden sämtliche 
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Hebel betätigt, um die unterschiedli-
chen Kugeln in Bewegung zu setzen. 
Danach lassen sie begeistert bunte 
Tücher durch ein Labyrinth aus 
durchsichtigen Rohren wandern und 
bunte Federn durch einen Glaszylin-
der. Bevor es in die einzelnen Labore 
zum Experimentieren geht, dürfen 
sich die kleinen Gäste erst einmal 
stärken. Hierfür wurde extra in einem 
Laborraum ein Büffet mit unter-
schiedlichen Hamburgern und Sala-
ten aufgebaut und die Tische gedeckt. 
„Hier sieht es ja aus wie in einem 
richtigen Klassenzimmer“, meint 
erstaunt ein Junge, den plötzlich der 
Hunger übermannt und der ans Büffet 
stürmt. „Noch wichtiger als an Land 
ist auf dem Schiff die Hygiene. Daher 
müssen alle gründlich die Hände mit 
einem Desinfektionsmittel säubern“, 
erfahren die Kinder, die sofort zur 
Desinfektionsflasche greifen, um 
danach die unterschiedlichen Burger 
zu testen.“ Ich probiere jetzt einen 
vegetarischen“, ruft ein Mädchen be-
geistert aus.  Kaum ist der Hunger 
gestillt, gehts ans Experimentieren. 
An einem Tisch werden unter Anlei-
tung Spektralbrillen gebaut, am an-
deren träufeln Kinder unterschied-
lich eingefärbtes Wasser mit Hilfe 
einer Pipette in einen Glaszylinder, 
während andere konzentriert Rot-
kraut zerkleinern, um den enthaltenen 

ph-Wert zu bestimmen. Nicht nur die 
Eberbacher Kinder schwärmen für 
das schwimmende Science Center, 
das auf 500 Quadratmetern vielfältige 
attraktive Angebote für Kindergar-
ten - sowie Schulkinder bietet. „Die 
Resonanz ist überwältigend und 
wir sind unter der Woche bis zu den 
Sommerferien nahezu ausgebucht“, 
so der Marketingleiter der experi-
menta Robert Schwan, der darauf 
hinweist, dass von Freitag bis Sonn-
tag zudem Kindergeburtstage auf 
der MS experimenta gebucht werden 
können. Spezielle Aktionstage und 
Veranstaltungen runden das Angebot 
auf dem Schiff ab.
Ab Frühjahr 2019 wird das Schiff 
im Gelände der Bundesgartenschau 
auf dem Neckar liegen und von April 
bis Oktober den Besucherinnen und 
Besuchern dort ein auf die Themen 
der BUGA abgestimmtes Mitmach-
angebot bieten. „Ab 2020 geht die 
MS experimenta dann auf große 
Fahrt. Sie wird bundesweit in großen 
Städten vor Anker gehen und dort als 
schwimmender Botschafter Labor-
kurse anbieten sowie das vielfältige 
Angebot der neuen experimenta in 
Heilbronn bewerben“, blickt die 
Taufpatin Silke Lohmiller in die 
Zukunft der MS experimenta.
Infos: MS experimenta, Badstraße 
45,  Heilbronn, Tel. 07131/887950

 Aus Sally wird MS experimenta

M
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m ersten April letz-
ten Jahres eröffnete 
Heilpraktikerin Silke 
Bühler ihre eigene 
Praxis für Traditionelle 
Chinesische Medizin 

und Naturheilverfahren in den neuen 
Räumlichkeiten in Neckarsulm. 
Bereits seit 13 Jahren arbeitet sie 
selbständig in eigener Praxis mit 
Schwerpunkt Klassischer Akupunk-
tur, Moxibustion, Schröpfbehandlung 
und Tuina-Rückenmassage.
 „Immer schon suchte ich nach natür-
lichen Heilmethoden um den Körper 
auf sanfte Art in die Eigenregulation 
zu führen. Während meiner Ausbil-
dung zur Heilpraktikerin merkte 
ich schnell, dass die Chinesische 
Medizin diese Möglichkeiten bietet. 
Mein Interesse war geweckt, und so 

entschied ich mich für eine fundier-
te Grundausbildung in Klassischer 
Akupunktur, die insgesamt 750 
Unterrichtsstunden in drei Jahren 
umfasste“, so die ausgebildete Heil-
praktikerin. „Die Auseinandersetzung 
mit dieser Thematik erforderte meine 
Bereitschaft zum Umdenken und gab 
mir ein neues Verständnis von Ge-
sundheit und Krankheit. Die Ausbil-
dung schloss ich erfolgreich mit dem 
Diplom der AGTCM e.V. ab. Meine 
Faszination blieb für die Chinesische 
Medizin bestehen und so vertiefte ich 
in den letzten Jahren mein Wissen in 
Klassischer Akupunktur und weiteren 
Therapieverfahren der Chinesischen 
Medizin“, beschreibt sie weiter.

Was macht die Chinesische Medi-

zin, die vor über 2000 Jahren ihren 

Ursprung in China fand, für uns 

westliche Menschen so interessant?

Die Klassische Akupunktur, als Teil 
der Traditionellen Chinesischen Me-
dizin, ist eine dynamische Medizin-
form, die Symptome einer Erkran-
kung nicht isoliert vom Menschen, 
sondern in einer ganzheitlichen 
Sichtweise 
betrachtet und behandelt. Dies ge-
schieht unter Berücksichtigung der 
individuellen Reaktionsweisen auf 
körperliche, klimatische, geistige und 
psychische Belastungen. 
Durch das Nadeln spezifischer Punk-
te werden die körpereigenen Hei-
lungskräfte aktiviert und der Organis-
mus gezielt dazu angeregt, sich selbst 
wieder ins Gleichgewicht zu bringen. 
Die Heilpraktikerin Silke Bühler be-
ginnt die Behandlung mit einem aus-

führlichen Anamnesegespräch. Die 
chinesische Zungen- und Pulsdiag-
nose bildet einen weiteren wichtigen 
Bestandteil der Anamnese und Diag-
nose. Die Auswahl der Akupunktur-
punkte beruht auf der ganzheitlichen 
Betrachtungsweise nach den Lehren 
der Fünf Wandlungsphasen, Zangfu 
und der Balance von Yin und Yang, 
die bis heute ihre Gültigkeit nicht 
verloren haben.
Die Behandlung ist geeignet für 
Menschen,
- die an akuten oder chronischen 
Schmerzen leiden (siehe Liste lt. 
WHO)
- bei denen die schulmedizinische 
Abklärung ergebnislos blieb, die je-
doch weiterhin an Symptomen leiden
- die begleitend zur schulmedizini-
schen Therapie, einen alternativen 
Weg suchen
- die den Schmerz als ein Signal 
erkennen und zum Umdenken bereit 
sind
- die eine dynamische Medizinform 
kennenlernen möchten und an einer 
aktiven Mitarbeit an ihrer Gesundheit 
und Genesung interessiert sind.
Silke Bühler begleitet PatientInnen 
auf ihrem Weg und stellt, je nach Be-
schwerdebild, einen individuellen 
Behandlungsplan zusammen. „Da-
bei unterstütze ich die Klassische 
Akupunktur u.a. mit Moxibustion 
(Wärmetherapie), Chinesischer Er-
nährungslehre (Ernährung nach den 5 
Elementen), Schröpfbehandlung und 
nach Bedarf mit Naturheilmitteln.

Infos: Silke Bühler, Oedheimer Stra-
ße 42,  Neckarsulm, Tel. 0 7132 /7 04 
85 70
www.tcm-silke-buehler.de

Traditionelle Chinesische Medizin in Neckarsulm
Individuelle Betrachtungsweise und Behandlung

A

gesundheit
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Hallo liebe Greifvogel-Freunde,

ich schreibe euch heute aus 300 m 
Höhe. Bin gerade auf einem Jagdflug 
und drehe weit oben am Himmel 
meine Kreise. Schau mal hoch! 
Siehst du mich? Ich halte hier oben 
Ausschau nach meinem Essen. Viel-
leicht sehe ich eine Ringeltaube, eine 
Misteldrossel oder eine Feldlerche? 

Ach, ich vergaß mich vorzustellen, 
mein Name ist Waldo, der Wander-
falke. Ich gehöre zur Familie der 
Greifvögel und zur Gruppe der Fal-
ken. Hey, da hätte ich gleich eine 
Bitte: Sag bitte nicht mehr Raubvogel 
zu mir, denn die Greifvögel rauben 
nichts. Wir greifen Beutetiere, wie 
der Marienkäfer eine Blattlaus fängt. 
Das machen alle Tiere, denn schließ-
lich haben wir Hunger. Du musst ja 
heute nicht mehr auf die Jagd gehen, 
um ein Wildschwein zu fangen. Das 
macht alles der Metzger für dich. Du 
brauchst dein Essen nur noch aus der 
Kühltheke zu nehmen und zu be-
zahlen. Für uns ist es aber gar nicht 
so einfach das Essen zu besorgen. 

Wusstest du, dass ich etwa zehnmal 
versuchen muss ein Beutetier zu fan-

gen, bevor es beim elften Mal dann 
endlich klappt? Tom, dem Turmfal-
ken ergeht es genauso, er braucht 
etwa zehn Versuche, bevor er eine 
Maus zwischen seinen Krallen hat. 

Hast du mich eigentlich schon mal 
beobachtet? Nein, aber du hast be-
stimmt schon von mir gelesen, oder? 
Über mich schreibt man, dass ich 
das schnellste Tier sei. Bei meinem 
Sturzflug nach einem Beutetier lege 
ich die Flügel an und sause nach un-
ten durch die Luft. Es wird geschrie-
ben, dass ich fast 400 km schnell 
sei. Das kann ich fast selbst nicht 
glauben. Aber ich kann es auch nicht 
messen. Mir ist es auch egal wie 
schnell ich bin, Hauptsache, ich kann 
die Ringeltaube aus dem Schwarm 
erwischen und meinen Hunger stillen.
 
Übrigens stehen die Chancen heute 
nicht schlecht mich tatsächlich zu 
beobachten. Vor vierzig Jahren wäre 
dies fast unmöglich gewesen. Da 
waren die Wanderfalken fast ausge-
storben. Was war der Grund? Die 
Greifvögel wurden abgeschossen 
oder ausgehorstet, also die Jungvö-

gel aus dem Horst genommen. Das 
Schlimmste aber waren dünne Eier-
schalen, die beim Brüten zerbrochen 
sind. Das kam durch Spritzmittel zu-
stande, die von den Menschen im 
Wald und auf dem Acker ausgebracht 
wurden. Daraufhin wurden die Greif-
vögel unter Naturschutz gestellt. Und 
die Vogelschützer haben die Horste 
der Wanderfalken rund um die Uhr 
bewacht und beschützt. So gibt es 
inzwischen wieder mehr Wanderfal-
ken als je zuvor. 

Aber jetzt muss ich dir vom nächsten 
Problem erzählen. Es ist der Uhu. 
Auch der Uhu, der Uwe gerufen 
wird, wurde in den letzten Jahren 
wieder häufiger, nachdem auch er 
fast verschwunden war. Ok, das ist 
eigentlich eine erfreuliche Geschich-
te, wenn da nicht die Liebe zu uns 
Wanderfalken wäre.
Ja, so eine richtige Liebe ist es natür-
lich nicht, wir sind halt ein gutes Fut-
ter für den Uhu. Ihr wisst, dass der 
Uhu in der Dämmerung und nachts 
auf die Jagd geht. Tja, dann sieht er 
uns in der Felswand sitzen und zack, 
weg sind wir! 

Ein Beitrag von Ralf Gramlich, Orni-Schule, Schomberg
75050 Gemmingen, Fon 07267/83 83, www.ORNISchule.de

Hier siehst du mich in voller Aktion. Im Sturzflug sause ich herab. Aber nicht um 
eine Taube zu fangen, sondern um meinem Weibchen zu imponieren. 
 

Hallo, ich bin Waldo, der Wanderfalke. Vor ein paar Minuten habe ich eine Tau-
be gefangen und werde diese jetzt verspeisen. In einer rasanten Verfolgungs-
jagd habe ich die Taube fangen können. 

Matthias Schäf  Ralf Gramlich 

Ähm, noch etwas Interessantes von 
mir: In den großen Städten gebrau-
chen uns die Menschen, um die vie-
len Haustauben in Schach zu halten. 
Oder auf den Flughäfen sollen wir 
jagen, damit es weniger Vögel auf 
dem Flugplatz gibt, die dann mit den 
startenden oder landenden Flugzeu-
gen zusammenstoßen können. 

Hey, schon bemerkt? Ich bin immer 
noch oben und ziehe meine Krei-
se. Da unten auf den Ackerflächen 
sehe ich einen ganzen Schwung voll 
Bachstelzen. Da will ich mal einen 
Versuch starten. Und los geht’s! 

Also bis dann und haltet die Augen 
nach oben gerichtet ...

Euer Waldo, der Wanderfalke 

Waldo, der Wanderfalke
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biokiste

Welche schnelle, gesunde Alternative 
gibt es für Instantbrühe? Wie wer-
den  Grillwürstchen zu echten Party-
knüllern? Und was lässt sich mit 
Schwarzwurzeln so alles anstellen?
Jede Woche kreiert das Kochteam 
vom Hof Engelhardt neue saisonale 
Rezepte, jeweils passend zum Inhalt 
der wöchentlichen Kistenvorschläge. 
Dazu ist es gut, eine Ernährungsbera-
terin und aktive Landfrau beim Land-
frauenverband Enslingen im Team zu 
haben, denn so werden die Rezepte 
nicht nur mit viel Leidenschaft für 
gute Lebensmittel, sondern auch mit 
einer gehörigen Portion Fachwissen 
entwickelt. 

Beste Zutaten sind dabei die Grundla-
ge für ein gutes  Essen. Gute Bio-Zu-
taten gibt es natürlich zuhauf beim 
Ökokisten-Betrieb Hof Engelhardt: 
Das Sortiment umfasst mehr als 2000 
Bio-Produkte, möglichst in demeter- , 
Bioland- oder Naturland-Qualität. 
Gemüse und Obst stammen, je nach 
Saison, aus eigenem Anbau oder von 
Bio-Partnern  aus der Region.
Darüber hinaus wird bei der Ent-
wicklung eines Rezeptes auf die 
Alltagstauglichkeit geachtet, so dass 
die Rezepte  schnell und leicht nach-
gekocht sind und das Kochen mit 
Frischem richtig Spaß macht.

Tausende Rezepte sind so über die 
Jahre zusammen gekommen. Ein 
großer, bei den Kunden der Ökokiste 
beliebter Fundus, der (nicht nur für 

die Kunden) auf der Website vom 
Hof Engelhardt einsehbar ist. Mit 
jeder Lieferung der Ökokiste kommt 
außerdem ein Rezeptblatt mit Zu-
bereitungsvorschlägen passend zum 
Inhalt der Bestellung mit. So lassen 
sich auch Topinambur, Schwarzwur-
zel oder Spitzkohl im Handumdrehen 
in leckere Kreationen verwandeln. 

Wer Neues probieren, aber Nerven 
bei Planung und Einkauf sparen 
möchte, wählt einfach aus den mehr 
als 150 Kochkisten vom Hof En-
gelhardt: Mit einem Klick sind alle 
Zutaten für das Rezept der Wahl 
bestellt. In der Team-Küche der Öko-
kiste wurden alle Rezepte übrigens 
erprobt und verkostet. Die Vielfalt 
reicht von schnell und einfach bis 
hin zu raffiniert – und das alles mit 
Geling-Garantie. 

Zuletzt noch die Auflösung der Ein-
gangsfragen: Anstatt Gemüsebrühe 
lässt sich blitzschnell aus frischen 
Zutaten eine Gemüsepaste zubereiten 
(mit Salz konserviert ist die Paste ein 
Jahr lang im Kühlschrank haltbar, 
dann geht’s künftig noch schneller), 
eine Bierbeize adelt Grillwürstchen 
und Schwarzwurzeln schmecken 
roh im Salat, als Frikassee oder in 
Käsesoße. 

Infos: Ökokiste Hof Engelhardt
Schönenberg 2, 74547 Untermünk-
heim, Tel: 07906/8035
oekokiste@hof-engelhardt.de

Die haben nur Bio im Top
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Kochkiste

Zappelinos
      Kochkiste
Maultaschen mit Spinat-Pilzfüllung

Champignons können so vielseitig 
verwendet werden und scheinen für 
den modernen Haushalt erfunden zu 
sein. Sie sind das ganze Jahr über 
erhältlich und werden küchenfertig 
angeboten. Ein langes Putzen ist 
nicht nötig, ein kurzes Abreiben mit 
dem Küchentuch oder das Säubern 
mit einem Backpinsel genügen.  
Auch den Kleinen schmecken Pilze 
häufig sehr gut. Woher kommt das? 
Das liegt daran, dass gebratene 
Pilze sehr nach Umami schmecken. 
Um-was? Umami ist die fünfte Ge-
schmacksrichtung neben süß, sauer, 
salzig und bitter. Dieses Lehnwort 
kommt aus dem Japanischen und 
heißt so viel wie „schmackhaft, 
würzig“.  Schon in der Muttermilch 
saugen wir Umami auf und so ist 
dies ein Urgeschmack, den wir mit 
gesunden, wohltuenden Lebensmit-
teln verbinden. In industriell herge-
stellten Lebensmitteln versucht man 
den Geschmack der Verbraucher zu 
überlisten und ihnen dieses positive 
Erlebnis zu vermitteln: Künstlich her-
gestelltes Glutamat wird zugesetzt. 
Es suggeriert dem Gehirn „Achtung, 

hier kommt ein proteinrei-
ches, gesundes Lebensmit-
tel“ und das mit Glutamat 
versetzte Lebensmittel wird 
als besonders schmackhaft 
wahrgenommen. Diesen 
eigentlich positiven Effekt 
kann man dazu nutzen, 
Kindern unbeliebte Gemü-
sesorten, wie beispielsweise 
Spinat, näher zu bringen, 
indem man von Natur aus 
umamireiche Lebensmittel 
wie Pilze verwendet.

Kurz gesagt: Umami ist ein natürli-
cher Geschmack, der in vielen Le-
bensmitteln vorkommt. Man kann ihn 
bewusst nutzen, um Dinge schmack-
hafter zu machen, sollte aber von der 
Zugabe von Glutamat, gerade bei 
Kindern, absehen.

Und so einfach geht´s:

Spinat putzen, waschen und fein 
hacken. Pilze ebenfalls fein würfeln. 
Zwiebeln schälen und fein würfeln. 
Butter in der Pfanne erhitzen und  
Zwiebel darin glasig dünsten. Pilze 
zugeben  und weitere 5 Minuten 
dünsten. Spinat zugeben und so 
lange dünsten bis alle Flüssigkeit 
verdampft ist. Die Masse etwas 
abkühlen lassen, Semmelbrösel, Eier, 
Salz, Pfeffer zugeben und mit einem 
Rührlöffel zu einem glatten Teig 
verkneten.
Nudelteig aufrollen und längs in 6 
gleiche Teile schneiden. Pilzmasse 
auf die Teigplatte streichen und dabei 
den Rand frei lassen. Die Ränder mit 
etwas Wasser einpinseln und von der 
breiteren Seite her aufrollen. Mit ei-
nem Kochlöffelstiel je nach Wunsch 
in 4 oder 5 gleiche Stücke aufteilen 
und in siedendem Wasser je nach 
Größe in 15 Minuten garen.
Mit einem Schaumlöffel aus dem 
Wasser nehmen.
Für die gerösteten Zwiebeln 400 g 
Zwiebeln schälen und in dünne  Rin-
ge schneiden. In der Butter langsam 
glasig dünsten und leicht anbräunen 
lassen. Für die Pilzrahmsauce Cham-
pignons in Scheiben schneiden und in 
wenig Butter dünsten, mit Sahne ab-
löschen und etwas einkochen lassen. 
Zusammen servieren.
Die Ökokiste Hohenlohe wünscht 
guten Appetit!

Rezeptzutaten für 24 Maulta-
schen (einfriergeeignet)
1 Packung Nudelteig 
250 g Spinat
300 g Champignons
400 g Zwiebeln
125 g Semmelbrösel
3 Eier
40 g geriebenen Parmesan
2,5 TL Salz, Pfeffer
Für die gerösteten Zwiebeln 
und die Pilz-Rahmsauce
400 g Zwiebeln
30 g Butter
100 g Champignon
200 ml Sahne

leoticket ist eine Marke der Leomedia GmbH

Ohne Investitionskosten. 
Ohne kompliziert. 
Ohne teuer.

Haben wir dich neugierig gemacht?

Eltinger Straße 56 // 71229 Leonberg 
Fon +49 7152 9259-0 // Fax +49 7152 9259-799
www.leoticket.de // info@leoticket.de

 Einfach. Kompetent.

 Persönlich. 

Wir könnten einfach behaupten, 

leoticket kann alles was man mit 

einem Ticketsystem machen 

möchte, aber wir lassen lieber  

unsere Nutzer sprechen.

 

»Für Leoticket spricht vor allem Leomedia – 

mit seinem netten und kompetenten Team. 

Aber es ist darüber hinaus ein konkurrenzlos 

günstiges Vorverkaufssystem, das allen 

unseren Anforderungen gerecht wird.«

Michael Glebocki, 

Kronberger Kulturkreis e. V.

Hier ist leoticket im Einsatz:
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Nimm dir Zeit zum Innehalten
Das gibt dir Kraft zum neu gestalten

aktuell

ine Oase für die ganze 
Familie ist die vor zwei 
Jahren eröffnete Entspan-
nungspraxis von Daniela 
Walter in Bad Friedrichs-
hall. Hier können Jung 

und Alt, Frau, Mann und Kind zur 
Ruhe kommen, entspannen und vor 
allem eines - und darauf legt die 
Praxisinhaberin besonders Wert - 
entschleunigen. 
„In meiner langjährigen Erfahrung,
sowohl als dreifache Mutter und vor 
allem auch als ehemalige geschäfts-
führende Inhaberin eines ambulanten 
Alten- und Krankenpflegedienstes 
mit über 80 MitarbeiterInnen, konnte 
ich vielschichtige Probleme erleben 
und außergewöhnliche Erfahrun-
gen mit Menschen sammeln. Dabei 
habe ich erkannt, wie wichtig es ist, 
dauerhaften Stress loszulassen und 
zu bewältigen. Gelingt es uns nicht, 
führt das zu Verspannungen, Blocka-
den und Missempfindungen. Diese 
wirken negativ auf Körper, Geist und 
unsere Seele“, so  Daniela Walter, 
die im Alter von 55 Jahren aufgrund 
gesundheitlicher Probleme ihr „altes 
Leben“ hinter sich ließ, um nochmal 
ganz neu anzufangen. Bei einer drei-
wöchigen Auszeit an der Ostsee hat 
sie sich das erste Mal im Leben selbst 
wahrgenommen. Während dieser Zeit 
konnte sie durch zahlreiche Ent-
spannungs- und Heilungsangebote 
wieder gesunden. Gleichzeitig wurde 
die Idee für die  heutige Praxis zur 
Entspannung und Stressbewältigung 
geboren. Es folgten zahlreiche Aus-
bildungen zur Entspannungstherapeu-
tin, Massagetherapeutin, Kursleiterin 
für Klangschalenmeditation sowie 

Gesprächsthera-
pie bis sie dann 
schließlich, im 
Jahr 2016, ihre 
eigene Praxis mit 
dem passenden 
Namen 180 Grad 
eröffnete.
 „Ich möchte, dass alle, die zu mir 
kommen, in meinen Räumen eine In-
sel der Ruhe und Entspannung vor-
finden, in der sie innehalten können, 
um Kraft zu tanken“, erklärt Daniela 
Walter, die ein besonderes Angebot 
für junge Eltern hat. Jeweils am 2. 
Samstag eines Monats bietet sie eine 
Eltern-Auszeit an. Dieses Angebot 
soll Eltern von Kindern im Alter von 
4 bis 7 Jahren die Gelegenheit bieten,  
einmal im Monat ohne Kinder als 
Paar etwas gemeinsam zu unter-
nehmen. Während dieser  Zeit sind 
die Kinder in guten Händen, dürfen 

sich bewegen, 
entspannen und 
kreativ sein.  Und 
auch Erwachsene 
können in den 
geschmackvoll 
eingerichteten  

Räumlichkeiten, in der Friedrichs-
haller Straße 22, ihrer Kreativität bei 
einem Kreativtreff freien Lauf lassen. 
„Ich stelle in erster Linie Naturma-
terialien zur Verfügung, die zum 
kreativen Gestalten einladen. Spe-
zielle Begabungen oder besondere 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Jeder darf nach seinen Bedürfnissen 
kreativ sein“, beschreibt Walter, 
deren Praxiswände eigene Werke 
zieren. Weiteres Angebot in der 
Praxis 180 Grad sind Gespräche für 
Trauernde, für Menschen in kurz-
fristigen Lebenskrisen, um sie beim 
Finden einer positive Lebenshaltung 

E
zu unterstützen.  
Großer Renner aktuell ist der Massa-
ge-Kennenlerntag jeden Dienstag, an 
dem alle Massagen lediglich 40 € 
kosten. Ob energetische Kräuter-
stempelmassage, bei der mit warmen 
Ölen und kräftigen Massagegriffen, 
sanftem Stempeldruck, duftenden 
Kräutern und außergewöhnlicher 
Entspannungsmusik behandelt wird, 
eine exotische Lava-Shell- Massage, 
die durch warme, polierte Venusmu-
scheln aus der Südsee zum besonde-
ren Erlebnis wird oder eine energe-
tische Klosterbürstenmassage, die 
die Durchblutung des Lymphsystems 
aktiviert, Schlackenstoffe abtranspor-
tiert und der Körper dadurch entgiftet 
- alle Massagen sind ein besonderes 
Erlebnis und werden in entspannter, 
ruhiger Atmosphäre durchgeführt. 
Wer selbst aktiv sein möchte, kann 
entweder bei Daniela Walter eine 
Ausbildung in der Partnermassage 
absolvieren oder einen Yogakurs auf 
dem Stuhl sowie Progressive Mus-
kelentspannung nach Jacobsen und 
Autogenes Training besuchen.
Um die Angebote für Familien weiter 
auszubauen, werden die Räumlich-
keiten auch vermietet. So können 
bereits aktuell Kurse zur Rückbil-
dung nach Schwangerschaft, Becken-
bodengymnastik und, ganz neu, ein 
Kurs zum Erlernen der Babymassage 
angeboten werden.
Nach den Sommerferien erweitert 
die vielseitige Geschäftsführerin das 
Angebot um Yoga für Kinder. 
Infos: Daniela Walter, Friedrichshal-
ler Str. 22, Bad Friedrichshall
Tel. 0160 3107253 
www.180-grad. info
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neues aus dem Kindersolbad

Du bist wertvoll
Gedanken einer Schulsozialarbeiterin zur 

Kindererziehung

Das Wertvollste, was wir haben, sind 
unsere Kinder. Eine Bereicherung für 
jede Familie und die Basis unserer 
zukünftigen Gesellschaft.  Doch im-
mer öfter erlebe ich in meiner Bera-
tungspraxis, dass Familien, Eltern, 
meist sind es Mütter die zu mir kom-
men, verunsichert sind. Sie fragen 
sich, ob sie alles „richtig“ machen in 
der Erziehung und sie fragen sich, 
was ist das Wesentliche, was wir für 
unsere Kinder tun können? Gemein-
sam versuchen wir Antworten zu 
finden, die ich im folgenden Text 
zusammengefasst habe:

1. Lieben Sie sie und zeigen Sie es 
ihnen, nehmen Sie sich Zeit. Schen-
ken Sie ihnen ein hohes Maß an po-
sitiver Zuwendung, hören Sie ihnen 
zu, betonen Sie ihre Stärken. Damit 
legen Sie die Basis für eine emotio-
nale Bindung.
 
2. Fordern Sie sie heraus und nehmen 
Sie ihnen nicht alles ab. Das was sie 
tun können, lass Sie sie tun, auch 
wenn es dauert. Vertrauen Sie in die 
Fähigkeit Ihrer Kinder, dass sie eige-
ne Mechanismen haben, um heraus-
fordernde Situationen zu bewältigen.
 
3. Erwarten Sie Respekt. Verdeutli-
chen Sie ihnen, dass Kinder die Fol-
gen ihres Handelns nicht abschätzen 
können. Aus diesem Grund treffen 
Eltern die Entscheidungen (z.B. wo 
sie spielen dürfen, welche Kleidung 
angemessen ist, wann sie zu Bett 
gehen…). Erwarten Sie auch ein 
respektvolles Verhalten. Zeigen Sie 

ihnen ihre Grenzen.

4. Bringen Sie Werte in ihr Leben.

5. Lassen Sie sie los! Kinder lernen 
durch Fehler. Erlauben Sie ihnen, 
Fehler zu machen, erlauben Sie 
ihnen, sich zu entwickeln. Durch zu 
viel Angst und Sorge begrenzen Sie 
den Entwicklungsspielraum ihrer 
Kinder. 
In der Grundschule Plattenwald ha-
ben Lehrer und Schulsozialarbeit ein 
Präventionsprojekt „Ich bin wertvoll“ 
entwickelt. Es ist ein Spiralcurricu-
lum, welches in jeder Klassenstufe 
ein jährliches Präventionsprojekt in 
allen Klassen vorsieht. Prävention ist 
somit kein einmaliges Programm,
sondern ist langfristig angelehnt. Ziel 
jeder Prävention ist die Stärkung der 
Gesamtpersönlichkeit der Kinder. 
Das Ziel von „Ich bin wertvoll“ ist, 
das Bewusstsein der Lehrkräfte, El-
tern und Kinder im Umgang mit den 
Themenbereichen Gefühle, Grenzen, 
Berührungen und Körperwahrneh-
mung positiv zu verändern sowie 
einen respektvollen, wertschätzenden 
Umgang im Alltag zu fördern. 
Der Schwerpunkt liegt bei der Prä-
vention vor sexuellem Missbrauch, 
die aufgrund der Inhalte und Metho-
den auch Sucht- und Gewaltpräven-
tion ist.
Bei Interesse an dem Projekt dürfen 
Sie sich gerne an mich wenden:
Ute Böhme, Kindersolbad, Diplom 
Sozialpädagogin, Grundschule Plat-
tenwald, Am Römerturm 10
74177 Bad Friedrichshall
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aktuell

Irgendwann ist es auch bei euch so-
weit: Die Leistung eures Laptop 
Akkus geht zurück oder ganz kaputt. 
Allerdings könnt ihr mit der richtigen 
Handhabung das Geschehen durchaus
hinauszögern:
 
Tipp 1: Wenn möglich, den Laptop 
Akku nicht ausreizen. Nutzt ihr euren 
Akku bis zum letzten Tropfen aus, so 
schwächt ihr die Batterie. Je öfter das 
passiert, um so deutlicher verkürzt 
sich die Lebensdauer.         
 
Tipp 2: Vermeidet  Wärme. Sie 
schadet und vermindert die Lebens-

spanne. Achtet darauf,  dass die 
Lüftungsschlitze nicht verdeckt sind 
und arbeitet, wenn möglich, nie auf 
Decken oder Kissen.
 
Tipp 3: Auch der Laptop Akku 
braucht eine Pause. Falls ihr über 
einen längeren Zeitraum mit Strom 
arbeitet, so entfernt zuvor den Akku. 
Falls ihr das nicht macht, so nutzt 
sich die Batterie ab, da der Akku 
während dieser ganzen  ganze Zeit 
über be- und entladen wird.

Wie ihr euren schwächelnden Akku 
wieder verjüngt, lest ihr in der nächs-
ten Ausgabe!!!!

***TIPP***TIPP***TIPP***TIPP***TIPP***TIPP***TIPP***TIPP***TIPP***TIPP***TIPP***

Wir zeigen euch,  wie ihr die Lebensdauer eures Note-
book-Akkus auf viele Jahre erhaltet

WALDDETEKTIVE –

DER NATUR AUF DER SPUR! 

Ab April 2018  

Im Stadtmuseum Neckarsulm machst du ab April 2018 keinen normalen
Spaziergang! Du wirst zum Wald-Detektive! Wir erforschen den Wald in jeder
Einzelheit. Der Start unserer Entdeckungsreise ist die Wurzelwelt. Das Ende
ist in Sicht, sobald Du auf die Baumkronen des Waldes schauen kannst. Es geht
hoch hinaus!
 
Bereits jetzt nimmt das Stadtmuseum Buchungen und Beratung für Schulklassen 

und Kindergeburtstage unter: Tel. (07132) 35 4642

Stadtmuseum Neckarsulm

Urbanstraße 14 | 74172 Neckarsulm
www.stadtmuseum-neckarsulm.de
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag,
Feiertag 14 - 17 Uhr 

Ich bin das schlaue
Eichhörnchen des Stadtmuseum. 

Ich begleite dich auf deinem Weg 
durch die Ausstellung.

Ich begleite dich auf deinem Weg 
durch die Ausstellung.

DIE NEUEKINDERMITMACH-
AUSSTELLUNG

IM STADTMUSEUM
NECKARSULM
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Mussila 

Max und Fannys Aufgabe ist es, den 
Menschen an der Haustüre das Glück 
zu bringen. Jeden Morgen holen die 
beiden die unterschiedlich großen 

Bei dieser kostenlosen Spiele App für 
Kinder dreht sich alles um Musik - 
sprich: Um Noten und Instrumente. 
So lernen die Kinder bei einem Rate-

spiel, einzelne Instrumente an ihrem 
Klang zu erkennen und sie entspre-
chend zuzuordnen. Sind es eingangs 
lediglich zwei Instrumente, so wer-
den es von Level zu Level mehr, die 
es zu unterscheiden gilt. Bei dieser 
Musik App ist nicht nur genaues 
Hinhören und Zuordnen gefragt. Die 
Kinder werden selbst aktiv indem 
sie Lieder am Klavier nachspielen 
dürfen. Je höher das Level, umso 
anspruchsvoller werden die einzelnen 
Aufgaben und um so mehr Sterne 
gibt es. Denn die benötigt man, um 
dem Monster, der Musikinstrumente 
geklaut hat, wieder abzunehmen. 
Auch wenn es manchmal nicht ganz 
einfach ist, so macht diese Spiele 
App viel Spaß. 

Die Glücksbringer

Fiete Puzzle

Glückspakete am Glückslager ab, 
um sie anschließend zu verteilen. 
Doch alle sind skeptisch und mür-
risch an der Haustür und wollen die 
Pakete nicht annehmen. „Warum 
bringen wir eigentlich das Glück den 
anderen und nicht uns selbst? Und 
überhaupt-  woher kommt das Glück? 
Von den Schweinen oder doch aus 
dem vierblättrigen Kleeblatt?“, 
fragen sich die beiden Glücksboten 
und gehen schließlich den Fragen auf 
den Grund, indem sie die Päckchen 
selbst aufpacken und damit spielen. 
Diese schöne und ruhig erzählte Kin-
derbuch-App behandelt das Glück-
lichsein und ist auch wunderbar als 
Gute-Nacht-Geschichte geeignet. 

Kennt ihr den Seemann Fiete? In die-
ser wunderschön gestalteten Puzzle 
App begleiten die Kinder den See-
mann auf den Bauernhof und in den 
Zoo. Sie lernen das bunte Treiben 

am Hafen kennen, gehen mit ihrem 
Helden im Supermarkt einkaufen, 
schmeißen eine Geburtstagsfeier, 
entspannen am Lagerfeuer und fallen 
am Ende des Tage müde ins Bett. 
Angelehnt an klassische Steckpuzzles 
müssen die Spielenden die App For-
men erkennen und die angezeigten 
Puzzleteile in das Bild einsetzen. Die 
großen Puzzle-Teile, die sich rechts 
im Spielefeld befinden und die mit 
dem Finger an die richtige Stelle im 
Spiel gezogen werden müssen,  sind 
ideal für Kindergartenkinder und 
Vorschulkinder. Am Ende kann man 
sich die Bilderbuch-Szene nochmals 
in Ruhe ansehen.
Sehr schöne, kinderleicht zu bedien-
den App.

spieleapps
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Wenn es um die Beliebtheit bei den 
Menschen geht, tut sich die Qualle im 
Gegensatz zu Kätzchen, Maus, Biber, 
Bärchen und ähnlichen Kuscheltieren 
bisher schwer. Einen wunderbaren 
Versuch, gegen dieses Negativimage 
anzugehen, ist dem Bad Wimpfener 
Künstler- und Autorenpaar Nicola 
und Georg Rakutt mit ihrer Geschich-
te von der kleinen Qualle Quassel-
kopp gelungen. Von deren Leben in 
der Großfamilie wird da genau so 
berichtet, wie vom Bedürfnis der 
kleinen Qualle, jeden und alles zu 
umarmen. Das klappt meistens, kann 
aber auch furchtbar schief gehen, 
wenn man sich als Qualle dafür zum 
Beispiel einen Menschen aussucht.
Mit auch für kleine Kinder leicht ver-
ständlichen Worten werden die Aben-

buchtipp   

Die kleine Qualle Quasselkopp von Nicola und Georg Rakutt
Eine kleine Geschichte von einer Qualle, die gerne kleine Geschichten er-
zählt.

Rocio Bonilla: Welche Farbe hat ein Kuss?

Der ganz normale Schulalltag kann 
ganz schön turbulent sein. Kleine und 
große Missgeschicke, Ungerechtig-
keiten und vor allem die damit ver-
bundenen Sorgen der Schüler stehen 
zwar nicht auf dem Lehrplan, aber sie 
gehören zum Schulleben dazu. Wie 
gut, wenn Kinder dann jemanden 
haben, dem sie ihr Herz ausschütten 
können – eben eine echte Vertrauens-
person.
Genau so jemanden haben Tilli und 
ihre Mitschüler des Günter-Schulzen-
trums: Denn Tillis Oma – kurz Moma 
genannt – betreibt das „Schulcafé 
Pustekuchen“ und das ist der Dreh- 
und Angelpunkt der Schule. Hier 
serviert sie nicht nur die fantasie-
vollsten Snacks, sondern auch die 
besten Muffins. Dazu hilft sie bei 
Katastrophen aller Art, wie geplatz-

ten Turnhosengummis oder plötzli-
chem Läusebefall und hat immer ein 
Ohr für die Sorgen der Schüler. Doch 
nicht alle sind ihr und ihrem Schulca-
fé wohlgesonnen. Frau Habersack, 
die Geografielehrerin, würde das 
Pustekuchen am liebsten für alle 
Schüler schließen und daraus eine 
Wohlfühl-Oase für Lehrer machen. 
Überhaupt mag sie keine Kinder und 
schon gar keine lärmenden. Als die 
nächste Geografiearbeit ansteht, trifft 
sich die Klasse der 5 b aufgeregt zur 
Notfallbesprechung im Pustekuchen. 
Ob Moma ihnen mit ein paar Mogel-
muffins helfen kann? 

Eine Geschichte mit viel Witz, Herz 
und Schneebesen! Die neue Buch- 
und Hörspiel-Reihe für Kinder von 
Autorin Kati Naumann. 

Minimia malt am liebsten in allen 
Farben des Regenbogens: Rote Ma-
rienkäfer, strahlend blauen Himmel, 
leckere gelbe Bananen... Doch einen 
Kuss hat sie noch nie gemalt. Welche 
Farbe soll sie nur nehmen? Rot wie 
Spaghettisoße? Aber rot wird man 
doch auch vor Wut. Vielleicht blau 
wie das Meer? Grün wie ein Kroko-
dil? Schwarz? Weiß? Mia begibt sich 
auf eine kunterbunte Reise durch die 
Welt der Farben.
Ein Bilderbuch über Farben und Ge-
fühle und deren vielfältiges Zusam-
menspiel. Hier geht es mal zärtlich, 
mal übermütig, mal nachdenklich zu, 

aber immer überraschend. In 
Minimias Welt gibt es viel 
zu entdecken. Und natürlich 
findet die kleine Minimia, 
die sich zwar gerne mit 
bunten Farben umgibt, selbst 
allerdings nur in schwarz-
weiß gekleidet ist, eine Ant-
wort auf ihre Frage. 
Das Bilderbuch von Rocio 
Bonilla ist im Jumbo Verlag 
erschienen und begeistert 
vor allem  wegen der hand-
gezeichneten Illustrationen, 
in deren Stil eine Postermesslatte fürs 
Kinderzimmer im Buch enthalten ist. 

Jumbo Verlag, ISBN 978-3-8337-
3810-4 • € 15,00

Plan International 
Deutschland e.V.  
Bramfelder Str. 70  
22305 Hamburg

040-611 400
Nähere Infos:

Öffne deine 
Augen für 
meine Welt.
Werde Pate!

www.plan-deutschland.de
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Kosmos Verlag
Buch: ISBN 978-3-440-15499-1
CD:   ISBN: 978-3-8032-3492-6

Schulcafé Pustekuchen

teuer des sympathischen Meeresbe-
wohners erzählt. Die Illustrationen, 
mit denen die Malerin, Illustratorin 
und Grafikerin Nicola Rakutt diese 
Geschichte in fantastischen Bilder-
welten umsetzt, tun ein Übriges dazu, 
um die kleine Qualle ab sofort auf 
der tierischen Beliebtheitsskala der 
Kinder ganz nach oben springen zu 
lassen. Das Schönste daran: Dem-
nächst gibt es weitere Abenteuer mit 
der kleinen Qualle Quasselkopp.
Ein Buch für Kinder von 3 bis 7 
Jahren, das sich zum Vorlesen genau 
so eignet, wie zum einfach schöne 
Bilder anschauen.
Erhältlich ab sofort im Offenen 
Atelier Nicola Rakutt, Bad Wimpfen, 
Marktrain 3 und bei ROSENZEIT, 
Bad Wimpfen, Marktrain 4 

Makropolitan, ISBN 978-3-00-
059067-2
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Reinhard Horn:  Krabbellieder für Krabbelkinder

Gute Lieder sind Seelenproviant 
für Kinder! Das gilt auch schon für 
die Kleinen im Krabbelalter. Diese 
Sammlung heiterer Krabbel-, Fínger- 

und Kreisspiellieder und weiterer 
kleinkindgerechter Spiel- und Bewe-
gungslieder des Lippstädter Kinder-
liedermachers und „tollsten Kinder-
verstehers“ Reinhard Horn eignet 
sich perfekt für Eltern-Kind-Gruppen 
und Kitas, aber auch für ein aktives 
Miteinander zu Hause. 

16 Lieder laden dazu ein, dies mit 
Kindern zu Hause auszuprobieren,  
in der Familie oder im Kindergarten. 
Viele Lieder kann man als Finger-
spiel einsetzen, z. B. „Meine klitze-
kleinen Finger“, „ Die Daumenfrau 
heißt Evelyn“ oder das „Lied Flinke 
Flöhe.“
Andere Lieder eignen sich besonders 

gut als Bewegungsangebot, z. B. 
„Rolle, rolle kleiner Ball“ oder „Ich 
bin die Schnecke Huckepack!. Zu 
jedem Lied gibt es Spiel- und Be-
wegungsideen, die das gemeinsame 
Singen und Bewegen unterstützen.

Reinhard Horn zählt mit rund 150 
Konzerten pro Jahr und über 2 
Millionen verkauften Tonträgern zu 
den bekanntesten und erfolgreichs-
ten Kinderliedermachern Deutsch-
lands. Seine zeitgemäß produzierten 
Lieder gehören zu den großen Hits in 
Kinderzimmern, Kitas und Grund-
schulklassen, aber auch Eltern und 
Großeltern sind von seinen eingängi-
gen Melodien begeistert.

Spielen und Lernen

Der Alltag vieler Kinder ist stark  
geprägt von den schulischen 
Anforderungen. Bei alledem 

sollte das Spielen keinesfalls zu 
kurz kommen. 

Die Heilpraktikerin Sandra 
Bletz-Schwaderer bietet lang-
fristige Hilfe ohne Fremdstoffe 

mit körpereigenem 
plättchenreichen Blutplasma.

Yoga für Dich

Das Gundelsheimer Yogahaus 
öffnet seine Türen am Sonn-

tag, 10.06.2018 von 13.00-17.00 
Uhr für alle Interresierten! 

Rocio Bonilla: Welche Farbe hat ein Kuss?

Meine große Freundin - Tanz durch den Tag

Endlich ist sie da: „Meine große 
Freundin Nadja“! Die Singer-Song-
writerin stellt in ihrem Album TANZ 
DURCH DEN TAG einen bisher 

nicht dagewesenen, modernen fri-
schen Popsound für Kinder vor, mit 
positiven Botschaften. 

Ihre Texte trösten, machen Mut, mo-
tivieren und bestärken. „Sei dabei, 
Spaßbremsen haben heute frei“, 
ist ihre Devise, eine Zeile aus dem 
Lied „Jetzt kommen wir“, eine von 
vielen, fröhlichen Pophymnen in 
der Gemeinsamkeit und gute Laune 
großgeschrieben wird. Hört man 
sich durch ihr Hit gespicktes Album, 
den Disco-Kracher „Detektive“, den 
Dancehall-Hit „Sommerkinder“, die 
Rock`n Roll-Nummer Kiddy-Rock, 
den Jazzrock-Track „Ich bin ich“, die 
Pop-Hymne „Alle unsere Träume“, 

oder die Ballade „Drachenflieger“ 
springt er unmittelbar auf einen über, 
ein kleiner, fröhlicher Funke, der 
einem noch lange nach dem ersten 
Hören wie Sonnenflecken funkelnd 
durch die Sinne tanzt. 

Mit „Meine große Freundin Nadja“ 
taucht eine frische, freundliche und 
fröhliche Heldin am Kinderpophim-
mel auf. Sie scheint wie eine Mi-
schung aus großer, cooler Schwes-
ter und Pippi Langstrumpf, die ihr 
Kindsein in der Musik austobt.  So 
erschafft sie mit ihrer wunderschönen 
Stimme einen tollen Pop-Mix mit 
fröhlichen, verspielten Texten zum 
Tanzen, Feiern und Mitsingen.

Komplettlösung für 
Falten, Narben, 
Pigmentflecken

Schulrucksäcke

zum Abheben
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